
Tierfreunde sind entsetzt: Vogel mit
gebrochenem Bein kann offenbar nicht geholfen werden

Vörie. Es ist wahrlich kein schö-
ner Anblick: Einer der drei Jung-
störche im Vörier Nest ist schwer
verletzt. Die Vogelfreunde der
Ronnenberger Ortsgruppe des
Naturschutzbundes Deutsch-
land (Nabu) sind entsetzt, aber
hilflos. Nach ihrem bisherigen
Kenntnisstand ist der Zustand
desTieresnicht zubeheben.Den
Vorschlag, den jungen Storch
von seinem Leiden zu erlösen,
lehnt der Storchenbeauftragte
der Region Hannover bislang
aber auch ab.

Während sich seine beiden
Geschwister auf den baldigen
Flug in den Süden vorbereiten,
steht der dritte junge Storch aus
dem Nest an der Wasserbüffel-
weide in Vörie nur auf einem
Bein. „Er hat sich leider ein Bein
gebrochen“, sagt Manfred Voll-
mer, Storchenexperte der Na-
bu-Ortsgruppe Ronnenberg.
Nach Vollmers Beobachtungen
wird der Unterschenkel offenbar
nur noch von Sehnen gehalten.
„Der Schaden ist irreparabel“,
stellt der Vogelfreund betrübt
fest.

Verletzungsursache
unbekannt

Die Ursache der Verletzung ist
nicht bekannt. Da der Vogel aber
weiterhin flugfähig ist, können
ihm die Nabu-Mitglieder nicht

ausreichend nahe kommen, um
ihm zu helfen. „Es ist herzzerrei-
ßend“, meint Vollmer. Die Idee,
den Jungstorch in der Wildtier-
station in Sachsenhagen oder in
der Tierärztlichen Hochschule
Hannover behandeln zu lassen,
kann aus diesem Grund nicht
umgesetzt werden. Man könne
dem Tier auch nicht nahe genug
kommen, um es für den Trans-
port zu betäuben, sagt der Stor-
chenexperte.

Die Frage sei nun, wie lange
das Tier auf diese Weise durch-
halten könne, so Vollmer. Gefahr
drohe ihm nicht nur von Beute-
greifern, auch das steile Ufer der
IhmekönnedemeinbeinigenTier
zum Verhängnis werden. Es be-
steht die Gefahr, dass das Tier
insWasser fällt undertrinkt. Aller-
dings gibt es im direkten Umfeld
derzeit ausreichend andere
Möglichkeiten, ans Wasser zu
gelangen, stellt Vollmer fest. Ver-
dursten muss der Storch des-
halb wohl nicht.

Eine weitere Variante des Ein-
greifens haben die Naturschüt-
zer ebenfalls verworfen. Auch
aus der Bevölkerung sei bereits
dieFragegestelltworden,obdas
Tier nicht von seinem Leiden er-
löst werden könne, berichtet Na-
bu-Mann Vollmer. Nach Rück-
sprache mit dem Storchenbe-
auftragten der Region Hannover,
Reinhard Löhmer, habemandie-

sen Gedanken jedoch verwor-
fen, umnicht einenPräzedenzfall
für weitere Storchentnahmen zu
schaffen. „Man muss diesen An-
blick jetzt wohl ertragen“, stellt
Vollmer resigniert fest, allerdings
nicht ohne weiterhin nach neuen
Lösungsmöglichkeiten zu su-
chen.

Der verletzte Jungstorch
selbst hält sich weiterhin über-
wiegend im Umfeld des Nestes
an der Wasserbüffelweide in Vö-
rie auf, während seine beiden
Geschwister eher selten zu Be-
such kommen. Sie bereiten sich
bereits auf denFlug indenSüden
vor. Dazu starten sie normaler-
weise einige Wochen früher als
die Altvögel – meist gegen Ende
August,wieVollmererläutert. Zu-
vor sammeln sich die Jungvögel
in größeren Gruppen und vaga-
bundieren umher.

DieganzgroßeReisebis nach
Afrika nehmen indes bei weitem
nicht mehr alle Störche auf sich.
„Die meisten fliegen nur noch bis
nach Spanien“, erläutert Vogel-
freund Vollmer. Andere Tiere ha-
ben in den zurückliegendenwär-
meren Wintern ganz auf den Vo-
gelzug nach Süden verzichtet.
Ob sich der verletzte Storch aus
Vörie in den kommenden Wo-
chen auch auf den Weg in wär-
mere Gefilde macht, können die
Tierfreunde in Vörie noch nicht
absehen.

die Zeitung im Calenberger land am Wochenende
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CHIFFRE-
ANTWORT!
Bitte schicken Sie uns ihre
Antworten auf Chiffre-Anzeigen
an folgende Adresse:

HAZ/NP Geschäftsstelle Hannover
Lange Laube 10
30159 Hannover
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www.burgbergblick.de

Christiane Winkes übernimmt
Golterns NP-Markt. Seite 10

Bessere Tage: Die drei Jungstörche
bereiten sich im Vörier Nest auf die
ersten Flugversuche vor.
foto: Manfred VollMer Drama um

verletzten
Storch
in Vörie

Abfall-
Container!

Saison-
angebot!

www.container-
dienstzundel.de

☎ 0 51 05/98 98

Telefon
05108 607571-1
0511 37484073

www.bsfr.de
Gehrden/Hannover
Maurer- und Betonbaumeisterbetrieb

• Mauern, Putzen, Spachteln
• Kleinreparaturen aller Art
• Umbau Häuser/Wohnungen
• Fliesen, Badezimmer, Reparatur

Gold | Silber | Platin | Zinn
Schmuck | Juwelen | Armbänder |

Silberbesteck | Zahngold (auch mit Zahn)
Bruchgold | Altgold | Münzen |

Barren | Erbschaften | Luxusuhren

Gold-Ankauf Bargeld sofort
Tagesaktuelle Höchstpreise

2x in Hannover
Juwelier Cohrs Edelmetall GmbH
Bahnhofstr. 3 und Schillerstr. 33

Telefon & WhatsApp 0511/2157937
www.juwelier-cohrs.de

OHNETerminverkaufen

Silence S01 Connect 95 km/h (5,6 kWh), 7 kW Benzin, Schaltgetriebe,
Lackierung: schwarz, EZ: 01.06.2024, Gesamtfahrleistung: 15 km, Sonderausstattungen:

Batteriekapazität 5,6 kWh, Standard-Ladedauer 6-8 Stunden, max. Reichweite 137 km,
Batterieladesystem austauschbar, Batterie herausnehm- und transportierbar, Rückwärtsgang,

3 Fahrmodi: ECO, City und Sport, Überführung, Stauraum für 2 Helme
Finanzierungsbeispiel:
Fahrzeugpreis: 4.450,00 €
= Nettodarlehnsbetrag: 4.450,00 €
+ Zinsen: 668,84 €
= Darlehnssumme: 5.118,84 €

Laufzeit: 48 Monate
Sollzins (gebunden): p.a. 4,88 %
effektiver Jahreszins: (241M) 4,99 %
Restrate: 2.345,84 €

47 monatliche
Raten á 59,00 €

Abbildung ähnlich!
Zulassungskosten werden
gesondert berechnet. Wir beraten Sie gern.

Ein Angebot der Volkswagen Bank GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig,
für die wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für die
Finanzierung nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen. Bonität vorausgesetzt.
Es besteht ein gesetzliches Widerrufsrecht für Verbraucher. Nähere Informationen
erhalten Sie unter www.volkswagenbank.de und bei uns.
Das Angebot ist gültig bis 30.10.2024, Änderungen und Irrtümer vorbehalten

Gilde Pilsener
o. Lindener Spezial
Kasten = 30 x 0,33 l
(1 l = € 1.11)
zzgl. € 3.90
Pfand

Extaler Mineralwasser
versch. Sorten
Kasten = 12 x 0,7 l/0,75 l
(1 l = € 0.48/0.44)
zzgl. € 3.30 Pfand

Glasflaschen

10.99 3.99

Gültig vom 09.09. – 14.09.24

Irrtum vorbehalten • Abbildungen nicht verbindlich • Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen! • Nur solange der Vorrat reicht! • KW 37/24

GM Willeke
GmbH

Öffnungszeiten:
Mo-Sa 8-20 Uhr

Im Stadtfelde 1 • WUNSTORFEgestorfer Straße 34-36 • BARSINGHAUSEN

WERKSVERKAUF IN PATTENSEN

Ludwig-Erhard-Straße 25
(im Gewerbegebiet)
30982 Pattensen

Gramann Ahrberg Werksverkauf
Dienstag - Freitag: 8 - 18 Uhr
Samstag: 8 - 14 Uhr

AKTIONSWOCHEN
gültig vom 01. - 30. September 2024

Mettwoch
1 kg Thüringer Mett, 10 Brötchen

und eine Zwiebel

jeden Mittwoch

Wiesn-Paket
10 Münchner Weißwürstchen
1 Glas süßer Senf (200 ml)
4 extragroße Maxi-Brezeln

nur | 1 7,50 €

jeden Freitagjeden Donnerstag

10% auf das gesamte
Thekensortiment
außer Angebote und Imbiss

jeden Dienstag

nur | 10,00 €

20%auf
Mettwurstspezialitäten

Siliana Landmettwurst,
Bauernmettwurst,

italienische Mettwurst

*Angebot gilt für Personen, die keine aktuelle Vereinbarung mit der Elan Fitness
GmbH geschlossen haben und in den letzten 24 Monaten an keiner weiteren
Kennlernaktion im Elan teilgenommen haben.
*Angebot gilt für alle, die in den letzten 24 Monaten keine Testaktion
hatten oder in den letzten 24 Monaten kein Mitglied waren.

Gartenservice
Heckenschnitt
Reinigung

Gebäude-
ReiniGunG

GaRten-
SeRvice

Hecken-
ScHnitt

31832 Springe
0176 60808432

sauberkeit24@yahoo.com
montags bis samstags

Sauberkeit

www.schuhhaus-hecht.de

Goldankauf Bott

📍Bahnhofstr. 12 • 30159 Hannover
📞0511/37359069

Feingold
Schmuck
Zahngold

71,80
70,30
44,50

€/g

€/g

€/g

Zinn
15€/kg

Versilbertes
27 €/kg

www.kode-insektenschutz.de
Drehtüren I Plissees I Pendeltüren I Spannrahmen

Schiebetüren I Lichtschachtabdeckungen

Tel.: 0511 / 76 33 77 00
info@kode-insektenschutz.de

Kananoher Str. 32
30855 Langenhagen

IHRE ANZEIGE?
... IHR SCHLÜSSEL ZUM ERFOLG!
Inserieren Sie jetzt im burgbergblick. Wir beraten Sie gern:
Tel.: 0800 - 154 42 33 · E-Mail: kleinanzeigen@wochenblaetter.de
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Pakete aus Hannover: Vor dem Laden Vocke am Steinweg ist dieses Foto 1935 aufgenommen worden. Dort wird der Paket-
Transportwagen „Hannover – Gehrden“ freudig begrüßt. Foto: Dirk Wirausky

Regionserntefest am
8. September in Ditterke

Ditterke. Mit dem Regionsern-
tefest feiern das Landvolk Han-
nover und die LandFrauen jedes
Jahr den Abschluss der Getrei-
deernte. In diesem Jahr findet
das Fest am 8. September von
10bis17Uhr auf demGarbenhof
in Ditterke (Erich-Garben-Str. 1)
statt.

Um 10 Uhr beginnt das Re-
gionserntefestmit einemGottes-
dienst auf dem Hof. Anschlie-
ßend wird die stellvertretende
RegionspräsidentinMichaelaMi-
chalowitz die von den LandFrau-
en des Kreisverbandes Hanno-
ver gebundene Erntekrone in
Empfang nehmen, die später die
Eingangshalle des Regionshau-
ses zieren wird. Auf dem Hof be-

ginnt nach der Übergabe ein
buntes Familienprogramm: In-
formationsstände vermitteln
Wissenswertes zu Landwirt-
schaft undWassermanagement,
Jagd, Naturschutz oder Land-
technik.

Aktionen für Kinder runden
das Programm ab. Das kulinari-
scheAngebot ist vielfältig: Kaffee
undKuchen,Gegrilltes,Vegetari-
sches und Eis stillen Hunger und
Durst. Das Regionserntefest ist
auch Tourenziel des diesjährigen
Entdeckertages in der Region
Hannover.

Weltklassik
am Klavier

Gehrden. Das Konzert „Die
göttliche Komödie - Romantiker
verzauberndasMittelalter“ findet
am morgigen Sonntag, 8. Sep-
tember, um17Uhr imRathauszu
Gehrden statt. Bis 18 Jahre ist
der Eintritt frei, für Erwachsene
kosten Tickets 30 Euro.

Die Darbietung ist eine Hom-
mage an die Epoche des Mittel-
alters. Mit Mythen, Schlossrui-
nen, Heldentum und Frömmig-
keit, Grausamkeit und heroi-
schem Epos hat sie immer wie-
der Künstler aller folgenden Epo-
chen fasziniert und inspiriert.
Durch die Werke von Franz Liszt
und Ottorino Respighi versinken
wir in die dunkle, aber fesselnde
Atmosphäre dieser Epoche. Wir

treffen den wichtigsten Dichter
des italienischen Mittelalters
DanteAlighierimit seinerphiloso-
phischen „Göttlichen Komödie“.
Wir begegnen der griechischen
Antike mit Trauerliedern „Treno-
dien“, die bei einem Trauerzug
gesungen wurden. Wir lernen
wichtige höfische Tänze dieser
Zeiten kennen wie Villanella,
Gagliarda und Siciliana und hö-
ren ursprünglich unbegleitete
und einstimmige liturgische gre-
gorianische Choräle. Alles Er-
dachte wird wunderbar roman-
tisch idealisiert und hoch aus-
drucksvoll übertragen.

Reservierungen unter
0151 / 125 855 27.

Kolorierte Fotos zeigen
Gehrdens Vergangenheit

Rainer Piesch hat alte Bilder der Stadtgeschichte in der
neuen Ausgabe „Gelbe Hefte“ zusammengestellt

Gehrden. Es sei ein Spazier-
gang durch das alte Gehrden,
sagt Rainer Piesch – in die Zeit
zwischen 1900 und etwa 1960.
Und es ist ein besonderer Rund-
gang. Er hat alte Schwarzweiß-
Fotos, darunter viele bisher un-
bekannte Aufnahmen, koloriert.
„Die Schwarzweiß-Fotos, die ich
bearbeitet hatte, erschienen
manchmal etwas düster“, sagt
Piesch.DurchdieKolorationhät-
ten sie einen Teil ihrer ursprüngli-
chen Lebendigkeit zurückbe-
kommen.

Und so heißt die inzwischen
72. Ausgabe der stadtge-
schichtlichen Reihe „Gelbe
Hefte“ auch „Gehrden in Far-
be“. „Natürlich können kolorier-
teBilder niemals andasOriginal
heranreichen, aber sie können
uns Menschen eine neue Pers-
pektive vermitteln“, meint
Piesch

So sind in der aktuellen Aus-
gabe farbige Bilder beispielswei-

se aus der alten Badeanstalt bei
Ditterke sowohl als Badeerlebnis
imSommeralsauchbeimEislau-
fen imDezember 1939 veröffent-
licht. Ebenso der Brand von
Wendlands Mühle an der Nord-
straße, das Lehrerkollegium der
„Roten Schule“, das Riesenrad
am Schützenfest an der Großen
Bergstraße und der Kanal-Stra-
ßenbau in der Gehrdener Innen-
stadt von 1957. „Durch die Kolo-
rierung erhalten die Fotos eine
ganz andere Ausdruckskraft“,
betont Piesch.

Nachder Farbgebungkommt
Hobbyhistoriker Piesch zu dem
Schluss, dass das Leben in der
früheren Zeit wohl nicht ganz so
farbloswar,wiemanchmal ange-
nommen. Entstanden ist eine in-
teressante Zusammenstellung
von mehr als 100 historischen
Fotos, ergänzt von geschichtli-
chen Fakten.

Gleichzeitig weiß Piesch
auch, warum früher auf Fotos

eigentlich nie jemand gelächelt
hat. „Oftmals wird als Grund die
lange Belichtungszeit der Kame-
ra angegeben oder dass wegen
der schlechten Zahnbehandlung
nur wenige Leute ihre Zähne zei-
gen wollten“, erzählt Piesch. Der
Hauptgrund jedoch,dassPerso-
nen auf alten Fotos nicht lächeln,
habe an der Kultur gelegen. Ein
Bild einer Person oder einer Fa-
milie konnte vor der Erfindung
der Fotografie nur als Gemälde
erstellt werden. Breites Grinsen,
Lachen oder Zähne zeigen galt
als unpassend. Nach der Einfüh-
rungder Fotografie bliebmanzu-
nächst bei den ernsten Gesich-
tern.

Das 60-seitige Heft „Gehrden
in Farbe – Die Stadt vor 60 bis
100Jahren inkoloriertenBildern“
kostet 5 Euro. Erhältlich ist es in
der Buchhandlung Lesezeichen,
in der Stadtbibliothek und auf
dem Hof Hundertmark an der
Großen Bergstraße.

Paten für Grünflächen
und Bäume gesucht

Verwaltung und Agenda-Gruppe 2030 wollen mehr Grün und weniger
Schottergärten in der Stadt

Gehrden. Gehrden will mehr für
den Klima- und Umweltschutz
tun – undmuss das auch. Das ist
in der Agenda 2030 festge-
schrieben, die eine nachhaltige
Entwicklung der Stadt vorsieht.
„Es muss in Zukunft genau hin-
geschaut werden, wo was ge-
macht werden kann“, sagt
GeorgGrobmeyer von derGrup-
pe Agenda 2030. Mehr Grün im
öffentlichen Raum, aber auch in
privaten Gärten ist ein zentrales
Ziel.

Unter anderem soll mit natur-
naher Gestaltung von Flächen
und einer Reduktion des Res-
sourcenverbrauchs die natürli-
che Lebensgrundlage in Gehr-
den geschützt und die Biodiver-
sität gefördert werden. Dazu ge-
hörendasAnlegenvonBlühstrei-
fen, Beet- und Baumpaten-
schaften, das Aufhängen von
Nistkästen und Insektenhotels,
Beratung für naturnahes Gärt-
nern, das Begrenzen von Flä-
chenversiegelung und ökolo-
gisch betriebene Gewerbeflä-
chen. Letzteres soll am Bünte-
weg entwickelt werden. Laut
Bürgermeister Malte Losert (par-
teilos) läuft zurzeit das B-Plan-
Verfahren. Noch stecke das Pro-
jekt in den Kinderschuhen.

Stadt ging
Verpflichtung ein

Die Stadt Gehrden steht durch-
aus unter Druck. Vor einem Jahr
hat sie das Nachhaltigkeitslogo
von der „Kommunalen Umwelt-
AktioN“ (UAN) erhalten – mit der
schriftlich fixierten Verpflichtung,
die sich selbst gesetzten Ziele in-
nerhalb von zwei Jahren umzu-
setzen. Die Kommune hat sich in

den Bereichen natürliche Res-
sourcen und Umwelt, Klima und
Energie, Mobilität, Wohlbefinden
und Demografie sowie gesell-
schaftliche Teilhabe und Gender
konkrete Aufgaben vorgenom-
men.

Ein Jahr ist bereits verstri-
chen. Bürgermeister Losert
weiß: Bislang ist alles noch sehr
theoretisch und für die Bevölke-
rung nicht wirklich greifbar. „Das
wollen wir ändern und müssen
ins Machen kommen“, sagt er.
Mit „machen“ meint er, dass die
Ideen, Vorschläge und Projekt
sichtbar umgesetzt werden; da-
rüberhinausmüssemehrAufklä-
rungsarbeit geleistet werden.
„Nur so können wir die Bürgerin-
nen undBürgermotivieren“, sagt
Losert – und zum Mitmachen
bringen.

Bürger für Projekte
motivieren

Genau das soll nun geschehen.

Gemeinsam mit der Agenda-
Gruppe sollen Bürgerinnen und
Bürger motiviert werden, Paten-
schaften für Blüh- und Grünflä-
chen sowie Bäume zu überneh-
men. Laut Losert ist aktuell auch
ein Grünflächenkataster in
Arbeit. Unabhängig davon seien
für die Umsetzung einiger Maß-
nahmen bereits kleinere Beträge
in den Haushalt 2024 eingestellt
worden.

Georg Grobmeyer von der
Agenda-Gruppe weiß, dass das
Thema Klimawandel für die Bür-
gerinnenundBürger transparen-
ter gemacht werden muss.
Wichtig sei, angemessene Maß-
nahmen für nachhaltigeEntwick-
lungen vorzubereiten und zu er-
arbeiten, um viele Menschen
zumMitwirkenzugewinnen. „Wir
suchenständigdenDialog“, sagt
er. Jede Gehrdenerin und jeder
Gehrdener könne seine Ideen
einbringen. „Wichtig ist, dass alle
Nachhaltigkeit verinnerlichen“,
meint Grobmeyer. Er weiß: Es

wird ein langwieriger Prozess.
Zur Artenvielfalt könne aber jeder
beitragen.

Hilfe auch im
eigenen Garten

Eine Hoffnung, die auch in einem
Programmder Region Hannover
mündet: das Anlegen von natur-
nahen Hausgärten als lebendige
Alternative zu Schotter und Kies.
Mit dem eigenen Garten könne
dazu beigetragen werden, Le-
bensräume für Flora und Fauna
zu schaffen, heißt es. Mit einer
Broschüre, die auch die Gehrde-
ner Agenda-Gruppe verteilt, wird
Aufklärungsarbeit geleistet.
Dass dafür geworben werden
muss, ist an sich etwas absurd.
Denn: Grünflächen durch Schot-
ter und Pflaster zu ersetzen, ist
eigentlich rechtswidrig. Das Pro-
blem: Es fehlt an Personal, um
diesen Teil der niedersächsi-
schen Landesbauordnung auch
durchzusetzen.

Auftakt: Mit einem Stand beim Wochenmarkt haben Bürgermeister Malte Losert (Vierter von rechts), Klimaschutzmanage-
rin Anne Reisch (Dritte von links) und Mitglieder der Agenda-Gruppe für Patenschaften von Bäumen und Grünflächen ge-
worben. Foto: Dirk Wirausky

Gesundheitsurlaub in BadWildungen
Nutzen Sie unseremedizinische Kompetenz und erholsamenAnwendungen
und buchen Sie unser Paket „Wintersonne“. Diese Anwendungen sind inklusive:

7 Übernachtungen inklusive Vollpension,
Abhol-Service und 12 Anwendungen
Buchungszeitraum 16.11. - 30.11.2024 •weitere Vorteile ab 14 Übernachtungen

Kontaktieren Sie uns für ein persönliches Angebot montags bis freitags von
08:00 bis 16:00 Uhr unter 05621 707-470 oder reservierung@helenenquelle.de.

*Bruttopreis pro Aufenthalt in der Standardkategorie, zzgl. Kurtaxe • nach Verfügbarkeit
Es gelten unsere allgemeinen Reisebedingungen.

• 2 x Hydrojet-Massage
• 1 x Teilmassage
• 1 x Moorpackung

• 1 x Wärmetherapie
• 3 x Lichttherapie
• 3 x Kneippguss

• 1 x progressive
Muskelentspannung

ab
807,-€
proPerson*

Blaues Licht empfangen wir über das Tages-
licht. Es signalisiert dem Gehirn Aktivität. Über
die Augen aufgenommen, setzt der natürliche
Prozess des Aufwachens und der Müdigkeit
ein. Der Körper schüttet bei Müdigkeit ver-
mehrt das Schlafhormon Melatonin aus. Die-
ses lässt den Körper von Aktivität auf Ausruhen
umschalten.

Wir sind zusätzlich umgeben vom künstlichen
blauen Licht. Egal ob Halogenlampe, PC-Bild-
schirm, Handy, Fernseher oder E-Book. Künst-
liches Licht beeinflusst unseren Schlafrhyth-
mus, also auch unsere Gesundheit.

Erwiesen ist, dass blauviolette Strahlung dem
Auge zusetzt, abhängig von der Dauer oder
Intensität, mit der wir ihr ausgesetzt sind. Ein
Blaulichtfilter schützt das Auge vor negativen
Einflüssen der unnatürlichen Lichtquellen. Bril-
len mit diesen Filtern vermeiden Ermüdungs-
erscheinungen, insbesondere beim Arbeiten
oder Spielen am Computer.

Die Mehrheit der Bevölkerung verbringt viel
Zeit vor digitalen Geräten - am Arbeitsplatz,
beim Homeschooling oder im privaten Bereich

z.B. Einkaufen im Internet. Besonders bei Kin-
dern hat sich die tägliche Bildschirmzeit mit
verschiedenen Geräten deutlich erhöht. Und
die Kinder werden immer jünger.

Wieso ist blaues Licht anstrengend für un-
sere Augen?

Über 90% der 20-65-jährigen nutzen im
Durchschnitt vier verschiedene digitale Gerä-
te täglich. Davon leiden 68% der Nutzer nach
demArbeiten oder Spielen am Bildschirm unter
Augenmüdigkeit.

Zu viel blau-violettes Licht kann das Kontrast-
sehen verschlechtern und die Augen überan-
strengen. Auch eine nicht richtig korrigierte
Fehlsichtigkeit oder unpassende Brille kann
diese Beschwerden verursachen. Lesehilfen
sind für längeres Arbeiten (mehr als 15 Min)
nicht empfehlenswert. Die Glasstärken sind
nicht perfekt auf die Fehlsichtigkeit abge-
stimmt und durch die schlechtere Glasqualität
ermüden die Augen schneller. Trockene Augen,
Kopfschmerzen oder Schulter-Nackenverspan-
nungen können ebenfalls auftreten.

Direkt vor dem Schlafengehen kann vermehr-

tes Blau-Violettes Licht den Biorhythmus stö-
ren und zu Schlaflosigkeit führen.

Kinder und Erwachsene ab 45 Jahren sind be-
sonders empfindlich gegenüber Lichteinstrah-
lung, da ihre Augenlinse das Licht weniger
Filtern kann. Mit zunehmendem Lebensalter
verändert sich die Sehkraft bei jedem. Das na-
türliche Abwehrsystem der Augen lässt nach
und die Netzhaut ist weniger geschützt.

Dammtor Optik empfiehlt Brillengläser mit
Blaufilter und UV-Schutz

Brillengläser mit Blaulichtfilter sind für die
Augen ermüdungsfreier. Auch für Nichtbrillen-
träger ist ein Schutz sinnvoll. Inzwischen sind
auch Brillen für Normalsichtige mit Blaufilter
erhältlich und das zu angemessenen Preisen.

Im Freien sind wir zusätzlich den UV-Strahlen
ausgesetzt, die wir im gesunden Maße zur Vit-
amin D Produktion des Körpers benötigen. 50%
der UV-Strahlen kommen direkt von der Sonne.
Der Rest wird durch die Atmosphäre gebro-
chen und von Oberflächen wie Wasser, Schnee
oder Asphalt reflektiert. UV-Strahlen und blau-
violettes Licht befinden sich also dauerhaft in

der Atmosphäre – unabhängig vom Wetter, von
der Tages- und Jahreszeit.

Perfekter Schutz für unsere Augen sind Bril-
lengläser mit UV- und Blaufilter. Bei intensiver
Sonne sollte jedoch eine passende Sonnen-
brille getragen werden. Brillen mit selbsttönen-
den Gläsern, die sich den Lichtverhältnissen
anpassen sind ein „Allrounder“ im Alltag. Als
Kunststoffglas bieten sie nicht nur Lichtschutz.
Im Material sind UV- und Blaufilter automatisch
inbegriffen. Sie schützen somit das Auge rund
um die Uhr.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Lassen Sie
sich gerne beraten und Ihre Sehkraft regelmä-
ßig kontrollieren. Schauen Sie vorbei oder ver-
einbaren Sie Ihren persönlichen Termin bei der
Dammtor Optik in Gehrden telefonisch unter
05108- 925711.

Dammtor Optik Krone GmbH
Dammtor 9
30989 Gehrden
Tel 05108-925711
www. dammtor-optik.de

– ANZEIGE –

Dammtor Optik klärt auf: Sind Brillenmit Blaulichtfilter sinnvoll?

Dammtor 9 • 30989 Gehrden • Tel. 0 51 08 - 92 57 11 • durchgehend geöffnet

www.dammtor-optik.de • info@dammtor-optik.de

Dammtor Optik
Krone GmbH

Es ist nicht weit

zur richtigen Brille.

31636101_002623

22547401_002624
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Neubau am Klinikum
beginnt im nächsten Jahr

Bekenntnis zum Standort Gehrden: Dort werden eine Neurologie, acht Pflegestationen
und weitere Einrichtungen untergebracht

Gehrden. Eigentlich sollte man
denken, dass Barbara Schulte,
Geschäftsführerin Finanzen und
Infrastruktur des Klinikums Re-
gion Hannover (KRH), einiger-
maßen unzufrieden ist, wenn es
umdensogenanntenErsatzneu-
bau am Klinikum Robert Koch in
Gehrdengeht.Dochsie ist gelas-
sen. Schulte war Leistungs-
sportlerin undhatDurchhaltever-
mögen. Das muss sie bei dem
Millionenprojekt auch haben:
Erst seit Mai liegt die Baugeneh-
migung für den Neubau vor –
deutlich später als geplant. Im-
mer wieder hatte es Probleme
gegeben, mit dem Bebauungs-
plan, der wegen formaler Fehler
und zahlreicher Einwendungen
dreimal überarbeitet werden
musste, und zuletzt mit der Bau-
genehmigung. „Doch die liegt
jetzt vor, und deshalb legen wir
auch los“, sagt Schulte.

Pläne sind unverändert

DiePlänesindunverändert geblie-
ben. IndemTeilneubausollenacht
Pflegestationen untergebracht
werden, dazu ein zentraler OP-
Bereich, Entbindungsstation,
Herzkatheter-Messplätze, inter-
disziplinäre Endoskopie, interdis-
ziplinäre Elektivaufnahme und La-
bor. Darüber hinaus wird die
Neurologie von Laatzen nach
Gehrdenverlegt.DieSchlaganfall-
station („Stroke Unit“) würde mit
derVerlegungderAbteilungeben-
falls nach Gehrden gehen. Grund
dafür ist,dassdieGehrdenerKlinik
mit ihrer Kardiologie besser aus-

gestattet ist als Laatzen. Nach
Fertigstellung hat das Gehrdener
Krankenhaus als Schwerpunkt-
versorger 349 Betten.

Ein wesentliches Ziel sei es,
die Funktionalität im Kranken-
haus zu beschleunigen, so
Schulte. Prozessverbesserung
und moderne Unterbringung
sind für die Geschäftsführerin
wesentliche Bausteine. Der me-
dizinische Direktor Dr. Joachim
Wedemeyer spricht von „besse-
ren medizinischen Abläufen“.

Gleichzeitig sei der Neubau
auch ein klares Bekenntnis zum
StandortGehrden,betontSchul-
te. „Wir leisten damit einen we-
sentlichen Beitrag zur medizini-
schen Versorgung des Westens
in der Region Hannover“, sagt
Schulte. Es sei nunein guter Zeit-
punkt, um eines der wichtigsten
Elemente der Medizinstrategie
2030 des KRH umzusetzen.

BilligwirddasVorhabennicht.
Zwar betragen die reinen Bau-
kosten nach wie vor 164 Millio-
nen Euro, doch durch die ver-
schiedenen Verzögerungen ist
inzwischen die inflationsbeding-
te Preissteigerung mit bewertet
worden. Demnach belaufen sich
die Gesamtkosten aktuell auf
246 Millionen Euro. „Wie teuer
der Neubau schlussendlich tat-
sächlich wird, wissen wir aber
erst, wenn die Gesamtabrech-
nung vorliegt“, meint Schulte.
Unwägbarkeiten gebe es in je-
dem Bauprojekt dieser Größe.
Finanziert wird der Ersatzneubau
vom Land, der Region und aus
eigenen Mitteln des KRH.

Der ursprüngliche Entwurf
musste deshalb noch einmal
geändert werden; unter ande-
rem gab es die Auflage, dass
eine Lärmschutzwand an der
Von-Reden-Straße errichtet
werden muss.

Dass die erheblichen Verzö-
gerungen im Vorfeld des Baus
nerven, gibt Wedemeyer unum-
wunden zu. „Patienten und Mit-
arbeiter leidenunterderaktuellen
Situation und darunter, dass sich
alles so verzögert“, sagt der me-
dizinische Direktor. Es sei ein rie-
siger Unterschied, ob man im
2015 in Betrieb genommenen
ersten Neubau arbeite oder in
demHaus, das vor 60 Jahren er-
richtet worden sei. ModerneMe-
dizin brauche auch ein moder-
nes Gebäude. Eigentlich hätte
das neue, moderne Gebäude im
nächsten Jahr eröffnet werden
sollen, sagt Wedemeyer und er-
innert damit an den ursprüngli-
chen Zeitplan.

Noch in diesem Jahr begin-
nen die vorbereitendenMaßnah-
men. Unter anderem wird am
Schwesternhaus an der Agnes-
Miegel-Straße unterhalb des Kli-
nikums ein Parkplatz angelegt;
auch Arbeiten am Kanal- und
Leitungsnetz werden ausge-
führt. Imnächsten Jahr beginnen
dann die Arbeiten für den Ersatz-
neubau.

WanngenaudieBagger anrü-
cken, ist allerdings noch nicht
ganz sicher. Das hänge laut
Schulte von den Witterungsbe-
dingungen ab. Die Bauzeit be-
trägt vier bis fünf Jahre.

Anhängig ist dem Millionen-
projekt nocheinNormenkontroll-
verfahren. Gegen die Baugeneh-
migung ist von einigen Anwoh-
nernWidersprucheingelegtwor-
den. Schulte bleibt gelassen.
„Das war zu erwarten“, sagt sie.
Eine Entscheidung des Oberver-
waltungsgerichts Lüneburg ste-
he zwar noch aus, aber sie glau-
be, dass alle Punkte erfüllt und
rechtssicher seien. Sie gehe da-
von aus, dass die Belange der
Bürgerinnen undBürger bei dem
Bauprojekt ausreichend berück-
sichtigt worden seien. „Uns lie-

gen nun alle Unterlagen vor, um
zu starten“, sagt sie.

Dass der Einspruch einiger
Anlieger gegen das Neubaupro-
jekt möglicherweise zu einem
Baustopp führen könnte, glaubt
Schulte nicht. Sie ist überzeugt,
dass in einem Abwägungspro-
zess die medizinische Versor-
gungderMenschenhöher zube-
werten sei als die Einwände der
Anwohner.

Anlieger wiederum befürch-
ten unter anderem eine Zunah-
meder Lärmbelästigungundein
höheres Verkehrsaufkommen.

Sind startklar: Barbara Schulte, Geschäftsführerin Finanzen und Infrastruktur
des Klinikums Region Hannover (KRH), und Dr. Jochen Wedemeyer, medizini-
scher Direktor des Klinikums, zeigen, wie der Neubaukomplex eines Tages aus-
sehen soll. Foto: Dirk Wirausky

Stadt Gehrden

Aktuelles aus dem Rathaus
Liebe Leserinnen und Leser
des burgbergblick,

an diesemWochenende fin-
det das Stadtfest in der Gehr-
dener Innenstadtstatt. Losgeht
es am Samstag um 12 Uhr. Auf
drei Bühnen – am Marktplatz,
bei den Schweinchen und neu
am Postparkplatz für die Ju-
gend – präsentieren zahlreiche
Musikgruppen, Künstlerinnen
und Künstler ihre Programme.
Heute können Sie die Darbie-
tungen bis Mitternacht genie-
ßen, am Sonntag von 12:00 bis
20:00 Uhr. Für nähere Informa-

tionen zum Ablauf empfehle ich
Ihnen einen Blick auf die Web-
seite: www.gehrden-feiert-fes-
te.de. Zusätzlich findet am
Sonntag der 37. Entdeckertag
statt.SeienSiegespanntaufdie
vielfältigen Angebote und Ak-
tionen, die für Sie bereitstehen.

Mit großer Vorfreude blicke
ich auf diese Veranstaltung, die
durch das ehrenamtliche Enga-
gement des Vereins „Gehrden
feiert Feste e. V.“ ermöglicht
wird. In diesem Jahr feiern wir
das 15-jährige Bestehen des
Vereins, der unser Stadtleben

mit seinem großartigen Enga-
gement bereichert. Ein herzli-
cher Dank geht an alle Sponso-
rinnen und Sponsoren, deren
großzügige Unterstützung die-
ses Fest möglich macht.

Im Rahmen des Entdecker-
tags wird am Sonntag bei der
PROGRANUS KG auf dem
Garbenhof in Ditterke mit dem
Regionserntefest ein Tag rund
um die Gaben der Natur gefei-
ert. Los geht es um 10:00 Uhr
mit einemGottesdienst und der
anschließenden Übergabe der
Erntekrone aus Getreideähren

an die Region Hannover. Für
Programm auf dem Fest, das
das Landvolk Hannover ge-
meinsam mit den LandFrauen
ausrichtet, sorgen zahlreiche
fleißige Helferinnen und Helfer
mit Informationen zu Landwirt-
schaft, Landtechnik, Jagd oder
Naturschutz. Auf die kleinen
Gäste warten eine Menge Ak-
tionen. Für das leiblicheWohl ist
gesorgt.

Allen Besucherinnen und
Besuchern wünsche ich ein
Wochenende voller Freude und
bestes Wetter. Wir sehen uns!

Ihr Bürgermeister
Malte Losert
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Fenster putzen für je 4,– €
Angebot gratis! Christian Appel
05031/915626od. 0172/6663502

Wintergärten – Terrassendächer
Fenster – Haustüren

Jetzt Angebote
vom Fachbetrieb sichern!
Firma Flex( (05131) 4635250

Gültig vom 09.09. – 14.09.24
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GmbH
Öffnungszeiten:
Mo-Sa 8-20 Uhr

11.9910.99
Herrenhäuser
Premium Pilsener
Kasten = 30 x 0,33 l
(1 l = € 1.21)
zzgl. € 3.90
Pfand

Gilde Pilsener
o. Lindener Spezial
Kasten = 30 x 0,33 l
(1 l = € 1.11)
zzgl. € 3.90
Pfand

Glasflasch
en

8.99 8.99
3.99

3.6910.99

11.99

5.49

10.99

11.49

2.99

deit Limonaden
versch. Sorten
Kasten = 12 x 1 l
(1 l = € 0.75)
zzgl. € 3.30
Pfand

Extaler
Mineralwasser
versch. Sorten
Kasten = 12 x 0,7 l/0,75 l
(1 l = € 0.48/0.44)
zzgl. € 3.30 Pfand

Bitburger Pils
versch. Sorten
Kasten = 20 x 0,5 l/24 x 0,33 l
(1 l = € 1.20/1.51)
zzgl. € 3.10/3.42
Pfand

Ouzo 12
o. 12 Gold
38% / 36% Vol.

0,7 l Flasche
(1 l = € 12.84)

Absolut Vodka
versch. Sorten
20% - 40% Vol.

0,7 l Flasche
(1 l = € 15.70)

Haribo
Fruchtgummi o. Lakritz
versch. Sorten
750 g Dose
(1 kg = € 4.92)

Jim Beam
Whiskey o.
Likör
40% / 32,5% Vol.

0,7 l Flasche
(1 l = € 15.70)

Vilsa Mineralwasser
versch. Sorten
Kasten = 12 x 1 l
(1 l = € 0.46)
zzgl. € 3.30
Pfand

Krombacher Pils o. Radler
versch. Sorten
Kasten = 20 x 0,5 l/24 x 0,33 l
(1 l = € 1.15/1.45)
zzgl. € 3.10/3.42
Pfand

Maybach
Weine
versch. Sorten
0,75 l Flasche
(1 l = € 3.99)

Im Kalten Tale 11 • WolfenbüttelEgestorfer Straße 34-36 • Barsinghausen

Outdoor Outlet BERG & TAL, Opelstraße 36 – 40 (EKZ Altwarmbüchen),
30916 Isernhagen, Gewerbegebiet Altwarmbüchen, 0511 / 26143793
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 10:00–18:00 Uhr, Sa. 10:00–14:00 Uhr

* Nicht einzulösen auf Gutscheine, nur gültig mit
Kundenkarte, keine Barauszahlung möglich.
Ausgenommen sind gelb ausgezeichnete Artikel.

HÖRMANN-Garagentore
Top-Qualität mit Montage von

KLAERDING Portaltechnik

Telefon 05043/91050

ELEKTRO-ELEKTRO-
FUNDGRUBEFUNDGRUBE
Hausgeräte I. und II. WahlHausgeräte I. und II. Wahl

Perfekte Passform für
Ihre Geräte, ohne Kompromisse!
Mit unserem Aufmaßservice*
wird Maßarbeit zur Leichtigkeit.

Königstr. 32
Badenstedter Str. 60
( 0511-31 99 12
( 0511-41 48 37
elekro-fundgrube-hannover.de

*kostenpflichtig

GLÜCK
SCHENKEN?

...MIT UNSEREN
FAMILIENANZEIGEN!

Mit einer Grußanzeige zeigen Sie einem

lieben Menschen, dass Sie an ihn denken:

Tel.: 0800 - 154 42 33

E-Mail: familienanzeigen@madsack.de

23826901_002624

17592601_002624

5551301_002624

23526601_002624

3129601_002624

34083801_002623
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Fahrradtour nach Seelze
Hohenbostel. Am Mittwoch,
11. September, veranstaltet die
Siedlergemeinschaft Hohenbos-
tel – Bördedörfer eine Fahrrad-
tour nach Seelze. Die Tour führt
zum Seelzer Restaurant Hafen-
blickzumMittagsbuffet.DieStre-
cke umfasst etwa 15 Kilometer
(insgesamt 30 Kilometer).

Treffpunkt ist um 10.30 Uhr
mit dem Fahrrad bei Otte (Kreu-
zung).

Verbindliche Anmeldung
bis zum 9. September bei
D. Teichgräber,

Telefon (0 51 05) 6 34 94.

Stadt fordert weitere
Trassenvarianten für Barsinghausen

Stadtbaurat Tobias Fischer sieht bei
der Deutschen Bahn Planungs- und Kommunikationsdefizite

Barsinghausen. Nachdem die
DeutscheBahnMitteAugust ihre
favorisierten Varianten für die
neue Hochgeschwindigkeits-
strecke von Hannover nach Bie-
lefeld vorgestellt hat, hat sich
nach der Bürgerinitiative (BI) für
den ländlichen Raum Munzel
nun Barsinghausens Stadtver-
waltung zumVorgehen der Bahn

geäußert. Begeisterung klingt
anders.

Zwölf Trassenvarianten gibt
es, keine davon lehnt sich im Fal-
le einer Verwirklichung an die Be-
standsstrecke zwischen Hanno-
ver undBielefeld an.Undalle vor-
gestellten Varianten laufen durch
das Barsinghäuser Stadtgebiet.
Der BI-Vorsitzende Gerald

Schroth kritisierte das Vorgehen
der Bahn. Diese wolle offenbar
mit aller Macht neue Trassen
bauenund sei in keinerWeise auf
die Einwände und Vorschläge
der BI eingegangen. Schroth
sagte, die erwarteten Einschrän-
kungen und Belastungen, die
durch eine neue Bahntrasse ent-
stünden, machten den Men-
schen in Barsinghausen Angst.
Er wirft der Bahn eine Alibibür-
gerbeteiligung vor.

Die Reaktion aus dem Bar-
singhäuser Rathaus auf die Plä-
nederBahn-TochterDB InfraGo,
klingen ebenfalls nicht nach Be-
geisterung. Stadtbaurat Tobias
Fischer erklärte, die Stadt halte
den Ausbau der ICE-Verbindung
von Hannover nach Bielefeld im
Sinne der Verkehrswende zwar
für erforderlich. Er kritisierte je-
doch zugleich, dass die Vorstel-
lung der jüngsten Pläne weder in
der vorgebrachtenArt undWeise
(„brachialerVortrag“) noch inhalt-
lich „dem gemeinsamen Pla-
nungs- und Kommunikationsan-
spruch“ entsprächen.

Insbesondere dem Wunsch
Barsinghausens und der anderen
betroffenen Kommunen zur Ein-
bindung der Bestandsstrecke in
die Neubaupläne sei nicht ange-
messenRechnunggetragenwor-
den, erklärte Fischer. Die Stadt

fordere nun „im Interesse unserer
Bürgerinnen und Bürger“ von der
Bahn,mit der jüngstenVeröffentli-
chung der Pläne bereits ausge-
schlossene Trassenvarianten
entlang des Bestandskorridors
wieder in die Planungen aufzu-
nehmen und diesbezüglich wirt-
schaftliche Lösungsmöglichkei-
ten zu erarbeiten.

Die Bahn-Tochter DB InfraGo
kündigte für September 2024
eine Öffentlichkeitsbeteiligung
an. Dazu solle es unter anderem
Infomärkte für Betroffene und In-
teressierte sowie mehreren Re-
gionaltreffen für Bürgerinitiativen
und Behörden geben.

Die Bahn hat alle Trassenva-
rianten auf der Internetseite han-
nover-bielefeld.de veröffentlicht.

Lächelt, ist aber not amused:
Barsinghausens Stadtbaurat Tobias
Fischer kritisiert das Vorgehen der
Deutschen Bahn. Foto: ARchIv

Wohnungen statt Gastronomie
Zwei Jahre nach dem Abriss der früheren Gaststätte Reinecke in Egestorf
haben auf dem Grundstück Vorarbeiten für ein Neubauprojekt begonnen

Egestorf. Es sind die Vorboten
eines Neubauprojektes an ex-
ponierter Stelle: Auf demGrund-
stück an der Nienstedter Straße
in Egestorf haben jetzt Fachkräf-
te einer Abrissfirma den Bau-
schutt geschreddert. Zwei Jahre
nach dem Abriss der früheren
GaststätteReineckesindnunauf
dem Areal erste Vorarbeiten für
eine Nachnutzung zu beobach-
ten. Wie die Eigentümerfamilie
Harre berichtet, sollen unmittel-
bar an der Kreuzung von Wen-
nigser und Nienstedter Straße
drei Mehrfamilienhäuser mit ins-
gesamt 17 Wohneinheiten ent-
stehen – darunter Eigentums-
und Mietwohnungen.

Zuvor herrschte aber auf dem
Areal lange Zeit Stillstand – me-
terhoch und unberührt türmten
sich zwei Jahre lang die Über-
bleibsel des einstigen Traditions-
lokales auf. Für die Gaststätte
Reinecke kam im Jahr 2021
nach 166 Jahren das Aus. Das
familiengeführte Lokal stellte in
sechster Generation den Betrieb
ein.Hauptgrund für dieEntschei-
dung der Familie war das weit

über 150 Jahre alteGebäude, für
dessen dauerhaften Fortbe-
stand dringend eine kostspielige
Grundsanierung erforderlich ge-
wesen wäre.

Schon vor dem Abriss hatte
der langjährige Chef Friedrich
Harre angekündigt: Das histori-
sche, aber nicht denkmalge-
schützte Gebäude mit Festsaal
und Kegelbahn werde Wohn-
häusern weichen. Der gelernte
Küchenmeister hatte den Be-
trieb 49 Jahren lang geleitet und
2018 an Tochter FriederikeHarre
übergeben. Sie übernahm nach
dem Ende des Gasthauses Rei-
necke das Sportheim in Langre-
der. Vater Harre trat in den Ruhe-
stand. Der Beginn des angekün-
digten Neubauprojektes zeich-
nete sich zwei Jahre lang aber
nicht ab.

„Es war einfach nicht die ge-
eignete Zeit, um die Pläne kon-
kret umzusetzen“, sagt jetzt der
36-jährige Sohn Jörg Harre. Der
Steuerfachwirt verweist vor die-
sem Hintergrund auf die zuletzt
ungünstigen Begleitumstände
für ein Neubauprojekt: „Ukraine-
Krieg, Zinsen, Preisanstiege,
Baustoffmangel.“

Nun sollen die Pläne Fahrt
aufnehmen.ZuBeginndesSom-
mers habe ein Abrissunterneh-
men den Bauschutt geschred-
dert und das Gelände aufberei-
tet. „Der sortierte Schutt muss
insgesamt vier Wochen liegen-
bleiben und soll anschließend für
das Bauprojekt mitverwendet
werden“, sagt der 36-Jährige. Er
kümmert sichmit der Familienfir-
ma Harre-Invest um die Projekt-
umsetzung. Diese Firma sei be-

reits vor vier Jahren gegründet
worden, um auf einem weiteren
Grundstück der Familie an der
Wennigser Straße in Egestorf ein
Mehrfamilienhaus zu errichten.
Dort war zuvor ein ehemaliger
NP-Markt abgerissen worden.

Als Nachfolgenutzung für das
rund 3000 Quadratmeter große
Areal der früheren Traditionsgast-
stätte sollen drei Mehrfamilien-
häuser mit insgesamt 17 Wohn-
einheiten entstehen – darunter

Eigentums- und Mietwohnungen
mit einer Größe von 70 bis rund
100 Quadratmeter. „Mit Garten
und Terrasse oder Balkonen oder
Dachterrasse“, sagt Harre.

Umgesetzt werden die Bau-
pläne demnach von einer Baufir-
ma als Generalunternehmen.
„Eine Baugenehmigung liegt be-
reits vor“, berichtet der 36-Jähri-
ge. Diese sei drei Jahre lang gül-
tig, der Baubeginn stehe aber
noch nicht fest. „Es soll aber
möglichst schon in diesem Jahr
losgehen.“ Weil bislang mit einer
Bauzeit von insgesamt rund 15
Monaten zu rechnen sei, könn-
ten die Wohnungen bis Mitte
oder Ende 2026 bezugsfertig
sein. „Wenn nichts dazwischen-
kommt“, so Harre.

Die Familie wird als Investor
mit dem Familienunternehmen
auch in Eigenregie die Vermark-
tung, den Verkauf und die Ver-
waltung der Immobilien abwi-
ckeln.

Ein gastronomisches Ange-
bot sei in den Neubauten nicht
mehr geplant, sagt Harre.Weite-
re Informationen über die Woh-
nungen sind per E-Mail an
info@harre-invest.de erhältlich.

In Egestorf sollen an der Nienstedter Straße auf dem Grundstück der früheren
Gaststätte Reinecke drei Mehrfamilienhäuser mit insgesamt 17 Eigentums- und
Mietwohnungen entstehen. Foto: Ingo RodRIguez

– Anzeige –Vielfältiges Musik- Programm zum
Regionsentdeckertag 2024
Barsinghausen.Der Verein
für Kultur und Veranstal-
tungen im ASB-Bahnhof
Barsinghausen beteiligt
sich auch dieses Jahr am
37. Regionsentdeckertag
am Sonntag, 08. Septem-
ber 2024 mit einer Open
Stage und einem Musiker-
flohmarkt.

Wir freuen uns auf der
Open Stage Bühne gleich
acht Bands und Acts be-
grüßen zu dürfen und bie-
ten somit dem Publikum
eine große Vielfalt an Mu-

sikstilen von Rock, Blues,
Pop, Instrumentalmusik
über Country bis
Rock‘n‘Roll. Mit dabei sind
Stefan Basler Rock‘n‘Roll,
Cafe Giotte (Pop & Rock),
This is us (Akustik Rock),
Jüwe (Akustik Gitarren
Duo), Crody (Rock & Pop),
Between Chapters (Pop &
Rock), Pink Poodle on Tro-
pical Island (Rock & Blues)
und Harmony Hill (Akustik
Country). Da ist gewiss für
jedenZuhörer etwas dabei.

Auf dem gleichzeitig statt-

findenden Musikerfloh-
marktwird eine großeAus-
wahl an Equipment und
Instrumenten angeboten.
Vorbeischauen lohnt sich
immer.

Die gesamte Aktion startet
pünktlich um 11:00 Uhr
und geht bis 18:00 Uhr in
der Berliner Str. 8, direkt
im ASB-Bahnhof Barsing-
hausen.

Konzerte 2024
12.10.2024
GROUNDZERO

19.10.2024
MAGIGCBUZZ
(THEWHOCOVER)

26.10.2024
ROUTE 66

09.11.202024
NICEGUYS

16.11.2024
5THAVENUE

23.11.2024
PINSKI FEAT. INSA REICHWEIN

30.11.2024
FROLLEINMOTTE

07.12.2024
WNJANE

14.12.2024
EASY FEELING

... allen Besucherinnen und Besuchern, Sponsoren, hilfreichen Freunden, Unterstützern und Familien!

Wir freuen uns auf das nächste Jahr!
www.stadtfest-basche.de

Ein großes Dankeschön ...

weitere Angebote finden Sie unter www.wurst-basar.de

% SONDERANGEBOTE %
gültig vom 09.09. - 14.09.2024 in Wennigsen und Barsinghausen

Grill-Haxe vorgegart und gepökelt 100g0,79
Lachsbraten frisch oder Kasseler 100g0,99
Cordon bleu vom Schweinerücken 100g1,39
Zürcher Geschnetzeltes 100g1,89
Hackfleisch aus Rind & Schwein 100g0,99
Leberkäs „bayerische Art“ 100g1,19

vom 02.09. - 21.09.2024

à 70g

Stk.1,00

21446201_002624

23549601_002624

24052301_002624

24237801_002624
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Duo Graceland zu Gast im Spalterhals
Barsinghausen. Mit Liedern
wie „Sound of Silence“ schuf das
US-amerikanische Duo Simon &
Garfunkel poetische Hymnen für
eine ganze Generation und ging
spätestens mit „The Boxer“ und
„Bridge over Troubled Water“ in
die Musikgeschichte ein. Seit ei-
nigen Jahren spürt das DuoGra-
celand mit „A Tribute to Simon
andGarfunkel“ intensiv demmu-
sikalischenGeist seiner Vorbilder
nach. Immer mit dem nötigen
Respekt vor dengroßenKompo-
sitionen unddemAnspruch,mu-
sikalisch hochwertige Interpreta-
tionen der Welthits von Simon &
Garfunkel zu bieten. Dabei ist
dem Duo aber eines besonders
wichtig: „Wir wollen keine Kopie

sein, nicht visuell, auch nicht
stimmlich“. Das Zusammenspiel
der beiden Stimmen und zweier
Gitarren lässt die Songs von Si-
mon & Garfunkel zu außerge-
wöhnlichen Musikerlebnis wer-
den. Es erwartet Sie ein Konzert
mit zwei Künstlern, die ihren Ido-
len aus Amerika ausgesprochen
nahekommen.

Die Zahl der Konzertbesu-
cher spricht für sich: Seit Jahren
touren die beiden Musiker er-
folgreich durch Deutschland
und Europa. Mal zu zweit, mal
mit klassischemStreichquartett
und ein paar Mal im Jahr sogar
mit einem 52-köpfigen Orches-
ter. Bei ihren Konzerten durch-
streifen sie die gefühlvollen Lie-

der und „rocken“ an anderer
Stelle ihr Publikum. Ein Abend
mit Graceland ist nicht nur et-
was für Nostalgiker, die gerne
ihre alten Platten oder CDs aus
dem Regal holen. Die Lieder
von Simon & Garfunkel sind
zeitlos gute Musik und spre-
chen Musikliebhaber aller Al-
tersklassen an.

Termin ist amMontag, 9.Sep-
tember; Beginn: 20 Uhr; Einlass:
ab 19 Uhr; Theater „Am Spalter-
hals“, Am Spalterhals 12, 30890
Barsinghausen; Eintrittspreise:
Vorverkauf: 27 Euro (erm.: 17
Euro) Tickets sind erhältlich über
www.reservix.de und an allen
bekannten Reservix-Vorver-
kaufsstellen.

„Das Sicherheitskonzept
ist aufgegangen“

Stadtfest in Barsinghausen: Nach der Mega-Party ziehen die Veranstalter eine
zufriedene Bilanz / Am Programm für 2025 wird bereits gearbeitet

Barsinghausen.Drei TageLive-
Bands, Kirmes und viel Engage-
ment auch von Vereinen: Nach
dem Stadtfest in Barsinghausen
ziehen die Veranstalter eine posi-
tive Bilanz. „Es war friedlich und
entspannt –unddasSicherheits-
konzept ist aufgegangen. Es gab
keine größeren Zwischenfälle“,
sagt Nils Huschke vom Vorstand
der IG Stadtfest. Aufgrund des
einsetzenden Regens am frühen
Freitagabend und der Gewitter-
front Samstagnacht seien ein
„bisschenwenigerBesucher“ als
erwartet gekommen, schätzt er.

Etwa 50.000 Menschen an
den drei Tagen werden es aber
wohl trotzdem gewesen sein. Ei-
nige Stände waren am Sonntag
schon vor dem Ende ausver-
kauft.

Das kräftige Gewitter, das am
späten Samstagabend mit
Sturmböen beim Festlichen Wo-
chenende in Steinhude für Chaos
sorgte, verlief in Barsinghausen
glimpflich. „Wir hatten dieWetter-
lage gut im Blick und alle Stand-
betreiber rechtzeitig darumgebe-
ten, ihre Stände sturmsicher zu
machen“, sagt Huschke. Letzt-
endlich ist nichts passiert. Ledig-
lich auf der Bühne bei Speck-
mann habe man aufgrund eines
WasserschadensamSonnabend
vorzeitig Schluss machen müs-
sen. Einen großartigen Stadtfest-
Abschluss ohne Regen gab es
dafür am Sonntagabend mit der
Westernhagen-Coverband Mit
18, Bäm und den Jetlags.

Wegen des riesigen An-
drangs bei ihrem Auftritt vor

einem Jahr, als ihr Konzert we-
gen Überfüllung am Thie aus Si-
cherheitsgründen frühzeitig ab-
gebrochen werden musste, hat-
ten die Jetlags diesmal nur am
Sonntag am Thie spielen dürfen.
Samstag oder Sonntag – wie
wird’s beim Stadtfest 2025 sein?
„DerTag istuns fastegal,weil das
Stadtfest hier einfach Spaß
macht“, sagt Jetlags-Frontman
Cyril Krueger. Am Samstag dür-
fen die Jetlags aber nur auf der
Bühne bei Speckmann spielen,
am Thie vorerst nur am Stadt-
fest-Sonntag ran. Vorschlag der
Band ist deswegen: „Wir würden

uns über eine Variante freuen, in
der wir das eine Jahr Sonntag
und das andere Samstag spie-
len“, sagt Krueger.

Für die IG war es indessen
das dritte Stadtfest, das sie unter
dem neuen Vorstand auf die Bei-
ne gestellt hat. Aufbau, Abbau,
überhaupt das ganze Drum und
Dran: „Seit Dienstag letzter Wo-
che sind wir hier beschäftigt“,
sagte IG-Vorsitzender Torsten
Sander am Montag zufrieden,
aber auch ausgelaugt. Ärgerlich
aus Sicht der IG war nur: Den
Veranstaltern wurde Freitag-
nacht die Geldkassette mit rund

3000 Euro gestohlen, den Ta-
geseinnahmen des Vereinsge-
tränkestandes aus dem IG-Zelt.
AuchSanders E-Bikewurde ent-
wendet. Das Rad fand sich am
nächsten Tag aber in einem Vor-
garten wieder an.

Möglichst bis zum Jahresen-
de soll das Programm für das
nächste Stadtfest weitgehend
stehen. Gefeiert werden soll
nächstes Jahr traditionell am
letztenAugustwochenende, 29.,
30. und 31. August 2025.

Der Anschlag in Solingen mit
drei Toten und mehreren
Schwerverletzten hatte das
Stadtfest in Barsinghausen übri-
gens nicht beeinträchtigt. „Um-
gemodelt hatten wir deswegen
nichts“, erklärte IG-Chef Sander
amMontagaufNachfrage. InSo-
lingen hatte ein Mann mit einem
Messer auf dem Stadtfest auf
Besucher eingestochen. Der
Vorfall passierte am späten Frei-
tagabendund löste amWochen-
ende deutschlandweit eine er-
neute Diskussion über Sicher-
heitsmaßnahmen auf Volksfes-
ten aus.

Wird es beimStadtfest 2025
also möglicherweise noch
mehr Durchsuchungen, Kont-
rollen und Überwachung ge-
ben? Sollten in dieser Hinsicht
weitere Auflagen auf die IG zu-
kommen, müsse man diese
umsetzen, sagt Sander. Er be-
fürchtet aber, dass der Auf-
wand, ein Fest durchzuführen,
dann so groß werde, dass es
ehrenamtlich kaum noch leist-
bar sei.

20 Jahre und kein bisschen leise: The Jetlags feiern in diesem Jahr ihren
20. Bandgeburtstag. Am Sonntag heizten sie auf dem Stadtfest in Barsinghausen
ordentlich ein. Foto: Mirko Haendel

www.laminatdepot.de
Öffnungszeiten: Mo-Fr 10 - 19 Uhr · Sa 9 - 18 Uhr

Jetzt 18x · auch in: Bielefeld, Bietigheim, Bochum,
Dortmund, Duisburg, Essen, Gelsenkirchen, Hamburg,
Hamm, Iserlohn, Lippstadt, Mülheim/Ruhr, Paderborn,
Porta Westfalica, Solingen, Velbert und Wuppertal

Hannover
am A2 Center · Varrelheide 204

Laminat-Lager Mitte GmbH · Herforder Str. 158 · 33609 Bielefeld

Heimtex Star 2019

Ausgezeichnet:

Fachhändler
des Jahres

BTH Heimtex Hamburg
www.raumausstattung.de
Soziales Engagement

Sonntag ist
Schautag!

12-16 Uhr
keine Beratung u. kein Verkauf
außerhalb der gesetzlichen

Ladenöffnungszeiten!

UVP des
Herstellers, €/m2 18,95
PE-Dämmung, 2 mm
unser Preis €/m2 0,99
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 3,75
Alles
zusammen: 23,69

8,8888
inklusiv

e

PE-Däm
mung

und Fuß
leiste

Sie zahlen nur € / m2

Laminat
Dekor Bardolino Eiche
und Bardolino Eiche grau
● Handwerkerqualität
● In trendiger Farbgebung
● Blauer Engel
● Leicht zu verlegen
● 15 Jahre Garantie
● 8 mm Stärke / NK 31

Bardolino Eiche
(H1055)

Bardolino Eiche grau
(H1056)

Gültig nur solange der Vorrat reicht. Aktionszeitraum bis zum 11.09.2024.

8,88
Euro

Gültig nur solange der Vorrat reicht. Aktionszeitraum bis zum 11.09.2024.

88
Euro

Dämmung
+ Fußleiste

dazu!bei jedem HartbodenkaufKOSTENLOS

kostenlos
Teilnahm

e

Bitte me
lden Sie

sich an!

„Selbst ist die Frau“

Workshops
Exklusiv für Frauen

Donnerstag, 12.09.24

18.45 - 21.30 Uhr

Hannover

„Lass´ das mal den Papa machen“.
Schlaue Sprüche von Männern – gerne
eingesetzt bei handwerklichen Tätigkei-
ten. Kennt jeder, braucht keiner. Genau
deswegen bieten wir regelmäßig unsere
Frauen-Workshops „Selbst ist die Frau“
an. Für Frauen, die eigenständig arbeiten
und den Innenausbau selbst in die Hand
nehmen möchten. In lockerer Atmosphä-
re vermitteln unsere Experten das nötige
Knowhow rund ums Bodenverlegen.
Vorkenntnisse sind nicht nötig.

� Verschiedene Stationen, die frei
zur Verfügung stehen und je nach
Interesse besucht werden können.

� Inklusive leckerer Snacks und
Getränke zur Stärkung.

Unter professioneller Anleitung unserer
Mitarbeiter lernen die Teilnehmerinnen
in praktischen Übungen Laminat, Par-
kett und Klick-Vinyl zu verlegen und zu
pflegen, Fußleisten zuzuschneiden und
zu montieren, Randbereiche mit Silikon
abzudichten.

Dazu gibt es wichtiges Basiswissen
zu den einzelnen Bodenbelägen so-
wie kreative Inspiration für die eigene
Raumplanung.

Die Teilnahme an dem Workshop ist
kostenlos.

Ganz wichtig: Ladys only! Da die Nach-
frage an einer Teilnahme erfahrungs-

QR-Code scannen
und jetzt schnell zum
Workshop anmelden!

gemäß sehr groß ist, bitten wir um vorhe-
rige Anmeldung über das Online-Formular:
www.laminatdepot.de/frauen-workshops
oder über workshop@laminatdepot.de.

Das LaminatDEPOT-Team freut sich auf Ihre
Teilnahme!

13
82

7H
AN

Küche &Co Barsinghausen
Stoppstraße 28 - 30890 Barsinghausen

Tel.: 05105/77 815 85 - barsinghausen@kueche-co.de

Moin MeinName ist Junior.
Ich bin aus dem fernen Italien nach
Barsinghausen gekommen, ummeine
Dienste beim Küchenstudio „Küche &Co“
zu leisten. Dasmache ich auch gut.
Ja, manchmal halte ich den Verkehr auf
und es ärgern sich sicher Autofahrer über
mich, weil sie mich überholenmüssen,
aber ich bin leider nicht schneller. Sonst
tue ich aber niemandem etwas zu Leide.
Mir hat man aber jetzt weh getan undmich
auf die Seite geschubst, obwohl ich ganz
lieb in einer Parkbucht gestanden habe,
vor der Haustür meines Besitzers.
Das hat mir sehr weh getan.Wermacht
so etwas? Schämt euch!Wenn jemand
gesehen hat, wermir das angetan hat,
bitte melden beimKüche &Co Studio.
Ich wäre sehr dankbar!

– Anzeige –

13245301_002624

24161101_002624
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Neue Ausstellung
über das „weiße Gold“

Niedersächsisches Museum für Kali- und Salzbergbau zeigt die Historie von Kohle und Salz
Empelde. Die große Informa-
tionstafel zu Beginn der Ausstel-
lung zeigt deutlich, worum es
geht: „Das weiße Gold“. So lau-
tete im vergangenen Jahrhun-
dert die Bezeichnung für Salz.
DerRohstoff, auf demsichWohl-
stand gründete und für den der
Bergbau in Ronnenberg vor al-
lem im frühen 20. Jahrhundert
eine Monopolstellung hatte,
steht im Mittelpunkt einer neuen
Ausstellung des Niedersächsi-
schen Museums für Kali- und
Salzbergbau in Empelde, die
jetzt eröffnet hat.

Otmar Haas, Vorsitzender
desMuseumsvereins, freute sich
über das Interesse zur Vernis-
sage und in den Tagen danach.
Die Ausstellung thematisiert den
Zusammenhang von Salzsiede-
rei und Bergbau auf Steinkohlen.
„Die Deisterkohle blieb bis weit in
das 20. Jahrhundert hineinwich-
tig für die Industrie imRaumHan-
nover, auch für die Kaliwerke in
Empelde, Ronnenberg und
Weetzen“, erläutert Haas.

Am Rande der Ausstellung
wurde auch bekannt, dass es gu-
te Nachrichten für beziehungs-
weise vom Betreiberverein des
Museums gibt. Denn die Förder-
zusage der Region Hannover ist
fürweiteredrei Jahreeingetroffen,
nach der ersten Förderung von
2018 bis 2021 und der zweiten
von 2021 bis 2024 können die
Verantwortlichen nun weiter in
das Museum und die Geschichte
der Region investieren.

Klaus Thum als Schatzmeis-
ter des Vereins Niedersächsi-
sches Museum für Kali- und
Salzbergbau berichtet von
25.000 Euro seitens der Region
pro Jahr, die dringend benötigt

Nachwuchspolitikerinnen
für Ronnenberg gesucht

Mentoring-Programm „Frau.Macht.Demokratie.“ startet

würde, „der Umbau der Dauer-
ausstellungen kostet nun einmal
Geld“.

Museumwird moderner

In den vergangenen Jahren hat
sich das Museum durch Sanie-
rungen und Verschönerungen,
vor allem imFoyer und in denein-
zelnen Gängen, zu einem op-
tisch ansprechenden und vor al-
lem informativen und übersichtli-
chenOrt derHistorie verwandelt.
„Wir wollen es noch moderner
gestalten, damit es zu einem
selbsterklärendenMuseumwird,
beispielsweise mit Informations-

tafeln“, wie Museumsleiter Mar-
kus Domrowe veranschaulicht.
Noch gibt es laut Haas zu viele
Exponate, „früher wurde jeder
Kleinkram gesammelt und auf-
gehoben“. Die Ausstellungsflä-
che des Museums erstreckt sich
im Kellergeschoss des Rathau-
ses 3 auf 110 Quadratmetern.

Noch bis zum 13. Oktober,
sonntags von 10 bis 14 Uhr oder
nach Vereinbarung, ist die Aus-
stellung geöffnet, einige Schul-
klassen haben laut Otmar Haas
bereits Interesse angemeldet. Ein
Geheimtipp ist der 8. September.
Im Zuge des Entdeckertags der
Region Hannover hat das Mu-

seum von 11 bis 17 Uhr geöffnet.
Für Interessierte gibt es ab dem
Stadtbahnendpunkt der Linie 9 in
Empelde einen Shuttleservice.
Ein Bus fährt an demTag dasMu-
seum und denWaldberg an.

Wer dennoch die Ausstellung
verpassen sollte, sie womöglich
aber unbedingt sehen will, muss
sich eventuell auf einen weiten
Weg einstellen. Jedenfalls, so-
fern sichdie jüngstenGepflogen-
heiten fortsetzen. Denn in Ron-
nenbergs Partnerstadt Ronne-
burg in Thüringen ist seit Mai
2024 eine Ausstellung über das
Kaliwerk Hansa beheimatet. Die
Schau war zuvor in Empelde zu

sehen. Haas berichtet von einem
großen InteressevorOrt imBerg-
baumuseum in Ronneburg.
„Diese Stadt befindet sich an der
Grenze zu Sachsen, durch das
Erzgebirgegibt esdort eineenor-
me Tradition des Bergbaus.“

Ein weiterer Höhepunkt im
Empelder Museum kündigt sich
für Freitag, 20. September, ab
18.30 Uhr an: Olaf Grohmann,
Vorsitzender des Netzwerks In-
dustriekultur Niedersachsen und
desMuseumsHüttenstollen (Os-
terwald/Hameln-Pyrmont), will
über die Historie von Kali und
Salz in Ronnenberg im Museum
berichten.

Vor einem Bild von 1910: Markus Domrowe (von links), Otmar Haas und Klaus Thum sprechen über die Ausstellung. Foto: StepHan Hartung

50 Jahre Tanzsparte der
SG 05 Ronnenberg e.V.

Ronnenberg. Die Tanzsparte
der SG 05 Ronnenberg e.V. feiert
am Sonnabend, 14. September,
19 Uhr im Gemeinschaftshaus
Ronnenberg, Weetzer Kirchweg
3, ihren 50. Geburtstag mit einer
Jubiläumsparty. Für 20 Euro pro
Person gibt es Musik aus 50 Jah-
ren vonDJTheo zumTanzen, Ein-
lagen zum Zuschauen sowie Fin-
gerfoodundalkoholfreieGetränke
(Bier,Wein, etc. imVerkauf).Gäste
sind herzlich willkommen. Wer
noch mitfeiern möchte, erreicht
Uwe Kruse unter (05108) 926313
oder tanzen@sg05.de „Tanzen
kann auchSport sein“ – das ist für

Turnierpaare im Deutschen Tanz-
sportverband seit 1921 selbstver-
ständlich. Aber erst nachdem der
Verband zur Förderung des Brei-
tensports das DTSA (Deutsches
Tanzsportabzeichen) im Jahr
1970 ins Leben gerufen hat, wird
der Gesellschaftstanz auch in
Turn- und Sportvereinen als
Sportart salonfähig.

Anfang September 1974 ha-
ben Roswitha und Uwe Schreiber
diese Idee, unterstützt von der
Stadt Ronnenberg und dem Vor-
standder SG05, in einer Saalhälf-
te im Gemeinschaftshaus Ron-
nenberg umgesetzt.

Ronnenberger Kitas
stellen sich vor

Ronnenberg. Bald ist es wieder
soweit und Eltern können ihre Kinder
in denKindertagesstätten für das Jahr
2025/2026 anmelden. Um den Eltern
die Entscheidung zu erleichtern, stel-
len sich die Ronnenberger Kitas allen
interessierten Familien am9. Septem-
ber vor.

Ab Oktober bis einschließlich
den31.Dezemberhabenalle Fa-
milien die Möglichkeit, sich für
eine der vielen Einrichtungen zu
entscheiden. Für viele Familien
ist es das ersteMal, dass sie eine
Kindertagesstätte besuchen.
Diesesbringt immervieleFragen,
Sorgen undÄngstemit sich. Kin-
der und auch die Eltern haben
dabei unterschiedliche Bedürf-
nisse und Voraussetzungen, sei
es eine große oder kleine Einrich-
tungoder auchdie benötigteBe-
treuungszeit.

Die Ronnenberger Kinderta-
gesstätten möchten daher allen
Familien die Möglichkeit bieten
sich die Einrichtungen anzu-
schauen,mitdenMitarbeitenden
insGesprächzukommenundsie
bei den Entscheidungen zu
unterstützen. Den Kitas ist es ein
Anliegen, allen Kindern und Fa-
milien einen guten Start in die
aufregende Kitazeit zu ermögli-
chen.

Die Kita Ro I (Regenbogen),
Kita RoII (Lummerland), Kita Ro
III (Bauernwiesenwichtel), Kita
Ro IV (Fuchshöhle) und die Kita
St. Thomas Morus laden daher
alle interessierten Eltern dazu
ein, sich am 9. September von
15 bis 16.30 Uhr einen kleinen
Einblick zu verschaffen. Am 19.
November findet ein Folgeter-
min statt.

Ronnenberg. Die Gleichstel-
lungsbeauftragte der Stadt Ron-
nenberg, Kirsten Böddeker,
möchte Frauen ermuntern, sich
amPolitik-Mentoring-Programm
„Frau.Macht.Demokratie.“ zu
beteiligen. Das Programm, initi-
iert vom Niedersächsische Mi-
nisterium für Soziales, Arbeit,
Gesundheit und Gleichstellung,
wird bereits zum7.Mal durchge-
führt. Interessierte Frauen erhal-
ten dieGelegenheit, sich ein Jahr
langmit derKommunalpolitik der
Stadt Ronnenberg vertraut zu
machen. Sie können von den Er-
fahrungen aktiver Politikerinnen
und Politiker profitieren und
durch eine Kandidatur einen Ein-
stieg in einen Orts-, Gemeinde-

oder Stadtrat, Kreistag oder die
Regionsversammlung finden.
Ziel des Programms ist es, mehr
Frauen für die Kommunalpolitik
zu gewinnen.

Noch immer ist der Frauenan-
teil dort äußerst gering. „Die nie-
dersächsischen Kommunalpar-
lamente sind imDurchschnitt ge-
rade mal zu 31 Prozent weiblich
besetzt, im Rat der Stadt Ron-
nenberg liegt der Frauenanteil
aktuell sogar nur bei 20Prozent.
Das soll anders werden“, so
Böddeker.

Beim Mentoring werden
Nachwuchspolitikerinnen, soge-
nannteMentees, bei ihren ersten
Schritten in die Politik unter-
stützt. Erfahrene Politikerinnen

und Politiker stehen ihnen als
Mentorin oder Mentor tatkräftig
zur Seite und begleiten sie ein
Jahr lang auf ihrem Weg. Die
Mentees erhalten Einblicke in
das politische Alltagsgeschehen
und knüpfen Zugänge zu wichti-
gen Netzwerken.

Mitmachen können engagier-
te Frauen, die in der Gesellschaft
etwas bewegen und voranbrin-
gen möchten. Die Bewerbungs-
frist läuft ab sofort bis zum 31.
Oktober. Die Teilnahme für die
angehenden Nachwuchspoliti-
kerinnen ist völlig unverbindlich.
„Das Politik-Mentoring richtet
sich sowohl an Frauen mit kom-
munalpolitischen Erfahrungen
als auch an Einsteigerinnen. Ge-

sucht werden Frauen, die sich in
der Kommune oder auf Kreis-
ebene politisch betätigen wol-
len“, erklärt Böddeker.

Die einzige Bedingung ist,
dass die Mentees zum Zeitpunkt
der nächsten Kommunalwahl im
Herbst 2026 über das passive
Wahlrecht verfügen, also das 18.
Lebensjahr vollendet haben, und
seit mindestens sechs Monaten
ihren Wohnsitz im Wahlgebiet
haben.Darüberhinaussolltensie
die deutsche Staatsangehörig-
keit haben oder seit mindestens
einem Jahr Bürgerin eines EU-
Staates sein.

Ebenso sind erfahrene Kom-
munalpolitikerinnen und Kom-
munalpolitiker in Ronnenberg

aufgerufen, als Mentorinnen und
Mentoren imProgrammdabei zu
sein.

Bewerbungen von interes-
sierten Frauen sowie von aktiven
Mandatsträgerinnen und Man-
datsträgern sind ab sofort über
die Website www.frau-macht-
demokratie.de möglich.

Für weitere Informationen
steht Ihnen die Gleichstel-
lungsbeauftragte der Stadt
Ronnenberg, Kirsten Bödde-
ker, gerne zur Verfügung:
kirsten.boeddeker@ronnen-
berg.de,
Telefon (0511) 2609386-76
(Mo, Di und Do)

Alu-Haustür des Monats September
Wärmeged. Alu-Haustür komplett inkl. Montagearbeiten

in 20 verschiedenen Farben lieferbar

2.999,00 €
inkl. Montage und MwSt.

Wir können
auch seriös!

Vereinbaren Sie einen Beratungstermin unter

Fon 0 50 66 / 90 26-0
www.tischlerei-othmer.de

Bäckerstraße 3A
31157 Sarstedt-Hotteln

Montag bis Freitag 9 -18 Uhr
Samstags 10-13 Uhr

Folgen Sie uns auf

Sonntags Schautag

von 13.00–17.00 Uhr

Alu-Terrassendach
Maße: 4000 x 3000 mm

inkl. 10 mm Verbundsicherheitsglas in 3 verschiedenen Farben

4.999,00 €
inkl. Montage und MwSt.

Jetzt in Energiesparfenster investieren
und staatliche Förderung erhalten!

Fon 0 50 66 / 90 26-0
Bäckerstraße 3A
31157 Sarstedt-Hotteln

Mo. bis Fr. 9–18 Uhr
Samstags 10–13 Uhr
www.tischlerei-othmer.de

Sonntags Schautag von 13.00–17.00 Uhr

Vereinbaren Sie einen Beratungstermin unter Folgen Sie
uns auf

Heizen Sie nicht ihr

Geld zum Fenster raus!

22994401_002624

22378701_002624
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Wer zuerst kommt,
baut zuerst

Bewerbungen willkommen: Die NLG vermarktet jetzt das Baugebiet
„Im Bergfelde“ in Bredenbeck

Bredenbeck. Die Zufahrt von
der L389 insBredenbecker Neu-
baugebiet „Im Bergfelde“ ist fer-
tig. Innerhalb desWohnquartiers
verleihendiebereits komplett ge-
setzten Bordsteine den Straßen
Konturen. Und auch der von vie-
lenBauwilligenmit Spannung er-
wartete Startschuss für die
Grundstücksvermarktung ist
mittlerweile gefallen.Wer dort ein
Einzel- oder Doppelhaus bauen
will, kann sich umeinenBauplatz
bewerben.

„Die Nachfrage ist ungebro-
chen hoch“, sagt Andrea Grem-
mer, Projektleiterin der Nieder-
sächsischen Landgesellschaft
(NLG). Die NLG erschließt und
vermarktet das Baugebiet. Mehr
als 400 Privatpersonen hatten
bereits 2022 ihr Interesse an
einem Grundstück bekundeten.
Viele von ihnen sind laut der
jüngsten Abfrage der NLG wei-
terhin interessiert. Erfahrungsge-
mäß komme aber noch viel Be-
wegung in die Rückmeldungen,
sodass die Bewerbung weiterer
Bauwilliger willkommen sei, sagt
Gremmer.

Haustypen, Preise, Fristen

Von den insgesamt rund 120
Wohneinheiten sind nach jetzi-
gem Stand circa 55 als Einfami-
lien- und Doppelhäuser geplant.
Die bis zu 600 Quadratmeter
großenBauplätzewerden anPri-
vatpersonen vergeben.

Der Preis liegt einheitlich bei
287 Euro pro Quadratmeter. In-
teressenten können sich direkt
bei der NLG bewerben. An-
sprechpartnerin ist Laura Engel-
ke. Sie ist unter (0511)
123208210 und per E-Mail an
laura.engelke@nlg.de erreich-
bar. Die NLG weist darauf hin,

tont Gremmer, „machen dasGe-
biet zu etwas Besonderem.“

Ab der kommenden Woche
will die NLG das Wohnquartier
auf ihrer Homepage www.nlg.de
bewerben. Dann, so die Ein-
schätzung, soll auch die Ver-
marktung der für gewerbliche
Bauträger vorgesehenenGrund-
stücke Fahrt aufnehmen.Hier sei
das Interesse potenzieller Inves-
toren bislang noch verhalten, so
die Projektleiterin der NLG.

So weit ist die Erschließung

Die Erschließung des Baugebie-
tes ist unterdessen weit fortge-
schritten. „Wir haben 6000 Qua-
dratmeter Straße und 3500 lau-
fendeMeter Bordanlagen herge-
stellt“, sagtPetraOelfke,Projekt-

dass es bei vereinzelten E-Mail-
Anbietern aktuell technische
ProblememitderZustellunggibt.
Wer auf seine Anfrage keine Ant-
wort erhält, sollte daher sicher-
heitshalber telefonisch nachha-
ken.

Wer sich bewirbt, kann drei
Wunschgrundstücke angeben.
Noch bis mindestens Mitte Sep-
tember werden alle Anfragen ge-
sammelt. Danach verschickt die
NLG die Zusagen. Das Auswahl-
prozedere ist vergleichsweise
einfach. „Die Reihenfolge richtet
sich nach dem Datum des Erst-
kontaktes zwischen Interessen-
ten und uns“, so Gremmer.

Hohe ökologische
Standards

6,7 Hektar groß ist das Gebiet
am nordöstlichen Ende des
Wennigser Ortsteiles Breden-
beck. Auf einer Nettobaufläche

von knapp 4,8 Hektar entstehen
neben Einfamilien- und Doppel-
häusern noch weitere Woh-
nungstypen, die von gewerbli-
chen Bauträgern entwickelt wer-
den sollen.

Die Bandbreite reicht von Rei-
hen- und Mehrfamilienhäusern
(Letztere mit mindestens 30 Pro-
zent sozial geförderten Wohnun-
gen) bis hin zu sogenanntenmulti-
funktionalen Flächen, deren Aus-
gestaltung im Bebauungsplan
noch nicht festgelegt ist. Dort
könnten unter anderemSenioren-
wohnungen und generationen-
übergreifende Wohngruppen,
aber auch Tiny-Houses (Mini-
Häuser) entstehen. „Je nach Kon-
zept des Bauträgers sind ver-
schiedeneVariantendenkbar“, er-
klärt Gremmer. Der Bebauungs-
plan lasse bewusst vieles offen.

Gleiches gilt für die Ökosied-
lung – eine Besonderheit dieses
Baugebietes. Auf 3900Quadrat-

metern imZentrumdesQuartiers
sind ausschließlich Ökohäuser
mit Passivhausstandard erlaubt,
mit begrüntemDach plus Photo-
voltaikanlage. Bereits im Verga-
beverfahren ist die Verwendung
umweltgerechter undwiederver-
wertbarer Baustoffe ausge-
schrieben.

So grün wird das Baugebiet

Auch für die übrigen Haustypen
hat die Gemeinde Wennigsen in
Sachen Klimaschutz verbindli-
che Bausteine festgelegt, die
über der Norm liegen. Mindes-
tens KfW-40-Standard ist für alle
Häuslebauer Pflicht. ZumHeizen
dürfen keine fossilen Brennstoffe
eingesetzt werden, auch Holz-
heizungen sind nicht erlaubt. Die
Dachflächen müssen mindes-
tens zu 30 Prozent mit Photovol-
taikanlagen belegt werden. „Die-
se verbindlichen Auflagen“, be-

Startschuss für die Vermarktung: Andrea Gremmer (l.) und Petra Oelfke von der NLG auf der Baustelle im Bredenbecker
Neubaugebiet Im Bergfelde. Foto: andRé PichiRi

leiterin für Baulandentwicklung
bei derNLG.DadieBordsteine in
allen Straßen bereits komplett
gesetzt sind, ist das Höhen-
niveau bereits vorgegeben, auf
dem die Häuslebauer später ihre
Grundstückszufahrten bauen.

Alle Straßen werden gepflas-
tert und als Spielstraßen, teils
auch als Einbahnstraßen ausge-
wiesen. Es gibt keinen Fußweg.
Auto-, Rad- und Fußverkehr tei-

len sich die Fahrbahn. Regen-
wasser wird entlang der Straßen
in speziellen Versickerungsanla-
gen aufgefangen.

Auf den Grundstücken sind
später die Eigentümer für die
Entwässerung verantwortlich.
Oelfke rechnet für Anfang Okto-
ber mit dem Abschluss der Er-
schließungsarbeiten. Anschlie-
ßend können die ersten Grund-
stückskäufer loslegen.

Theater hat wieder ein Zuhause
Räume im ehemaligen Rossmann-Markt werden zum HAUSdrei: Finanzierung ist dank Förderung der Region für drei Jahre gesichert

Wennigsen. Kultur spielt in
Wennigsen eine zentrale Rolle.
Das kannmandurchauswörtlich
nehmen. Im ehemaligen Ross-
mann-Markt inmitten des Orts-
zentrums hat das Theater zwi-
schen den Dörfern eine neue
Heimat gefunden. Die offizielle
Eröffnung der Spielstätte, die
unter HAUSdrei firmiert, feierte
dasEnsemblemit demPublikum
im Rahmen der Premiere des
Stücks „Das Neinhorn“.

Die besondereStimmung, die
das Kindertheaterstück nach
dem gleichnamigen Buch von
Marc-UweKling in demeinstigen
Drogeriemarkt erzeugte, beein-
druckte auch Bürgermeister
Ingo Klokemann (SPD). „Ich bin
ganz ergriffen von der Atmo-
sphäre. Hier wurde ein toller Ort
geschaffen“, lobte er und hob
hervor, dass gerade ein kleines
Theater den Kontakt zwischen
Künstlern undPublikum zulasse.

Das überzeugte offensichtlich
auch die Region Hannover. Aus
dem Topf der Kulturförderung
fließenvon2024bis2026 jährlich
30.000 Euro von Hannover in
dasWennigser Theater. Somit ist
die HAUSdrei-Finanzierung für
drei Jahre gesichert. „Mit den
30.000 Euro können wir die lau-
fenden Kosten sowie eine Stelle
für einen Bundesfreiwilligen-
dienstler finanzieren“, erläuterte
Fabian Wessel. Im Bundesfrei-
willigendienst engagieren sich
Menschen üblicherweise ein
Jahr in sozialen, kulturellen, öko-
logischen oder anderen gemein-
wohlorientierten Einrichtungen.

Wessel ist als gelernter Tisch-
ler und Innenarchitekt für techni-
scheLeitung,Bühnenbild undFi-
gurenbau sowie das Büro zu-
ständig. Gemeinsam mit seiner

Schwester Noa, die für Schau-
spiel, Musik, künstlerische Lei-
tung und Regie verantwortlich
zeichnet, betreibt er das Theater
zwischendenDörfernbereitsseit
20 Jahren. Zur Seite steht den
Geschwistern die Dritte im Bun-
de: Anja Fahrenbach aus Wen-
nigsen.

„Vor Corona haben wir im
Bredenbecker Schullandheim
gespielt, also zwischen den Dör-
fernBredenbeckundSteinkrug“,
erklärt Wessel und liefert damit
die Antwort auf die Frage nach
der Herkunft des Theaterna-
mens. Dort reichte der Platz aber
für gerademal 25 Personen, und

während der Corona-Pandemie
waren nur noch ganze vier Per-
sonen zulässig. Später habe sich
der Raum zu eng angefühlt. Das
Ensemble verließ die alte Spiel-
stätte,mietete 2023 zunächst für
zwei Veranstaltungen die leer
stehenden Räume des ehemali-
gen Rossmann-Marktes an, ehe
man sich Anfang 2024 mit Inha-
ber Jürgen Heitmüller vom
gleichnamigen Kaufhaus neben-
an auf einen festen Mietvertrag
einigte.

„Wir sind ein professionelles
mobiles Kinder- und Jugend-
theater und zählen als Tournee-
theater zu den wichtigen in

Deutschland“, erklärt Wessel
und verweist auf die Altersemp-
fehlungen bei jedem Stück, die
„stets nach oben offen“ sei. Bei
der Eröffnung der neuen Räume
hob die Geschäftsführerin des
Landesverbandes Freie Darstel-
lende Künste, Martina von Bar-
den,hervor,wiewichtigdieZusa-
ge der Vermieterfamilie Heitmül-
ler gewesen sei. Sie habe damit
einHerz für Kunst undKultur und
für ihren Ort bewiesen.

Die stellvertretende Regions-
präsidentin Michaela Michalo-
witz lobte in ihrer Rede den thea-
terpädagogischen Bereich, der
unter dem Dach vom HAUSdrei

Platz findet: „Seit2015wirddiese
theaterpädagogische Arbeit ge-
fördert“, sagtesieundbetonte im
Hinblick auf die bis 2026 gesi-
cherte Förderung der neuen Ein-
richtung: „Bei der Region arbei-
ten keine Neinhörner.“

Drei inhaltlicheSchwerpunkte
bietet das Theater zwischen den
Dörfern in seinem neuen Zuhau-
se an: das Coaching von be-
stehenden Theaterprojekten, die
BegleitungeinesTheaterstückes
von der Entstehung bis zur Auf-
führung durch eine Schulklasse
als sogenannte Patenklasse so-
wie Workshops und Kurse zu
Themen wie Schauspieltraining,
Lichttechnik, Bühnenbild oder

der szenischen Gestaltung von
Texten.

Jahresprogramm steht fest

Das Theaterprogramm für die
Aufführungen bis Ende des Jah-
res steht bereits fest. Geplant
sind unter anderem weitere Ter-
mine mit dem „Neinhorn“. Das
Stück ab drei Jahren ist am 10.
November sowie am6., 7. und8.
Dezember zu sehen. Außerdem
wird „Das Lied der Nibelungen“
am 28. und 29. September so-
wie das Stück „Fürchten lernen“,
am 29. und 30. Oktober gezeigt.
Weitere Informationen gibt es
unter www.hausdrei-wennig-

sen.de. Die Kartenreservierung
erfolgt über die Homepage.

Im HAUSdrei werden in Zu-
kunft aber nicht nur Aufführungen
undpädagogischeAngebotedes
Theaters stattfinden. Laut Fabian
Wessel soll es als offener Raum
für Ideen und Projekte zur Verfü-
gung stehen. „ZumBeispiel probt
die Klosterbühne hier, und eine
Schreibwerkstatt ist angedacht.“
Er erklärt auch, was eigentlich
hinter dem Namen HAUSdrei
steckt. „In Nordrhein-Westfalen
gibt es den Begriff der drei Orte.
Der erste ist das Zuhause, der
zweite die Arbeitsstätte und der
dritte sind kulturelle Orte als ge-
sellschaftliche Treffpunkte.“

Gemeinsam: Für die gelungene Kooperation vieler Freunde und Förderer stehen hier stellvertretend Fabian Wessel (von
links), Anja Fahrenbach, Noa Wessel, Martina von Bargen, Ingo Klokemann und Michaela Michalowitz. Foto: Maike del Rio

220%0%
auf reduzierte

Damen und Herren
Oberbekleidung

Hauptstraße 47 – 49
30974 Wennigsen

Te l . 0 51 03 / 22 80
Mo.– Fr. 9–19 Uhr, Sa. 9–14 Uhr

VerkaufsoffenerVerkaufsoffener
Sonntag amSonntag am
8. September8. September
von 13.00 bis 18.00 Uhr
zum Entdeckertag

- Anzeige -

Dachdeckermeister
Winkelmann
Uwe-Winkelmann@web.de

05103-5559077
SOFORTSERV

ICE

DICHT SEIN MUSS PFLICHT SEIN!

Ab sofort
wieder
geöffnet!

Wennigsen
Agestorfer Str. 11

Benthe
direkt an der B65
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24047501_002624
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anzeigenspezial

sTaRT iNDiE NEuE saisON
dIE hANdBALLER IN UNSERER REGION STEhEN VOR EINER SPANNENdEN SPIELZEIT

die Männer vom hV Barsinghausen
Es gibt viele Neuerungen für den Handball in der Region Hannover: Drei Teams haben einen

Endlich fliegen wieder die
handbälle durch die hallen
der Region. Aufgrund der Li-

gareform des handballverbandes
Niedersachsen-Bremen gab es
Veränderungen in den Staffeln.
Zwischen 3. Liga und Oberligen
wurdedieRegionalliga eingeführt,
außerdem gibt es bei den Frauen
künftig zwischen Ober- und Lan-
desliga neu die Verbandsliga. die
Landesligen sindwiederumabso-
fortdiehöchsteSpielklasseder je-
weiligen Kreisverbände. Auch bei
den Calenberger Clubs ist in der
Sommerpause eine Menge pas-
siert.dreiTeamshabeneinenneu-
en hauptübungsleiter. Erfreulich:
Nach dem Rückzug im vergange-
nen Sommer hat die hSGWennig-
sen/Gehrden ihre Männer wieder
in der Regionsliga gemeldet.

Erfolgreiche Premiere
dieMännerdeshVBarsinghausen
können dem Oberligaauftakt am
Sonntag (17 Uhr) gelassen ent-
gegensehen, denn wie heißt es
immer so schön: Auf eine verpatz-
te Generalprobe folgt eine erfolg-
reiche Premiere. der letzte Test
bei der hSG heidmark ging 23:26
verloren. Sebastian Reichardt ist
jedoch klar, dass eine Steigerung
nötig ist: „Wirwolltenunseingutes
Gefühl holen. Mit dieser Leistung
gibt es in Vinnhorst ein böses Er-
wachen.“ Insgesamt ist er mit der
Vorbereitung zufrieden: „die war
okay.Leidergabeszuletztdreimal
eine Absage unserer Testspiel-
gegner, so dass wir einiges nicht
einspielen konnten.“ Zu ver-
schmerzen, denn der Coach kann
auf eine eingespielte Mannschaft

setzen. Nach dem Abgang von
MarwanBlazek (zurhSGSchaum-
burg) muss er mit Torhüter Szy-
monWagner (TSVBurgdorf II),Sö-
ren Meyer und dem kürzlich ver-
pflichtetenAntonioGalvagno(bei-
de TSG Emmerthal) nur drei Neue
einbauen. Entscheidend für Rei-
chardt ist ohnehin die Mentalität:
„Wir wollen unangenehm sein, so
dass man nicht gern gegen uns
spielt. dafür brauchen wir mehr
disziplin.“

Neuer Trainer
dessen ist sich auch Co-Kapitän
Jens Pallein bewusst: „Wir müssen
in jedemSpiel Vollgas geben, denn
dasZiel kannnurderKlassenerhalt
sein. Alles andere wäre vermes-
sen.“ Unstrittig sei außerdem:
Einen Fehlstart wie in den beiden
vergangenen Spielzeiten darf es
nicht geben, dafür ist die Liga zu
eng. KleinerVorteil für denhVB: Es
wird nur noch ein Absteiger ge-
sucht, da der VfB Fallersleben sei-
ne Mannschaft bereits im Juli zu-
rückzog. In Vinnhorst wird Philip
Obrock (Adduktoren) fehlen, Pal-
leinundMeyer (beide laborierenan
einer Entzündungder Achillesseh-
ne) sind fraglich.“

Mit neuem Trainer geht die
hVB-Reserve in die Spielzeit in der
Landesliga. Für dennis Schulze
übernahm dennis Moritz, der bis
vor einem Jahr noch Spieler des
Teamswar. Nach einemhorrorjahr
mit nur zwei Siegen in 22 Spielen
ging es in der Vorbereitung neben
spielerischen Aspekten darum,
wieder eine gute Stimmung zu er-
zeugen. „das hat überraschend
schnell geklappt. Aber die Jungs

haben eine hohe Eigenmotivation
und machen es mir bisher sehr
leicht“, sagt der 35-Jährige. Seine
Aufgabe sieht er darin, die Mann-
schaft zustabilisieren. Insofernwill
Moritz einfachen handball spielen
lassen.TrotzdergutenLeistung im
Auftaktspiel am vergangenen
Sonntag gab es eine 28:30-Nie-
derlagebeimTSVAnderten III .das
erste Teilziel, die Abwehr zu ver-
bessern, scheint erreicht. Was die
positiven Eindrücke Wert sind,
musssich indennächstenWochen
zeigen. Eine Prognose mag der
neue Coach nicht abgeben. „die
Staffel ist kunterbunt. Viele Mann-
schaften kenne ich nicht.“ Zum
heimauftakterwartendieBarsing-
häuser am Sonntag (16.30 Uhr)
den TKJ Sarstedt.

aufWaldeck folgt Lenzig
EineVeränderungauf der Bankhat
auch der TuS Empelde in der Re-
gionsoberliga vorgenommen. Auf
Markus Waldeck folgte Torsten
Lenzig. „Meine erste Station im Er-
wachsenenbereich. Ich bin sehr
gespannt“, verrät der neue Coach.
Lenzig kam 2020 als Jugendtrai-
ner an die Barbarastraße. Von die-
ser Arbeit profitieren die „Lila-Wei-
ßen“ jetzt, denn mit ihrem Trainer
rückten acht A-Jugendliche auf.
EinedringendnotwendigeBlutauf-
frischung. Ohne die alten geht es
aber nicht. Routiniers wie Torhüter
Benjamin Waldraff, Bastian ha-
rendt, Andreas Meibert („der
musste noch weitermachen“) und
Thibaut Voigt sollen die jungen
führen, denndiesewerdendieSai-
son benötigen, um sich bei den
Männern zu akklimatisieren.

„Es ist eine andere härte als in
der Jugend“,weißderneueCoach,
der insofern bewusst von einer
Saison ohne druck spricht: „Man
muss den Jungs Zeit geben“, be-
tontLenzig.SolltendieTalente ihre
Entwicklung fortsetzen, müsse al-
lerdings mittelfristig der Sprung in
die Landesliga gelingen. Gegen
den dort beheimateten TSV An-
derten III gelang in der Vorberei-
tung ein Sieg. da sollte das doch
auch am Sonnabend (16 Uhr) bei
derAnderterViertvertretungmög-
lich sein. >>

Das HVB-Team:Merlin Otto (obere Reihe von links), Jens Pallein, antonio Galvagno,Hannes Liecker,Maximilian schulze, Ferdinand Heldt, Kevin Loh undMatti schulze schwering. Philipp
Knackstedt (untere Reihe von links), Finn schulze schwering, JannisMordfeld, Jörg Harre,Mika spannuth und sörenMeyer. Es fehlenMerwanÖnder, szymonWagner,Mathias Tatge und Phi-
lipp Obrock.

Das hat überraschend schnell
geklappt. Die Jungs haben eine
hohe Eigenmotivation undmachen
esmir bisher sehr leicht.
DennisMoritz,
der neue Trainer der hVB-Reserve über das Ziel, die Mannschaft
nach einem Jahr mit nur zwei Siegen wieder zumotivieren.

Die gute Leistung imauftaktspiel stimmt ihn optimistisch: DennisMoritz.
Foto: Uwe Serreck
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sTarT iNdiE NEuE saisON
dIE hANdBALLER IN UNSERER REGIoN STEhEN VoR EINER SPANNENdEN SPIELZEIT

sehen Auftakt gelassen entgegen
neuen Hauptübungsleiter / Veränderungen in den Staffeln wegen Ligareform

Nach einer langen und inten-
siven Vorbereitung freuen
sich die Frauen des TuS

Empelde, dass am Sonnabend (16
Uhr) bei der hSG hannover West
endlichderStartschuss inderVer-
bandsligafällt.Als letzteStandort-
bestimmung absolvierten die „Li-
la-Weißen“ am vergangenen Wo-
chenende das Turnier in Uslar.

Größere Entfernungen
Eine Prognose für den Saisonver-
lauf mag Trainerin Sabrina Wald-
raff daraus nicht ableiten: „Ange-
sichts der vielen unbekannten
Gegner ist das schwierig.“ Außer
demAuftaktgegner istnurdiehSG
Auhagen/StadthagenausderVer-
gangenheit bekannt. Alle anderen
Clubs sind unbeschriebene Blät-
ter. Neu sind auch die größeren
Entfernungen.Rund2700Reiseki-
lometer muss der TuS zurückle-
gen. die weiteste Reise führt zum

FC Schüttorf nahe der niederlän-
dischen Grenze. Mit Alicia Berg,
Eslem Cinar, Vanessa Neuschulz,
Elina Lenzig, Carina Kosarev und
Torhüterin Anastasia Koch sind
gleich sechs Spielerinnen aus der
eigenenA-Jugendaufgerückt. Är-
gerlich ist der Ausfall von Melanie
Mikolai, die sich Ende Juli einer –
geplanten – Schulteroperation
unterzog. Eine Lücke reißt auch
das Karriereende von Thea Rein-
kens.dieswarabsehbar, trotzdem
werden Erfahrung und Torgefahr
fehlen.Aufgefangenwerdenmuss
das im Kollektiv. „die Mischung im
passt Team“, ist Waldraff über-
zeugt, dass dies gelingt.

Konopka sieht Potenzial
dritte Calenberger Mannschaft,
die einen neuen Mann an der Sei-
tenliniehat, istderhVBarsinghau-
sen, der am Sonntag (13.30 Uhr)
mit dem derby beim TuS Empelde

II in die Landesliga startet. Nach-
folger von Lars Schöttker ist
durchaus überraschend Marvin
Konopka, der selber lange an der
Bergamtstraße spielte und zuletzt
bis 2022/23 für denMTVGroßen-
heidorn II verantwortlich war.
Nachdem er Vater wurde, wollte
Konopkaeigentlichzunächstnoch
pausieren. Ein Anruf von hVB-Be-
treuerThomasPlatzekändertedie
Planung.NachzweiEinheitensag-
te der Neue zu. Ein Argument war
die Verbundenheit zum Verein.
dasweitwichtigere lautet: „Ichse-
he Potenzial in der Mannschaft
und möchte den negativen Trend
der letzten Jahre stoppen.“

abwehr soll gestärkt werden
die Voraussetzungen sind gut, da
der Kader bis auf Kreisläuferin
Mandy Mohrland (zur SG Börde)
zusammenblieb. Außerdem
stimmt der Unterbau. „Jason Ko-
nitz leistet als Trainer der zweiten
Mannschaft seit Jahren sehr gute
Arbeit“, lobt Konopka. Schwer-
punkt in der Vorbereitung lag auf
der Abwehr. Bei der knappen Nie-
derlage im Test gegen Empelde
klappte das gut. die Mannschaft
würde deshalb gern aufsteigen.
der neue Coach hält das für zu

hoch gegriffen, sagt aber: „Ein
Platz unter denerstenvier istmein
Ziel.“ Uwe Serreck

Co-Kapitän Jens Pallein: „Wir müssen in jedemspiel Vollgas geben, denn das Ziel kann nur der Klassenerhalt sein. alles andere wäre vermessen.“ Fotos: Uwe Serreck

Fehlt in Vinnhorst: Philip Obrock.

Neuzugang: Torhüter szymonWagner, hier im september 2022 bei der Partie MTVGroßenheidorn gegen den
sValfeld.

Ich sehe
Potenzial in der
Mannschaft und
möchte den
negativen Trend
der letzten
Jahre stoppen.
Marvin Konopka,
hVB-Trainer

Kapellenstraße 13
30890 Barsinghausen
Tel. (0 51 05) 58 54 26

Osterfeldstraße 1, 30890 Barsinghausen
info@p-h-technikimhaus.de, www.p-h-technikimhaus.de

Tel.: 05105 602970 • Fax: 05105 602971

Viel Spaß allen Mannschaften!

Viel Erfolg!Viel Erfolg!

 Elektro  Heizung  Sanitär  Solar

struß! Heizung Sanitär Elektro Solar Wennigser Straße 13
30890 Barsinghausen Tel 051058941 www.strussundgut.de

Viel Erfolg!

Küche &Co Barsinghausen
Stoppstraße 28 - 30890 Barsinghausen

Tel.: 05105/77 815 85 - barsinghausen@kueche-co.de

JAHRE
KÜCHE&CO

BEIM KAUF EINER FREIGEPLANTEN KÜCHE MIT 5 ELEKTROGERÄTEN*

* beim Kauf einer freigeplanten Küche ab einem Wert von 5.500,00 EUR

Marktstraße 46 • 30980 Barsinghausen,
Telefon 0 5105 / 15 96 • www.juwelier-speckmann.de

UHRMACHERMEISTER UND JUWELIER

Wir wünschen allen Mannschaften
viel Spaß und Erfolg!

Urlaub ohne Zeitung?
Freunde, Bekannte oder Verwandte freuen sich
über Ihre Abo-Umleitung

0800/12 34 304 (kostenlos)
www.haz.de

www.neuepresse.de
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Selbstständigkeit schwer gemacht
Christiane Winkes übernimmt Golterns NP-Markt:

Umsatzrückgang wegen Hauptstraßen-Sperrung deutlich spürbar
Großgoltern. Die Zubringer-
straße ist über die gesamte Län-
ge gesperrt. Und das gerade
jetzt, wo Christiane Winkes den
Sprung in die Selbstständigkeit
gewagt hat. Die 35-Jährige ist
seit dem1. August Inhaberin des
NP-MarktsanderHauptstraße in
Großgoltern. Sie will einiges ver-
ändern, muss aber zunächst da-
gegen kämpfen, dass Erreichtes
nicht wieder verloren geht.

Christiane Winkes ist eine
Kämpferin voller Energie. Sie ist
Mutter vondrei Söhnen (drei, sie-
ben und neun Jahre alt) und
weiß, was es heißt, Herausforde-
rungen meistern zu müssen – im
Privaten wie mittlerweile auch im
Beruflichen. Winkes ist auf der
Nordseeinsel Föhr geboren und
wohnt mit ihrer Familie im
schaumburgischen Lauenau.
NachStationenalsLeiterin in ver-
schiedenenMärkten des Edeka-
Unternehmensverbunds wagte
Winkes vor wenigen Wochen
den Schritt von der angestellten
Kauffrau und Marktleiterin in
Großgoltern zur Inhaberin des
hiesigen Supermarktes. Edeka
plant, bis zum Jahr 2026 rund
zwei Drittel ihrer NP-Discounter-
märkte in „Nah & Gut“-Nahver-
sorgermärkte umzuwandeln und
diese dann von selbstständigen
Kaufleuten betreiben zu lassen.

Der NP-Markt an der Haupt-
straße in Großgoltern mit seiner
Verkaufsfläche von 752 Quad-
ratmetern soll ebenfalls zu einem
Nah & Gut werden. Winkes wird
ihren Markt im Januar 2025 für
voraussichtlich zehnTage schlie-
ßen, um die notwendigen Um-
baumaßnahmen vornehmen zu
lassen. Außen wird NP durch

Nah & Gut ersetzt, Christiane
Winkes Name prangt dann an
der Fassade, und innen sollen
neue Regale, neue Farben und
ein neues Lichtkonzept für den
zeitgemäßen „Nah & Gut“-Auf-
tritt sorgen. „Wir wollen dann mit
demVerkauf von frischemKaffee
und belegten Brötchen der Tat-
sache Rechnung tragen, dass
bei uns viele Handwerker auf
demWeg zur und von der Arbeit
einkaufen“, sagt Winkes.

Deutliche Umsatzeinbußen

Wie sehr der Großgolterner
Markt von dieser Kundenklientel
profitiert, zeigt sich aktuell be-
sonders deutlich. Schonweit vor
den Ortseinfahrten nach Nord-
und Großgoltern prangen große
Schilder mit der Aufschrift „Ab
19. Juli ‘24 OD Großgoltern ge-

sperrt“. Seitdem hat Winkes mit
deutlichen Umsatzeinbußen zu
kämpfen. „Es gibt Tage, da sind
es 10 Prozent weniger, am
nächsten Tag können es dann
aber auch minus 30 Prozent
sein“.

Christiane Winkes hat bereits
unzählige Flyer verteilt, Schilder
an den Straßensperren ange-
bracht und auch über Facebook
die Menschen informieren las-
sen,dassdieZufahrt zumSuper-
markt weiterhin problemlos
möglich sei. „Ich hatte gehofft,
dass es sich rumspricht, aber
nicht wenige Leute bleiben trotz-
dem weg“, sagt die Inhaberin.
Gründe dafür fallen ihr einige ein.
Einer sei die missverständliche
Beschilderung ohne einen Hin-
weis, dass die Geschäfte auch
mit demAutoerreichbar sind. Ein
anderer sei der digitale Karten-

dienst Google Maps, der Auto-
fahrerweiträumig umdenOrt he-
rumführt.

„Der Umsatzrückgang tut
schon weh“, gibt Winkes, die
sich einen hindernisfreien Start in
die berufliche Selbstständigkeit
gewünscht hätte, zu. DieWaren-
bestellung auf die neuen Um-
stände abzustimmen, sei he-
rausfordernd. Zum einen sollten
die Kunden nicht vor dem Pro-
blem stehen, dass einige Pro-
dukte nicht vorrätig seien. Zum
anderen dürfe aber auch nicht
wie gewohnt Ware bestellt wer-
den, die dann zu lange im Markt
lagert. „Es soll ja trotzdem alles
frisch sein“, betont Winkes.

DieMarktleiterin und -inhabe-
rin ist sich des Risikos bewusst.
Und zwar, dass sich Kunden
dauerhaft umorientieren und zu-
künftig anderswo einkaufen. Das

will sie verhindern, indemsiewei-
terhin einen guten Service bietet
und so weit wie möglich auf die
Wünsche ihrer Kunden eingeht.
Wo es sich rechne und Sinn ma-
che,werde sie immer versuchen,
Kundenwünschezuerfüllen.Das
sei der Unterschied zu einem
anonymen Markt, sagt Winkes.

Sie und ihr zwölfköpfiges
Team lebten mit ihrem kleinen
Markt in Großgoltern ein wenig
„wie auf einer Insel“, sagt sie
schmunzelnd. Barsinghausen
mit seinen großenSupermärkten
sei gefühltweitweg,Wunstorf für
die Golterner kaum ein Thema.
Da wolle sie mit ihremMarkt „der
bestmögliche Nahversorger“
werden. Der Weg dorthin kann
ihrer Meinung nach mithilfe des
richtigen Warenmix aus hoher
Qualität, günstigen Preisen und
Regionalität gelingen. Der An-
fang ist gemacht: Kartoffeln aus
Seelze, Eier aus Degersen, Do-
senwurst aus Hannover und Li-
kör aus Bredenbeck nennt Win-
kes als Beispiele für Produkte
aus der näheren Umgebung.
„Bei Obst und Gemüse wollen
wir noch regionalerwerden“ kün-
digt sie an.

Die Inhaberin legt zudem gro-
ßen Wert auf ein funktionieren-
des Team aus motivierten Mit-
arbeitern. „Mir ist wichtig, dass
sich alle wohlfühlen, denn die
Stimmung im Team nehmen
auch die Kunden wahr“, sagt die
35-Jährige. Und da die Kund-
schaft das wichtigste Gut eines
Supermarktes ist, hofft Winkes,
dass sich die Menschen dem-
nächst nicht mehr von der ver-
meintlichenSperrungderHaupt-
straße abschrecken lassen.

Kampf um Kunden: Großgolterns NP-Marktinhaberin Christiane Winkes muss gleich zu Beginn ihrer beruflichen Selbst-
ständigkeit eine nicht alltägliche Herausforderung bewältigen. Foto: Mirko Haendel

Neugestaltung am Rathaus:
Quartiersplatz

für alle Generationen
Empelde. Die Grünfläche hinter
dem Rathaus I in Empelde soll
kommendes Jahr als kleiner,
parkähnlicher Quartiersplatz
neugestaltet werden. Entstehen
soll ein Ort der Begegnung, der
von verschiedenen Altersgrup-
pen zur Freizeitnutzung aufge-
suchtwerden kann.DerKernder
Anlage wird von einem kleinen
Abenteuerspielplatz mit ver-
schieden Spielangeboten (vor-
rangig für die Altersgruppe 3 bis
8 Jahre) gebildet, der auch eine
Wassermatschanlage beinhal-
tet.

Damit das Areal von allen Al-
tersgruppen genutzt werden
kann,werden verschiedeneSitz-
gelegenheiten die Möglichkeit
zum entspannten Aufenthalt im
Schatten der zahlreichen Be-
standsbäume bieten. Auch für
die Verwaltungsangestellten der
Rathäuser 1-3 steht das Areal
weiterhin als Pausen- oder Be-
sprechungsbereich im Grünen
zur Verfügung.

Um die Wünsche der Bevöl-
kerung in die Planung einfließen

zu lassen, beabsichtigt das zu-
ständige Team Ökologie, Klima-
schutz eine Beteiligung der Ein-
wohnerinnen und Einwohner
und künftigen Nutzerinnen und
Nutzer im Quartier durchzufüh-
ren.

Dazuwerden in den nächsten
Tagen Aushänge im Einzugsge-
biet der neuen Freizeitfläche auf-
gehängt und ein Beteiligungster-
min für den 9. September von 16
bis 17 Uhr vor Ort festgelegt.

Die Wünsche der Kinder im
Quartier sollen vorrangig und so
weit wie möglich in die Planung
mit einbezogenwerden.DasPla-
nungsteam interessiert sich ins-
besondere dafür, wie der neue
Spielplatzaussehensoll undwel-
che Spielgeräte gewünscht wer-
den. Ihre Ideen können Kinder
(mit Hilfe Ihrer Eltern) schriftlich
an das Planungsteam übermit-
teln:

E-Mail: oekologie@ronnen-
berg.de Stichwort: Spielplatz
Am Rathaus I Empelde Ein-
sendeschluss: 13. September.

Klönfrühstück der Siedler
Hohenbostel. Die Siedlerge-
meinschaft Hohenbostel-Börde-
dörfer e.V. lädt alle Mitglieder
zum „Klönfrühstück der Siedler
am Sonntag, 15. September ins
Schisanowski`s Sporttreff, Heer-
str. 15 A ein. Es ist die Gaststätte
des VSV Hohenbostel auf dem
Sportgelände. Das Frühstück
beginnt um 9.30 Uhr. Mit diesem
FrühstückmöchtederVereindas
„Gemeinwohl“ und das „Wir-Ge-
fühl“ stärken. Präsentiert werden

Bilder der Veranstaltungen und
der 6-Tages Fahrt von 2023.
Auch wird es wieder die neu-
esten Informationen zu weiteren
Veranstaltungen, sowie einen
kurzenAusblickaufdenRestdes
Jahres geben. Gäste und Inte-
ressenten sind herzlich zu dieser
Veranstaltung eingeladen.

Anmeldungen sind bis zum
11. September, bei H.J.Tilgner,
Telefon (0 51 05) 96 75 möglich.

Silizium aus der Goldhirse
für Spannkraft und Elastizität

Natürlicher Schwefel (MSM)
für Volumen und Glanz

Selen für den Haarfollikel
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Ihre ServiceseitenServiceseitenvonAA bis ZZ
Anzeigen-Sonderveröffentlichung vom 7. September 2024

KontakteKontakte für
Ihre PinnwandPinnwand

AUTO-/ UND MOTORRADSERVICE

HÖRAKUSTIK

RAUMAKUSTIK

MALEREIBETRIEBE

APOTHEKEN FENSTER/TÜREN

HAUSHALTSAUFLÖSUNG

KÜCHEN

OFENSTUDIO SANITÄR & HEIZUNG UMZÜGE

AGRAR UND UMWELT

GARTENPFLEGE

HIER IST DER RICHTIGE PLATZ FÜR
IHRE ATTRAKTIVE ANZEIGE

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann wenden Sie sich bitte an Brigitte Rasche

Tel.: 0151 159 810 95, E-Mail: b.rasche@madsack.de

◾ BAUMFÄLLUNG ◾ WURZELFRÄSEN
◾ GRUNDSTÜCKSRODUNG

Tel. 05109 3732
info@baumgarte-linderte.de

Hörakustikermeisterin
Alexandra Baxmann

Baxmann Hörakustik
Hauptstraße 10b
30974 Wennigsen (Deister)
Telefon: 05103/5033811
www.baxmann-hoerakustik.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Bunsenstr. 11 • Barsinghausen • Tel. 05105/1469 • www.tepu.de

Bodenbeläge · Sonnen-/Insektenschutz

Gardinen · Farbe · Tapeten

undOnline-Shop!

Fachbera
tung

Raumakustik

Langenkampstraße 38a
30890 Barsinghausen
Telefon 05105 / 1489
Mobil: 0160 / 15 16 554
info@riechers-malerbetrieb.de

n kreative Raumgestaltung
n Trockenbau
n Fassadensanierung
n Dämmung
n Bodenbeläge
n Schimmelsanierung

www.riechers-malerbetrieb.de

Andreas Maiwald
Malermeister

Stoppstraße 35
30890 Barsinghausen

Telefon
0 51 05 / 58 53 03

Thorsten Glomb
30890 Barsinghausen
Hermannstraße 22

Tel. 0151 / 14 555 531
glomb-bauelemente@t-online.de

Motorrad- &
Autoservice

Barsinghausen
www.motorradservice-barsinghausen.de

Meisterbetrieb
Inh. Fabian Gutzeit

Bunsenstr. 1
30890 Barsinghausen

Tel. 05105 590 44 20
Mobil 0174 38 88 800

Stoppstraße 28
30890 Barsinghausen
Tel.: 05105/77 815 85

barsinghausen@kueche-co.de

Der Ofenbauer

www.kruse-ofenstudio.de
30890 Barsinghausen/Großgoltern

› 05105 5844760
Lattmann Heizung Sanitär Technik
Egestorfer Str. 57 30890 Barsinghausen
Tel 05105 52 56 0 kontakt@lattmannsanitaer.de
www.lattmannsanitaer.de

Barsinghausen:
(05105)7756911

www.vonPerbandt.de

Ihr Spezialist für
SenIorenumzüge

Johannes-Kepler-Str. 4D · 30974 Wennigsen
q 05103 - 6 09 09 57 · gartenpflege.wohlann@gmx.info

(haftungsbeschränkt)

Baum-, Hecken- Strauchschnitt
Baumfällungen · Sturmschadenbeseitigung

Rasenpflege- und Aufbereitung
Grabpflege · Objektbetreuung

Rollrasenverlegung · Baggerarbeiten · etc.

HAUSHALTS &
INDUSTRIEAUFLÖSUNGEN
UNSER LEISTUNGSSPEKTRUM UMFASST DIE
ENTRÜMPELUNG ALLER DENKBAREN
RÄUMLICHKEITEN.
AUCH FÜR RENOVIERUNG
UND SANIERUNG SIND
WIR FÜR SIE DA!

Herbstferienspaß
in Ronnenberg

Ronnenberg. Kaum sind die Sommer-
ferien zu Ende, stehen die Herbstferien
vor der Tür. Um diese Zeit zu etwas be-
sonderem zumachen, hat das TeamBil-
dungund Jugendder StadtRonnenberg
erneut ein vielfältiges Programm auf die
Beine gestellt.

Bis zum 19. September können sich
Kinder und Jugendliche für die zahlrei-
chen Veranstaltungen aus den unter-
schiedlichsten Bereichen, wie Sport,
Kunst oder Kultur anmelden.

Kraft und Ausdauer sind beim Boul-
dern gefragt und wer weitere sportliche
Herausforderungensucht,wirdbeim Inli-
nernundBogenschießen fündigwerden.
Für all diejenigen, die ihrer Kreativität

freien Lauf lassen wollen, bietet der Fe-
rienpass neues an. Bei einem Manga-
Workshopwerden die erstenBleistiftstri-
che zum perfekten Mangacharakter
skizziert und zu Ferienbeginn werden
wunderschöneWaschlichter hergestellt.
Auch der Herbstklassiker Kürbisschnit-
zen ist im Programm. Zum Ferienpas-
sende findet erstmalig ein regionsweiter
Mädchenaktionstag statt. Nach einem
bunten Workshopprogramm lassen die
Mädchen den Abend bei einer lustigen
Poolparty ausklingen.

Viele weitere Aktionen runden das
vielfältige Programm ab, das durch zahl-
reiche Angebote von Ronnenberger Ver-
einen und Verbänden unterstützt wird.

Das Ferienpassheft wird in den kom-
menden Tagen in den Ronnenberger
Grundschulen sowie der MCS Standort
Ronnenberg verteilt werden und ist zu-
sätzlich in folgenden Verwaltungsstellen
erhältlich: imBürgerbüro in der Chemnit-
zer Straße, im Jugendzentrum, Auf dem
Rade und in der Verwaltungsnebenstelle
Lange Reihe.

Eine Onlineversion des Ferienpasses
ist auf der Homepage der Stadt Ronnen-
berg einzusehen.

Für weitere Informationen steht das
Team Bildung und Jugend der Stadt
Ronnenberg unter der Telefonnummer:
(0511) 43833590 zur Verfügung.

Ü60 Kandidierende
für den Seniorenbeirat gesucht

Ronnenberg. In Ronnenberg gehört
die Ü60Generation zu der am stärks-
ten wachsenden Bevölkerungsgrup-
pe. Aus diesem Grund ist es wichtig,
die Themen dieser Altersgruppe zu
bündeln und ihre Interessen nachhal-
tig zu berücksichtigen. Sie sind über
60 Jahre alt undBürgerin oderBürger
der Stadt Ronnenberg und am Ge-
schehen in unserer Stadt interes-
siert?

Sie möchten dazu beitragen, dass
die Bedürfnisse derGeneration 60plus
in Politik und Verwaltung Gehör findet
und haben Lust, in einem ehrenamtli-
chen Gremium mit ihrem Wissen und
ihren Fähigkeiten mitzumachen?

Der Seniorenbeirat der Stadt Ron-
nenberg wird für die Dauer von vier
Jahren gewählt. Die Anzahl der zu
wählenden Mitglieder beträgt maxi-
mal 11 Mitglieder. Der Wahltermin ist
auf den 12. November 2024 festge-
legt.DieWahl findet ausschließlich als
Briefwahl statt. Hierfür erhalten alle
Wahlberechtigten rechtzeitig ihre
Briefwahlunterlagen. Die neue Amts-
zeit beginnt am 1. Dezember 2024.

Als Kandidat oder Kandidatin für
dieWahl des neuen Seniorenbeirates
der Stadt Ronnenberg haben Sie in
diesem Jahr das 60. Lebensjahr voll-
endet und wohnen seit mindestens 6
Monaten mit dem Hauptwohnsitz in

Ronnenberg.Bis zum13.September,
12 Uhr können Sie sich als Kandidat
oder Kandidatin für den Seniorenbei-
rat der Stadt Ronnenberg bewerben.

Das hierfür notwendige Formular
für die Kandidatenbewerbung ist bei
der Stadt Ronnenberg, Team Soziale
Dienste, Stille Straße 8, 1OG, in der
Zeit Montag bis Donnerstag 8 bis 15
Uhr persönlich oder online auf der
Homepage www.ronnenberg.de er-
hältlich.

Für telefonische Auskünfte steht
Ihnen das Team Soziale Dienste
unter Telefon (0511) 2609386-75
zur Verfügung.
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länger aufbewahren empfiehlt die
Ökologin eine „Samenvergä-
rung“. Dazu sammelt man die To-
matenflüssigkeit mit den Samen
ineinemBecher und lässt sie zwei
bisdrei TagebeiRaumtemperatur
stehen. Eine Abdeckung mit Kü-
chenkrepp oder einem Tuch hält
Fruchtfliegen fern. „Bei derVergä-
rung wird die Gallerte, die die Sa-
menüberzieht, abgebaut“, erklärt
Drage diesen Arbeitsschritt. „Die
Samen sind dann sehr gut lager-
bar und können einzeln beliebig
ausgesät werden. Außerdem
werden durch die Vergärung
eventuelle samenbürtige Krank-
heiten verdrängt.“

So lagern Sie
die Samen richtig

Im nächsten Schritt werden die
Samen mit Wasser gewaschen.
Das klappt laut Drage ambesten
mit einem größeren Gefäß und
einem Küchensieb.

Anschließend lässt man sie
gut trocknen, etwa auf saugen-
dem Papier, und füllt sie schließ-
lich in mit Sorte und Datum be-
schriftete Tütchen. Wichtig: Die
Samen müssen immer trocken
und sicher vor Mäusen, Motten
und Co. gelagert werden. „Es
sollte auch nicht heiß sein, Kälte
stört weniger“, so Drage.

Haus
Garten
Anzeigen-Sonderveröffentlichung

Einladung zur Apfelernte
Wennigsen. Der Naturschutz-
bund NABU Wennigsen öffnet
amSonnabend, 14. September
von 14 bis 17 Uhr seine Streu-
obstwiese in Holtensen für alle
Bürger zur Apfelernte. Die na-
turbelassenen Bäume tragen
reichlich. Obst von Streuobst-
wiesen ist besonders hochwer-
tig und gesund, da die Bäume
weder gespritzt noch gedüngt
wurden und die alten Obstsor-
ten besonders viele gesund-

heitsfördernde Polyphenole
enthalten. Viele Äpfel sind
schonmitderHandzupflücken,
aber mit einem Apfelpflücker
kann auch oben in den Bäumen
geerntet werden.

Die Streuobstwiese hinter der
Holtenser Kirche ist über den
Fußweg in der Verlängerung der
Straße „An der Kirche“ zu errei-
chen.

Die Ernte ist frei, über Spen-
den freut sich der NABU.

Pilgerrundwanderung
im Deister

Barsinghausen. Unter dem
Motto „Glaube draußen – spiri-
tueller Spaziergang“ laden Pas-
tor Jürgen Holly und Pastorin El-
ke Pankratz-Lehnhoff zu einer
Pilgerrundwanderung am 17.
September imDeister ein.Wahr-
nehmungsübungen, biblische
Worteundverschiedene Impulse
begleiten uns auf unserem Weg,
der am Gasthaus Bärenhöhle,

Waldstraße 9 in Egestorf um 10
Uhr beginnen wird. Die Wande-
rung mit Einkehr wird bis etwa
14.30 Uhr dauern.

Anmeldungen werden erbe-
ten bis zum 14. September an
juergen.holly@evlka.de, Telefon
(0 51 05) 8 09 23 93 oder an el-
ke.pankratz-lehnhoff@evlka.de,
Telefon (0 51 05) 6 38 08

Informationsveranstaltung
der IG Metall Senioren

„Gesundheitspolitik, Krankenhausreform, Krankenversicherungsbeiträge –
Anspruch und Wirklichkeit“

Barsinghausen. Zum Thema
„Aktuelle Gesundheitspolitik auf
Bundesebene und Finanzen der
Krankenkassen“ wird Dr. Eckart
Galas, Stabsbereichsleiter „Ge-
sundheitspolitik“ bei der AOK
Niedersachsen, in einer öffentli-
chen Veranstaltung der Senio-
rengruppeder IGMetall (IGM)der
Region Barsinghausen referie-
ren. Die öffentliche Veranstal-
tung, zu der jede(r) Interessierte
herzlich eingeladen ist, findet am
kommendenMittwoch, 11. Sep-
temberum14Uhr imNaturfreun-
dehaus Barsinghausen statt.

Der Sprecher der IGM-Senio-
ren in der Region Barsinghausen,
Erich Zirke, zeigte sich erfreut,
einen so hochkompetenten Refe-
renten für die Veranstaltung ge-
wonnen zu haben. Dr. Galas habe
ein Studium der Wirtschaftswis-

senschaften als Diplom-Ökonom
abgeschlossen und sei seit 1996
in unterschiedlichen Funktionen
bei Krankenkassen oder ihren
Verbänden tätig, zuletzt von 2016
bis 2018 beim Spitzenverband
der gesetzlichen Krankenversi-
cherungen in Berlin und seit 2019
bei der AOK Niedersachsen als
Stabsbereichsleiter. Der Referent
werde einen Überblick über die
derzeit im Bundestag laufenden
Reformgesetze geben, etwa die
große Krankenhausreform und
das Apothekenreformgesetz und
diese Gesetze aus der Sicht der
AOK Niedersachsen einordnen.

Außerdem werde Dr. Galas
über die finanzielle Lage der ge-
setzlichen Krankenversicherung
informieren. Denn in den letzten
Monaten haben viele Kranken-
kassen ihre Beitragssätze anhe-

ben müssen, um die stark stei-
genden Leistungsausgaben zu
finanzieren. Und auch für das
kommende Jahr stünden weiter
steigende Beiträge für die Kran-
kenversicherung auf der Agen-
da. Es stelle sich die Frage, wie
weit man an der Beitragssatz-
schraube noch drehen könne,
ohne die Beitragszahlenden zu
überfordern. Denn mittlerweile,
so Zirke, lägen die Sozialabga-
ben bei über 40 Prozent der bei-
tragspflichtigen Einnahmen. Die
maximale Zahl von 40 Prozent
habe bisher im politischen Berlin
als Obergrenze gegolten, doch
diese politische Sozialgarantie
sei längst gerissen und überzo-
gen. Das verfügbare Nettoein-
kommen sinke und führe zu Un-
mut bei den Betroffenen. Es be-
stehe dringender Handlungsbe-

darf, die Beitragslasten in der
Gesellschaft fairer zu verteilen.
Diesbezügliche Vorschläge, wie
etwa die Verbreiterung der Be-
messungsgrundlage inderKran-
ken- und Rentenversicherung
oder die Ausweitung des versi-
cherungs- und beitragspflichti-
gen Personenkreises in der ge-
setzlichen Krankenversicherung
sollen zusammen mit allen wich-
tigen Informationen in der Ver-
sammlung vorgetragen und ge-
meinsam erörtert werden.

Die größte Gewerkschaft der
freien Welt, die IG Metall , setze
sich auch hier für die gewerk-
schaftlich organisierten Arbeit-
nehmer(innen) ein und habe da-
zu Vorschläge und Forderungen
anBundesregierung, Bundestag
und politische Parteien, die er in
der Diskussion vortragen werde.

Dorfflohmarkt
Großgoltern. Am morgigen
Sonntag, 8. September findet
von 10 bis 16 Uhr in Groß- und
Nordgoltern (Ortsteile von Bar-
singhausen) der dritte Dorffloh-
markt statt. Bisher sind 79 An-
meldungen für Verkaufsstände
und Aktionen eingegangen. Das
Deutsche Rote Kreuz bietet von
13 bis 16Uhr Kaffee undKuchen
in der Begegnungsstätte (neben
dem NP Markt) an. Es gibt ein
buntes Programm drum herum
durch das Angebot von Kinder-
schminken, Kinderspielaktionen
und Hüpfburg.

Großer
Kartoffelverkauf
Barsinghausen. Am Freitag,
13. September (ab 9 Uhr) und
Sonnabend, 14. September (ab
10 Uhr) steigt ein großer Kartof-
fel-Sonderverkauf zum Aktions-
preis. Dieser findet in Zusam-
menarbeit mit dem Bauernhof
Backhaus auf dem Gelände vor
dem Eingangsbereich des Rewe
Marktes der Familie Krause (Rei-
hekamp 12) statt.

Samen gewinnen
So vermehren Sie Ihre Balkontomaten

Sie rät, die beschrifteten
Papiertütchen mit den Samen
in verschließbaren Behältern
wie Schraubgläsern oder
Kunststoff-Boxen zu sammeln
und sie in einemSchrank aufzu-
bewahren. Dann könnten To-
maten auch nach vier Jahren
noch problemlos angebaut
werden.

Gut zu wissen: Nicht jedes
Saatgut hält sich so lange.
Wer etwa Schnittlauch selbst
vermehren will, der sollte des-
sen Samen unbedingt im Jahr
nach der Ernte säen, so Dra-
ge. Sonst keimen sie nicht
mehr. dpA

Vorab den
Baugrund prüfen

Drückt Wasser von unten?
Stehen Bauherren vor der Frage,
ob ihr Neubau einen Keller be-
kommen soll oder nicht, sollten
sie ihren Baugrund genau ken-
nen.

Dennnicht an jedemStandort
ist die Errichtung eines Kellers
sinnvoll. Und manchmal erfor-
dert der Untergrund eine beson-
dere Planung. Darauf macht der
Verband Privater Bauherren
(VPB) aufmerksam.

So können etwa Boden-
feuchte, Fels oder gar Altlasten
das Bauvorhaben beeinträchti-
gen. Solche Besonderheiten

müssen Bauherren also bei der
Planung einbeziehen. Die Exper-
ten raten zu besonderer Auf-
merksamkeit, wenn ein Neubau-
gebiet an einer Stelle ausgewie-
sen wurde, wo vorher Gewerbe-
betriebe standen. Dann kann ein
Blick in das kommunale Umwelt-
kataster Gewissheit bringen.

WennWasser von
unten drückt

Ein häufiges Problem ist zudem
sogenanntes „drückendes Was-
ser“. Dabei kann es sich laut VPB
um aufstauendes Sickerwasser
oder einen hohen Grundwasser-
spiegel handeln. Auchdiesmuss
man bei der Planung, etwa zur
Abdichtung des Kellers, berück-
sichtigen.

Ein Bodengutachten bezie-
hungsweise ein Baugrundgut-
achten kann wichtige Informatio-
nen dazu liefern, aus denen sich
Vorgaben für das geplante Bau-
vorhabenergeben.Denn langjäh-
rig ermittelte Höchstwasserstän-
de und Werte zur Wasserdurch-
lässigkeit für die angetroffenen
Bodenarten sind maßgeblich da-
für, wie etwa Regenwasser aus
Drainagen oder aus Lichtschäch-
ten abgeleitet werden kann. dpA

Das getrocknete Tomatensaatgut hält sich mehrere Jahre lang. foto: fABIAN WEIss

Mit Keller oder ohne? Ein Baugrundgutachten kann wichtige Informationen dazu
liefern, aus denen sich Vorgaben für das geplante Bauvorhaben ergeben.

foto: MArkus scholz

Gemüse aus Gemüse zie-
hen – das klingt prak-
tisch. Doch wer aus den

eigenen Gewächsen im Garten
oder auf dem Balkon Samen ge-
winnen und zur Anzucht neuer
Pflanzen nutzenwill, sollte auf ein
paar Dinge achten. Etwa darauf,
dass es sich bei den eigenen
Pflanzenauf der Terrasseoder im
Garten um sogenannte samen-
feste Pflanzen und keine F1-Hy-
bride handelt.

„Ist diese Voraussetzung ge-
geben, ist sozusagen alles mög-
lich–nurebenmit verschiedenen
Schwierigkeitsstufen“, so die
Ökologin und Autorin Sigrid Dra-
ge („Wie du dein eigenes Saat-
gut gewinnst – und so ein kleines

Stück Welt rettest“). Zum Ein-
stieg gibt es ihr zufolge Pflanzen-
arten, bei denen die Vermehrung
ganz einfach ist: Tomaten etwa
oder Lactuca-Salate. „Sie be-
stäuben sich selbst, verkreuzen
sich also nicht, und es kann auch
sonst nicht so viel schiefgehen“,
so Drage. „Tomaten bieten sich
besonders an, sie sind in einer
üppig bunten Vielfalt vorhanden
und die Verkreuzungswahr-
scheinlichkeit hält sich in Gren-
zen.“

Samen aus der Tomaten-
flüssigkeit gewinnen

Möchte man größere Samen-
mengen von ihnen ernten und sie

GGaarrtteennggeessttaallttuunngg
TTeerrrraasssseennaannllaaggeenn
PPffllaasstteerraarrbbeeiitteenn
EErrddaarrbbeeiitteenn
ZZaauunnbbaauu
RRoollllrraasseenn
TTeeiicchhbbaauu

BBüünntteewweegg 2244 •• 3300998899 GGeehhrrddeenn
FFoonn 0055110088--99223333334488 •• wwwwww..ggaallaabbaauu--ggrruusscchhwwiittzz..ddee

über 1.000 m²
Schaugarten

S K A
HENRY VÖLZERHENRY VÖLZER
H e i z u n g & S a n i t ä rH e i z u n g & S a n i t ä r

Ihr Meisterbetrieb seit 1997
Buderus System Partner

Deisterstr. 27 in 30966 Hemmingen
05101-58019

info@heizung-sanitaer-hannover.de
www.heizung-sanitaer-hannover.de

Ihr Mietservice in:

SCHULISCH-BUEHNEN.DE

Auf Bösselhagen 18a
31515Wunstorf
T. 05031 516 44-00

Ringstraße 10
30457Wettbergen
T. 0511 46 23 10

Bayernstraße 30
30855 Langenhagen
T. 0511 54 20 90-30

Fassadenbeschichtung
Wärmedämmung
Lehmputze
Malerarbeiten
Bodenbeläge

✆ 0 5109/2140
E-Mail: j.grosche@htp-tel.de

Hauptstr. 2 · 30952 Ronnenberg · Büro: Kantstr. 5

www.ihlau-rohrreinigungsdienst-ronnenberg.de
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00551111 -- 77 6600 4455 1133
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geschenkt
MwSt.
19%
für BonusClub Mitglieder
und die, die es noch
werden wollen

1)

MwSt.
entspricht
einem Nach-
lass von
15,96%Ausgenommen alle Werbe- und Aktionsartikel aus den aktuellen und in den

letzten 30 Tagen gültigen Prospekten auf www.moemax.de/brochures

Gültig vom UVP.

-50%bis

JubilaumspreisE!

Wow geile`̀
auf fast Ihren
gesamten Einkauf

1) Gültig bis 10.09.2024. Ausgenommen reduzierte sowie in unseren Prospekten oder Werbemitteln beworbene Ware, die im Haus gekennzeichnet ist. Bei Inanspruchnahme keine weiteren Konditionen möglich. Auf Ihren Einkauf gewährt Ihnen mömax einen Rabatt in Höhe des
Mehrwertsteueranteils, der anfallen würde. Der Mehrwertsteueranteil entspricht einer Minderung von 15,96% des jeweiligen Kaufpreises. Allerdings kann mömax aus gesetzlichen Gründen nicht die Mehrwertsteuer als solche erlassen. Der Kassenbon wird daher weiterhin eine
Mehrwertsteuer ausweisen, jedoch bezieht sich diese auf einen entsprechend reduzierten Betrag. Der Kunde ist nicht berechtigt, die Erstattung des auf dem Kassenbon ausgewiesenen Mehrwertsteueranteils zu verlangen. Nicht gültig auf bereits getätigte Aufträge, und Kauf von
Produkten der Marken based, SMEG, Bora, Mid.You, Respekta, Livetastic, P&B, Gardenson und Flex-Well. Pro Einkauf und Kunde nur ein Gutschein gültig. Alle Abschläge beziehen sich auf den Abholpreis. Keine Barauszahlung möglich. Auch im Onlineshop einlösbar. Alle Preise
sind Abholpreise in Euro. Solange der Vorrat reicht. Mömax Deutschland GmbH, Mergentheimer Str. 59, 97084 Würzburg.

mömax Hannover, Behnstrasse 3, 30519 Hannover-Wülfel
mömax Hannover-Vahrenheide, Vahrenwalder Straße 312, 30179 Hannover-Vahrenheide

Restaurantgutschein
Gültig bis 10.09.2024

Mia Cucina Schnitzel
„Wiener Art“ 3

A (Weizen) C, G

5,-
statt 9,90

Alles Symbolfotos. Solange der Vorrat reicht. Allergeninfor-
mationen erhalten Sie bei unseren Servicemitarbeitern.
Gutschein bei der Bestellung vorzeigen und abgeben

SOFA „CORD“,Stoffbezug: Breitcord beige,
Füße: Metall schwarz, inkl. 2 Rückenkissen,
B/H/T: ca.120/82/79cm 129,- (20990030/01)

Solange der Vorrat reicht!

129,-

JUBILÄUMS-JUBILÄUMS-
PREISPREIS
UVP 432,-

2-Sitzer-Sofa „CORD“

23277901_002624



Das Alexander – eine Kultkneipe wird 40!
OPEN AIR PARTY: Die magaScene gibt Veranstaltungstipps für Freiluftfans /

Große Party am 14. September

Hannover. Das Alexander ist
eine gastronomische Institution
in Hannover. Ich selbst kann
mich noch gut daran erinnern,
dort dann und wann in den
1980er-Jahren mitten in der
Nacht, damals hatte man noch
sehr lange geöffnet, ein zünftiges
Schnitzel verspeist zu haben. Es
war und ist Kult. Eröffnet wurde
der bodenständige und überaus
sympathische Laden 1984 von
Helmut undBarbaraWolff. Kurze
Zeit später kann noch die Ale-
xander-Garage hinzu. Das war
eine Disco in den heutigen Räu-
men der Marlene gleich neben-
an. Dort konnte man bis weit
nach 5 Uhr morgens feiern und
anschließend gleich noch ein
stärkendes Frühstück einneh-
men...

Als die Disco geschlossen
wurde, eröffnete nach einem
gründlichen Umbau dort die
Kleinkunstbühne Marlene, die
auch heute noch zum Alexander
gehört, wie der Schaum auf den
vielenBiersorten, die dort ausge-
schenkt werden. Ab 1999 arbei-
tete ein gewisser Daniel Fischer
neben seinem Studium zum
Bauingenieur dort als studenti-
sche Aushilfe. „Ich habe damals
mehr imAlexander gearbeitet als
studiert - und das hat mir viel
Spaß gemacht”, erinnert sich
Daniel. 2007 fassten Helmut und
Barbara Wolff den Entschluss,
das Alexander und die Marlene
ab 2010 in gute Hände zu über-
geben und ihren Ruhestand zu
genießen. Daniel Fischer erinnert
sich noch genau: „Babs undHel-
mut kamen aufmich zu und frag-
ten mich 2007, ob ich alles von
ihnen übernehmen wolle. Da ha-
be ich ein Momentchen überlegt
– aber nicht so lange - und ab

demZeitpunkt war ich sofort fest
angestellt. Die Abläufe im Laden
waren ja kein Geheimnis für
mich, aber was alles hinter den
Kulissen nötig war. Dinge wie
Buchhaltung, Booking für die
Marlene und vieles mehr, das
musste ich noch lernen. Die bei-
den haben mich da an die Hand
genommen und mir alles Nötige
beigebracht. Ich habe ihnen viel
zu verdanken.“

2010waresdannsoweit.Da-
niel Fischer übernahmAlexander
und Marlene und das Ehepaar
Wolff machte sich erstmal auf zu
einer längeren Weltreise. Am
Grundkonzept des Alexander
hat sich zum Glück seitdem
nichts großartig geändert. Die al-
ten Emailleschilder hängen noch
an der Wand. Neben saisonalen
Specials gibt es hier immer noch
gute Hausmannskost und man
fühlt sich einfach Wohl. Daniel:
„Wir haben hier eine ganz eigene
Atmosphäre. Kein Gourmettem-

pel, sondern gute und ehrliche
Küche, keine Schnellabfertigung
der Gäste. Das Konzept war da-
mals genaumeins und daher ha-
be ich auch nicht viel verändert.
Wir haben viele Stammgäste.
Wenn die mal etwas anderes als
ihr Lieblingsgetränk oder -essen
möchten, müssen sie das sofort
beim Reinkommen sagen, sonst
serviert unser aufmerksames
Personal das Übliche. Das ist ein

2010: Übergabe von Alexander und Marlene in neue Hände (v.li.): Helmut und
Barbara Wolff mit Daniel Fischer – Prost! Foto: hAZ-Archiv

Viele weitere, spannende Neuig-
keiten aus der lokalen Kultursze-
ne finden Sie in der aktuellen
Ausgabe unseres Partnerme-
diums magaScene, monatlich
frisch gedruckt und kostenlos
an über 500 Auslegestellen in
Hannover oder online auf

www.magaScene.de inklusive
Download-Möglichkeit.

gewachsener Laden, darauf bin
ichstolz.“Malehrlich:EinAlexan-
der ohne die berühmte Sambal-
sauce, die legendären Ba-
guettes, Schnitzel oder Gerichte
wie die kleine Schweinerei oder
ein Hacksteak à la Müller, Meyer
oderSchulze?Undenkbar.Bleibt
wie Ihr seid! DiemagaScene gra-
tuliert Euch herzlich zum 40.!!!

Jubiläumsparty
am 14. September

Am 14. September ab 18 Uhr
muss das 40-jährige Jubiläum
natürlich auch ordentlich im Hof
vor dem Alexander gefeiert wer-
den. Es gibt Freibier und eine
Grillstation, an der Ihr Euch zu
Nostalgiepreisenmit lecker Brat-
wurst, Steaks im Brötchen und
Grillkäse versorgen könnt. Dazu
läuft Musik aus den 1980er-Jah-
ren. Jeder ist hier herzlich will-
kommen, um mit dem Alexan-
der-Team zu feiern. „Es soll ein-
fach ein gemütlicher und toller
Abend für uns alle werden”, so
Daniel Fischer. Wir sind dabei
und Euch kann ich das auch nur
ans Herz legen! (gss)

Mit
Son
der
sei
ten

„Ka
rrie
re-
Kom
pas
s“

Arthrose? Pflanzenwirkstoff hilft
abseits der Krebstherapie bei Arthrose
Hoffnung für Millionen
Arthrose-Patienten: Ein beson-
dererWirkstoff, der in der kom-
plementären Krebstherapie ein-
gesetzt wird, kann unabhängig
davon auch bei Arthrose helfen!

Wenn die Laubbäume ihre Blät-
ter verlieren, bekommen wir eine
sonst eher unscheinbare Pflan-
ze zu Gesicht: die Mistel. Diese
wird häufig in der begleitenden
Krebstherapie eingesetzt, da sie
sich beim Gebrauch gegen ma-
ligne Tumore bewährt hat. Sie
aktiviert den programmierten
Zelltod einer geschädigten oder
funktionsunfähigen Zelle als
Überlebensschutz des gesunden
Gewebes. Das Geniale: Forscher
fanden heraus, dass der in der
Mistel enthaltene Wirkstoff Vis-
cum album auch bei Arthrose
helfen kann1.

Arthrose –
die wichtigsten Fakten
Arthrose gilt als eine Ver-

schleißkrankheit der Gelenke,
bei der sich der Knorpel an den
Gelenken abnutzt. Dieser Knor-
pel bildet eine Schutzschicht, die
verhindern soll, dass die Knochen
aneinander reiben. Nutzt sich der
Knorpel ab, reiben schließlich
die Knochen ungeschützt an-
einander. Dies führt zu starken
Schmerzen und Entzündungen.
Altersbedingter Verschleiß gilt
dabei als eine der Hauptursachen.
1Hedge et al. (2011) Viscum album Exerts Anti-Inflammatory Effect. PLoS ONE. 2011;6(10):e26312 • 2Lavastre et al. (2004) Anti-inflammatory effect of Viscum album. Clin Exp Immunol. 2004 Aug; 137(2):272-8 • Abbildung Betroffenen nachempfunden
RUBAXX ARTHRO. Wirkstoff: Viscum album Ø. Homöopathisches Arzneimittel bei Verschleißkrankheiten der Gelenke. www.rubaxx.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke.
• PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Aber auch Bewegungsmangel,
Übergewicht oder Fehlstellungen
können Arthrose begünstigen.
Ein typisches Zeichen ist

der „Anlaufschmerz“. Dabei
verspüren Betroffene beim Los-
laufen auf den ersten Metern ein
Ziehen, z. B. in der Hüfte oder im
Knie. Arthrose beginnt außer-
dem in vielen Fällen damit, dass
sich die Gelenke steif anfühlen
oder anschwellen. Später kommt
häufig ein Belastungsschmerz
hinzu.

Der vielversprechendeWirkstoff
Viscum album
Der Wirkstoff Viscum album

kann auch bei Arthrose helfen!
Denn: Laut Arzneimittelbild wird
Viscum album bei Steifigkeit sowie
bei Ziehen und Reißen imKnie an-
gewendet. DerWirkstoff überzeugt
vor allem deswegen bei Arthrose,
da er sowohl schmerzlindernd als
auch entzündungshemmendwirkt.1
Der Wirkstoff kann laut In-vitro-
Studien durch den apoptotischen
Zelltod sogar bestimmte Körper-

zellen stoppen, die den Gelenk-
knorpel bei Arthrose angreifen.2
Somit wird der Knorpel geschützt
und die bei Arthrose typischen
Anlauf- und Belastungsschmerzen
werden bekämpft. Inzwischen gibt
es ein rezeptfreies Arzneimittel in
Deutschland, was den Wirkstoff
Viscum album hochkonzentriert
enthält. Es ist in Apotheken unter
demNamen Rubaxx Arthro erhält-
lich. Das Arzneimittel ist gut ver-
träglich. Neben- oder Wechselwir-
kungen sind nicht bekannt.

Stark gegen den
Schmerz, sanft

zum Körper!

Bekämpft speziell
Arthrose
Wirksam & gut
verträglich
Individuell
dosierbar dank
Tropfenform

zum Körper!

Bekämpft speziell 

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx
Arthro

(PZN 15617516)

www.rubaxx.de

Unsere Empfehlung
bei Arthrose

Rubaxx 
Arthro

(PZN 15617516)

www.rubaxx.de

Bei Arthrose-Schmerzen
schnell handeln

Gehen Sie bereits bei ers-
ten Anzeichen von Gelenk-
verschleiß aktiv dagegen
vor, bevor die Schmerzen
Ihren Alltag bestimmen:
Rubaxx Arthro ist spezi-

ell bei Arthrose zugelas-
sen und bietet Betroffenen

nicht nur wirksame, sondern
zugleich gut verträgliche Hilfe.

Schmerzlindernd und
entzündungshemmend

Der Wirkstoff, der in Rubaxx Arthro
hochkonzentriert enthalten ist,

wird aus der Weißbeerigen
Mistel gewonnen. Diese ist
überwiegend in Südskan-
dinavien beheimatet und
gilt als wahre „Arthrose-
Pflanze“. Denn ihr Wirkstoff
hat nicht nur eine schmerzlin-

dernde, sondern auch eine ent-
zündungshemmende Wirkung.

Migräne?
Setzen Sie an der

Ursache an!
Jahrelange Migräne-Attacken,
teilweise bis zu 72 Stunden trotz
der Einnahme verschiedener,
oftmals verschreibungspflich-
tiger Medikamente. Susanne K.
konnte diesen Leidensweg hinter
sich lassen – mit dem rezeptfrei-
en Arzneimittel Formigran (Apo-
theke, rezeptfrei): „Die Wirkung
hält mindestens 24 Stunden.
Oftmals ist nur noch eine zweite
Einnahme nötig, danach ist die
Migräne-Attacke am zweiten Tag
gestoppt.“
Formigran kann die bei Migräne
erweiterten Blutgefäße im Kopf
auf Normalgröße verengen und so
die Ursache der Migräne bekämp-
fen. Bereits nach zwei Stunden
kann die maximale Wirksamkeit
erreicht werden. Zudem bekämpft
Formigran auch Begleitsymp-
tome wie Übelkeit, Licht- oder
Lärmempfindlichkeit.

Formigran – dieNr. 1* beiMigräne.

*Absatz nach Packungen, OTC Arzneimittel mit Naratriptan
und Almotriptan; Quelle: Insight Health,MAT 12/2022• Vor
der Einnahme sollte Rücksprache mit einem Arzt gehalten
werden. • Abbildung Betroffenen nachempfunden, Name
geändert
FORMIGRAN 2,5mg Filmtablette. Wirkstoff: Naratrip-
tan (als Naratriptanhydrochlorid). Akute Behandlung der
Kopfschmerzphasen von Migräneanfällen mit und ohne
Aura. Enthält Lactose. www.formigran.de • Zu Risiken
und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und
fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke.
• PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Für Ihre Apotheke:

Formigran
(PZN 02195485)

www.formigran.de

Medizin ANZEIGE

Wissen, was Hannover
und die Welt bewegt.

Schnell sein
zahlt sich aus.

Im September
bis zu

235€
sparen

Im Oktober
bis zu

175€
sparen

Im November
bis zu

120€
sparen

Und so geht’s: QR-Code scannen,
telefonisch 0800 12 34 304 (kostenfrei) oder
online bestellen unter abo.Neuepresse.de/schnell

22878301_002624

23783401_002624
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Hausser-Automobile Wunstorf GmbH

Auf Bösselhagen 8 • 31515 Wunstorf
Telefon: 0 50 31 - 96 09 30www.toyota-hausser.de

EINLADUNG ZUM TEAMDAY

Wir verlosen einen Tag, der den Sportsommer bestens
abrundet. Nutzen Sie Ihre Gewinnchance* auf einen

5.000-EURO-PARTYZUSCHUSS
für ein Fest mit Ihren Besten.

FEIERN UNDGEWINNEN
*Teilnahmeschluss ist der 18.09.2024. Veranstalter des Gewinnspiels ist die
Toyota Deutschland GmbH, Toyota-Allee 2, 50858 Köln. Teilnahmeberech-
tigt sind Personen mit Wohnsitz in der Bundesrepublik Deutschland, die
das 18. Lebensjahr vollendet haben. Die Gewinner werden per Los ermittelt.
Eine Teilnahme ist nur unter https://www.toyota.de/toyota-teamday
möglich. Weitere Informationen und die Teilnahmebedingungen erhalten
Sie unter: https://www.toyota.de/toyota-teamday

Energieverbrauch Toyota C-HR Hybrid Team Deutschland, 1,8-l-VVT-i Benzinmotor 72 kW (98 PS) und Elektromotor 70 kW (95 PS), Systemleistung 103 kW (140 PS)
5-Türer kombiniert: 4,8 l/100 km; CO2-Emissionen kombiniert: 108 g/km; CO2-Klasse C.
Energieverbrauch Toyota Corolla Hybrid Team Deutschland, 1,8-l-VVT-i Hybrid: Benzinmotor 72 kW (98 PS) und Elektromotor 70 kW (95 PS), Systemleistung
103 kW (140 PS) 5-Türer kombiniert: 4,6 l/100 km; CO2-Emissionen kombiniert: 104 g/km; CO2-Klasse C.
Energieverbrauch Toyota Yaris Cross Hybrid Team Deutschland, 1,5-l-VVT-i, Benzinmotor 1,5-l-VVT-i, 68 kW (92 PS), und Elektromotor, 62 kW (84 PS), System-
leistung 96 kW (130 PS), kombiniert: 4,5 l/100 km; CO2-Emissionen kombiniert: 101 g/km; CO2-Klasse C.

WIR FEIERN MIT BESTEN ANGEBOTEN
AM SAMSTAG, 14.09. VON 10 BIS 16 UHR
BEI UNS IM AUTOHAUS

FREUEN SIE SICH AUF:
• Top Leasing-, Finanzierungs,- und
Barzahlungsangebote mit hohen Preisvorteilen

• für ihr leibliches Wohl ist bestens gesorgt

• Erfrischungen und Köstlichkeiten vor Ort

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

24253101_002624



„Konsumenten fürs Leben“
Wie die Industrie Kinder mit ungesunden Lebensmitteln lockt

In der lässigen Atmosphäre
dermodernenCupraGaragemit
Lounge-Ecken anstelle von Ver-
kaufstresen, kamen die Promis
insPlaudern:Kindberichtete von
vier Wochen Führerscheinent-
zug, Slomka vom Atemtest bei
der Polizeikontrolle und Krach,
dass er viel lieber selber am
Steuer sitzt, als als Politiker
chauffiert zu werden – bevor es
dann an das Probesitzen im von
Hackerott enthüllten Cupra Ta-
vascan ging.

Weitere Stars reisten am
Sonnabend per Jet an: Das DJ-
Duo „Gestört, aber geil“ aus
Sachsen-Anhalt flog von Auftritt
zu Auftritt durch die ganzeRepu-
blik – mit Halt in Burgwedel. Dort
legten sie vor fast 1000 Fans auf
dem brechend vollen Parkplatz
des Autohauses auf. Der umju-
belte Auftritt, unterstützt von Tro-
ckeneis-Nebelschwaden und

Konfettiregen, war der Höhe-
punkt des zweitägigen Familien-
festes.

Aber es gab noch vielmehr zu
sehen, hören und bestaunen:
Seifenblasenfee Anastasia, RTL-
Supertalent-Vize Christian Ba-

kotessamit seiner Band Black X,
dieLil’PeoplederTanzschuleFa-
milie Bothe, Olandos Dynamic
Dance, Kinderliedermacher
Frank und seine Freunde, Zau-
berer Lennart, Juan und Leo, die
Rope Skippers der TS Groß-

burgwedel. „Eine Autohaus-Er-
öffnung mit so einemMega-Pro-
gramm hat es wohl noch nie ge-
geben“, sagte ein staunender
Besucher aus Isernhagen.

Den Sonntag perfekt machte
Andre Schnura mit seinem
schwarzen Saxophon. Der 31-
jährige Rheinländer begleitete
die Fans der Fußball-EM derart
enthusiastischmit seinem Instru-
ment, dass er nun ein gefragter
Instagram-Star mit mehr als 800
000 Followern ist und nach sei-
nem Konzert noch eine Selfie-
Stunde einlegen musste. „Ich
dachte immer, in der Region
Hannover seien alle zurückhal-
tend“, wunderte sich Schnura:
„Das Gegenteil ist der Fall.“

Autopark-Chef Hackerott
strahlte zum Happy End mit der
Sonne um die Wette: „Diese Er-
öffnung hat all unsere Erwartun-
gen weit übertroffen.“

Freude beim VIP-Empfang (von links): Mirko Slomka, Steffen Krach, Martin Kind, Ortrud Wendt und Christian Hackerott. fotoS: JaN mayeR

Ausgelassene Stimmung vor der Bühne.

Was aber können Eltern bis
dahin tun, die ihre Kinder vor dem
Einfluss von Marketing schützen
wollen? Die Bundeszentrale für
gesundheitliche Aufklärung
(BZgA) hat im Netz allgemeine
Tipps für Mütter und Väter zum
Umgang mit Werbung zusam-
mengestellt. Auch schon kleinere
Kinder unter sechs Jahren könne
man demnach spielerisch für das
Thema sensibilisieren. So sollten
Eltern mit Kindern über Werbung
sprechen und echte Produkte
damit vergleichen, wie diese in
der Werbung dargestellt werden.
Mütter und Väter sollten Kinder
auf „versteckte“ Werbung in
Apps, auf Onlineseiten oder auch
in Filmen hinweisen. Und ihnen
erklären, wie die Konsumwelt
funktioniert, von wem und unter
welchen Bedingungen Produkte
hergestellt werden.

Foodwatch hingegen ver-
gleicht esmit einem „Kampf von
David gegen Goliath“, wenn El-
tern ihre Kinder vor demEinfluss
der Lebensmittelwerbung be-
wahren wollen. In einem Kom-
mentar auf der Seite von Food-
watch erklärte Molling schon in
der Vergangenheit, warum eine
Regulierung des Kindermarke-
tings für Foodwatch die einzig
richtigeLösungsei: „Esgehtuns
nicht um Bevormundung, son-
dern um Befreiung von manipu-
lativerWerbung. Eltern sollen es
leichter haben, ihre Kinder ge-
sund zu ernähren. Und dabei
nicht gegen Tony Tiger auf den
zuckrigen Frühstücksflocken,
SpongeBob auf der Cola oder
gegen Junkfluencer in den so-
zialen Medien ankämpfen müs-
sen.“

emotional besonders leicht an-
sprechbar. „Jeder, der schon ein-
mal mit einem kleinen Kind durch
denSupermarktgelaufen istweiß,
wie leichtsievonsüßenundniedli-
chen Tieren auf Produktpackun-
gen angesprochenwerden.“

Das Problem seien aber nicht
nur Comic-Figuren auf Verpa-
ckungen. „Kindermarketing ist je-
des Marketing, das Kinder er-
reicht“, sagtMolling.Dazu zählten
auch Plakate im öffentlichen
Raum. Ihr Sohn habe schon als
ZweiiährigersehrgutdiePommes
auf Mc-Donalds Plakaten er-
kannt. Auch Werbung für Süßge-
tränkeundSnacksdurch
Sponsoring bei
Sportveranstal-
tungen sei für
Kinder und Ju-
gendliche sehr
präsent. „Das
ist besonders
problematisch,
weil diesen Le-
bensmitteln da-
durcheinsportlicher
Anstrich verliehen
wird“, so Molling. Werbespots
im TV spielten ebenfalls nach wie
vor eine große Rolle. Und zwar
nicht nur die, die während klassi-
scher Kinderprogramme laufen:
Schließlich würden Kinder und
Jugendliche häufig auch Unter-
haltungsshows und Blockbuster
mit der Familie anschauen.

Dazu komme heute das Mar-
keting im Internet über sogenann-
te Influencer und Influencerinnen:
Youtubeoder Tiktok-Stars, die für
Produktplatzierungen und Wer-
bung inderRegelbezahltwerden.
Foodwatch hatte 2022 den
„Junkfluencer Report“ veröffent-

licht. Darin sind zahlreiche Bei-
spiele dafür aufgelistet, wie Influ-
encer und Influencerinnen für zu-
ckerhaltige Getränke, Fastfood-
ketten und Süßes werben.

„In jedem Fall ist der Einfluss
von InfluencernaufKinder undJu-
gendliche bedenklich, weil diese
als eine Art Freunde oder Freun-
dinnenangesehenwerden,denen
man gerne etwas nachmacht“,
sagt Molling. Noch dazu würden
Kinder und Jugendliche in sozia-
len Netzwerken selbst zu kosten-
losen Werbeträgern gemacht,
wenn sie an sogenannten „chal-
lenges“ teilnehmen. Der Social-

Media-Star Simon De-
sue zum Beispiel isst

in einemTiktok-Vi-
deo mit seiner
Freundin bei
McDonalds
eine Curry-
wurst um die
Wette. An-
schließend wer-

den die Follower
und Followerinnen

aufgerufen, als „chal-
lenge“ etwas ähnliches zu tun

und ein Video davon zu posten.
Der Gesetzentwurf des BMEL

sieht auch vor, Werbung im Netz
zu verbieten – allerdings nur sol-
che, die sich an Kinder und Ju-
gendliche bis 14 Jahre richtet.
Foodwatchwürde gerne darüber
hinaus gehen: „Wir finden, dass
Kinder bis zum Alter von 18 Jah-
ren geschützt werden sollten. In
der Teenagerzeit gibt es sehr ho-
he Adipositasraten“ , sagt Mol-
ling. Noch ist nicht klar, ob und in
welchem Ausmaß an Kinder ge-
richtete Süßigkeitenwerbung in
Deutschland verboten wird.

ihre Eltern zum Kauf bestimmter
Lebensmittel drängen: und zwar
vor allem zum Kauf von solchen,
diemitÜbergewichtundDiabetes
assoziiert sind. Im vergangenen
Jahr hat zudem eine große Meta-
analyse bestätigt, dass Lebens-
mittelwerbung den Konsum und
die Ernährungsgewohnheiten
von Kindern und Jugendlichen
beeinflusst.

An Kinder gerichtete Lebens-
mittelwerbung bewerbe fast aus-
schließlich ungesunde Produkte,
sagt Expertin Molling. Der Grund
seien die hohen Gewinnmargen
beiSnacks,zuckrigenLimonaden
und Frühstücksflocken. Dabei

wüssten die Konzerne natürlich,
dass die Kindheit das spätere Er-
nährungsverhalten prägt, sagt
Molling: „Wenn es schon bei Kin-
derngelingt, eineMarkenbindung
zu bestimmten Produkten herzu-
stellen, haben sie Konsumenten
fürs Leben gewonnen.“

Ähnlich begründet auch das
BundesministeriumfürErnährung
und Landwirtschaft (BMEL) einen
Gesetzentwurf für eineBeschrän-
kung der an Kinder gerichteten
Lebensmittelwerbung. Durch-
schnittlich 92 Prozent der Le-
bensmittelwerbung, die Kinder in
Internet und TV wahrnehmen, sei
für Produkte wie Fast Food,

Snacks oder Süßigkeiten. Dabei
werde „gerade im Kindesalter Er-
nährungsverhalten entscheidend
für das weitere Leben geprägt.“
Lebensmittelwerbunghabeeinen
„nachhaltigen Einfluss“ auf das
Ernährungsverhalten vonKindern
unter 14 Jahren. Diese seien zu-
dem „besonders empfänglich für
Werbung.“

Molling kann das bestätigen:
„Kinder sind naiv“, sagt sie. „Bis
zumAlter vonvielleicht 11oder12
Jahren fällt es ihnen schwer, re-
daktionelle Inhalte und Werbung
zu unterscheiden, und kleine Kin-
der verstehen natürlich noch viel
weniger.“ Gleichzeitig seien sie

Mit gezielt an Kinder gerichtete Werbung werden diese früh an ungesunde Lebensmittel herangeführt.
Symbolfoto: miNaN1398 / pexelS

Berlin.Werbung fürSchokolade,
Chips undCola soll verbotenwer-
den,wennsie sich speziell anKin-
der richtet. Das fordern Verbrau-
cherschutzverbände seit Jahren.
Es gibt auch schon längst einen
Gesetzentwurf dafür, über den
sich die Ampelkoalition aber bis-
her noch nicht einigen konnte.
Kürzlich hatten Organisationen
aus Medizin, Wissenschaft, Ver-
braucher- und Kinderschutz von
der Bundesregierung gefordert,
das geplante Gesetz bald zu be-
schließen. Jedoch ohne Erfolg:
Die Pläne stoßen auf Widerstand
beim Koalitionspartner FDP. Aber
wie stark werden Kinder und Ju-
gendlichewirklich durchdasMar-
keting der Industrie beeinflusst?

Kinder und Jugendliche seien
für die Lebensmittelindustrie als
Werbezielgruppe äußerst interes-
sant, sagt Luise Molling von der
Verbraucherschutzorganisation
Foodwatch. Das liege zum einen
am Geld, dass diese selbst aus-
geben können: Laut der Kinder-
Medien-Studie 2019 lagdieKauf-
kraft von Kindern und Jugendli-
chen in den vergangenen Jahren
bei etwa 3 Milliarden Euro pro
Jahr. „Und dieses Geld wird
neben Zeitschriften hauptsäch-
lich für Dinge wie Chips und Sü-
ßigkeitenausgegeben“, sagtMol-
ling. Zum anderen würden Kinder
natürlich dieKaufentscheidungen
der Eltern beeinflussen.

Eine Übersichtsstudie ameri-
kanischer Forschender hat ge-
zeigt, dass an Kinder gerichtete
Werbung sich auch auf das Ver-
halten der Eltern auswirkt. Diese
sorgt nämlich dafür, dass Kinder

VoN RNd NewSRoom

ANZEIGEAutohauseröffnung der Superlative
Christian Hackerott eröffnet Cupra Garage in Burgwedel

burgwedel. Vergangenes Wo-
chenendehatChristianHackerott
seinen sechsten Standort aufge-
macht. Zur Eröffnung seiner Cu-
pra Garage in Burgwedel kamen
Stars wie der DJ-Act „Gestört,
aber Geil“, Fernsehmoderator
Amiaz Habtu oder Bundesliga-
Trainer Mirko Slomka.

Mit nur 22 Jahren machte
Christian Hackerott 1988 sein
erstes Autohaus auf, vergange-
nesWochenende hat er Nummer
sechseröffnet –undsoeineAuto-
haus-Eröffnung hat die Region
vermutlich noch nie gesehen:
Mehr als tausend Menschen fei-
erten an drei Tagen die neue Cu-
pra Garage in Burgwedel, Promis
waren unter den Gästen, Star-
Acts standen auf der Bühne.

Los ging es mit der exklusiven
VIP-Eröffnung am Donnerstag.
Durch den Abend führte kein Ge-
ringerer als „Höhle der Lö-
wen“-Vox-Moderator Amiaz
Habtu. Zum Bühnen-Talk kamen
Bundesliga-Trainer Mirko Slom-
ka, Martin Kind, der direkt neben-
an mit „Kind“ seinen Unterneh-
menssitz hat, Regionspräsident
Steffen Krach und Burgwedels
Bürgermeisterin Ortrud Wendt.

VoN ChRiStoph daNNowSKi
uNd JoSiNa Kelz

Meine HAZ.
Mein neues Tablet.
Mein Rückzahlungsbonus.

FFrrüühheerr aabbsscchhlliieeßßeenn
mmeehhrr ssppaarreenn::

Im September

185€
Im Oktober

140€
Im November

90€

Wissen, was Hannover
und die Welt bewegt.

Jetzt online abschließen: abo.HAZ.de/zugreifen

Oder direkt in unseren Geschäftsstellen vor Ort:
Hannover (Lange Laube 10),
Langenhagen CCL (Marktplatz 5),
Neustadt (Am Wallhof 1), Burgdorf (Marktstraße 16)

Bis Jahresende kostenlos lesen
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Der Garten im Spätsommer
Im September lassen sich die Sonnenseiten der ausklingenden warmen Monate noch einmal richtig auskosten

Hannover.Statt drückenderHit-
ze wie manchmal im Juli und Au-
gust bietet der September meist
angenehme Tage, die warm ge-
nug sind, um viel Zeit draußen zu
verbringen. Bei moderaten Tem-
peraturen fällt auch die je nach
Größe des Baums umfangreiche
Apfelernte leichter. Meist sind die
Früchte auf der Sonnenseite und
in den oberen Teilen der Baum-
krone früher reif, sodass Sie
schrittweise ernten können: Äpfel
imetwasschattigeren Innerender
Krone bleiben noch ein bis zwei
Wochen länger hängen.

Wer keinen Apfelbaum hat
und das ändern möchte, kann
die kommenden Wochen nut-
zen.Nicht nur für Äpfel undObst,
sonderngenerell fürGehölzeund
Stauden gilt die Zeit ab dem
Spätsommer bis einschließlich
Oktober als ideale Zeit zum
Pflanzen: Der Boden ist in dieser

Wochenwarmgenug, damit sich
neue Wurzeln bilden und die
Pflanzengutüberwintern.Außer-
dem hat die Pflanzung in dieser
Zeit den Vorteil, dass Sie sich in
Gedanken schon jetzt auf den
nächsten Frühling freuen kön-
nen: Derzeit Gepflanztes startet
mit einem Vorsprung in die kom-
mende Saison und macht ent-
sprechend früher Freude.

Feuerbohnen reifen lassen

DiewüchsigenFeuerbohnen las-
sen sich doppelt nutzen: jung als
komplette Hülse oder ausgereift
als sogenannte Körnerbohne.
Die beliebte Sorte Preisgewinner
bildet Fäden und kann nur sehr
jung als ganze Hülse verzehrt
werden. Sind die Bohnen bereits
groß, sollten sie ausreifen, damit
Sie die Körner ernten können.
Warten Sie ab, bis die Hülsen ab
Ende des Monats eintrocknen
und ernten Sie an einem sonni-
gen Tag.

Nach demAuslösen der Boh-
nenkerne aus der Hülle trocknen
die Bohnen noch rund eine Wo-
che nach, damit keine Rest-
feuchtigkeit mehr vorhanden ist.
Anschließend halten sie in
Schraubgläsern aufbewahrt
mindestens ein Jahr lang. Nicht
vergessen: Sichern Sie einige
Bohnenkerne als Saatgut für die
nächste Saison.

Tomaten ausknipsen

Sind die Pflanzen gesund geblie-
ben, liefern Tomaten in diesem
Monat weiterhin frische Früchte.
Damit so viele wie möglich aus-
reifen, werden neue Blüten An-
fang des Monats abgeknipst.

Auch wenn dieser kleine Pflege-
kniff schwerfällt, lohnt er sich:
Früchte, die aus diesen spät be-
fruchteten Blüten entstehen,
würden nicht mehr ausreifen.
Dafür stecken die Pflanzen ihre
Kraft in den Geschmack und die
Größe bereits vorhandener
Früchte.

Die Energie dafür gewinnen
die Pflanzen aus der Photosyn-
these, die in denBlättern stattfin-
det. Deshalb bleiben die Blätter –
anders als die Blüten – an der
Pflanze. Zeigen Blätter allerdings
braune Flecken oder andere An-
zeichen von Krankheiten,
schneiden Sie diese ab.

Blausternchen stecken

Mit dem Stecken der Tulpen-
zwiebeln können Sie sich noch
Zeit bis einschließlich November
lassen. Kleine Zwiebeln wie die

der Blausternchen (Scilla siberi-
ca) kommen jedoch schon ab
September in die Erde. Diese
Zwiebelzwerge blühen je nach
Verlauf des Winters schon ab
März und sorgenmit ihren leuch-
tend blauen Blüten für Farbe.

Da sie klein bleiben und früh
wieder einziehen, sind sie ideale
Kandidaten, um den Rasen im
nächsten Frühling aufblühen zu
lassen. Für die Pflanzung im Ra-
sen werden einzelne Stücke der
Soden abgestochen und ange-
hoben. Setzen Sie einige Zwie-
beln imAbstandvon fünfbis zehn
Zentimetern so tief darunter,
dass die Rasenstücke wieder
bündig mit der übrigen Fläche
aufgelegt werden können. Damit
sich die Blausternchen etablie-
ren und selbstständig vermeh-
ren,wirdderRasennachderBlü-
te im Frühjahr erst gemäht, wenn
sich die Blätter der Frühblüher
wieder eingezogen haben.

Cool Flowers säen

Es klingt nach einem neuen
Trend, ist aber eigentlich schon
lange bewährt: Mit Cool Flowers
sind einjährige Blumen gemeint,
die wenig kälteempfindlich sind
und als Jungpflanzen überwin-
tern. Deshalb können sie schon
im Spätsommer oder Herbst ge-
sät werden. Der Vorteil: Derzeit
gesäte Einjährige starten mit
einem Wachstumsvorsprung in
die nächste Saison und blühen
früher. Besonders einfach funk-
tioniert das mit Klatschmohn
(Papaver rhoeas), Ringelblume
(Calendula officinalis) oder der
Kornblume (Centaurea cyanus).
Sie werden einfach draußen und
direkt an jene Stellen im Beet ge-

sät, wo sie nächstes Jahr blühen
sollen.

Etwasmehr Schutz brauchen
hingegen Arten wie das Löwen-
mäulchen (Antirrhinum majus)
oder Duftwicken (Lathyrus odo-
ratus). Sie können ebenfalls in
diesem Monat gesät werden,
solltenabergeschützt – zumBei-
spiel in einem frostfreien Ge-
wächshaus – überwintern.

Zusätzlich zu den derzeit ge-
säten Cool Flowers können Sie
auch einige Samen wie gewohnt
im Frühling aussäen. Auf diese
Weise verlängern Sie die Saison
dieser schönen Klassiker, indem
Sie Frühstarter mit den später
gesäten Pflanzen kombinieren.

Vergissmeinnicht pflanzen

Ab diesem Monat beginnt die

Pflanzzeit für Stauden. Das Kau-
kasus-Vergissmeinnicht (Brun-
nera macrophylla) blüht schon
ab April und erinnert in Form und
Farbeandasbekannte zweijähri-
ge Vergissmeinnicht (Myosotis
sylvatica). Anders als dieses ver-
schwindet Brunnera nach der
Blüte nicht, sondern bildet große
und dekorative Blätter aus, die
das Beet bis in den Herbst hinein
schmücken. Viele Sorten, wie
zum Beispiel Jack Frost haben
silbrig gemustertes Laub, das
Lichtreflexe in halbschattige und
schattige Beete zaubert. Dort
fühlt sich diese Staude auch am
wohlsten und gedeiht in gut mit
Humus versorgten Böden ge-
meinsam mit anderen Blatt-
schmuckstauden wie Purpur-
glöckchen (Heuchera) oder Fun-
kien (Hosta).Der Spätsommer ist Erntezeit im Garten. Foto: Matt baRNaRD/Pexels

Blausternchenzwiebeln können ab Ende September in die Erde eingesetzt
werden. Foto: Pixabay

Tomaten ausknipsen. Foto: RND

*1 Ausgenommen sind bereits reduzierte Artikel, mit „Dauertiefpreis“,
„Preisknaller“ und „Knallerpreis“ gekennzeichnete Artikel, Ausstel-
lungsstücke, Gartenmöbel, Produkte aus dem Onlineshop und der Ab-
teilung Quartier. Nicht in Verbindung mit anderen Aktionen. Gültig nur
für Neukäufe und gegen Vorlage des Coupons am 13. und 14.09.2024.

*2 Nicht in Verbindung mit anderen Aktionen. Gültig nur für Neukäu-
fe und gegen Vorlage des Coupons am 13. und 14.09.2024. *3 0,0%
effektiver Jahreszins, keine Anzahlung, Mindesteinkaufswert 150€,
monatliche Mindestrate 10€. Verbrauchern steht ab einem Nettodar-
lehensbetrag von 200€ ein Widerrufsrecht zu. Finanzierung über die
Santander Consumer Bank AG, Santander-Platz 1, D-41061 Mönchen-
gladbach Bonität vorausgesetzt. Gültig nur für Neukäufe am 13. und
14.09.2024.

13.
FREITAG

SEPTEMBER

14.
SAMSTAG

SEPTEMBER

Rabatt am 13.+14.09.2024 gültig!

in Hannover
und Laatzen

AKTIONSTAGE

In Laatzen ab 13 Uhr:
• Leckere Cocktails

inkl. Glas für je 2€
• Bratwurst für je 2€

(vor dem Einrichtungshaus)

30916 Hannover/Altwarmbüchen • Porta Möbel
Handels GmbH & Co. KG Hannover • BAB-Abfahrt Lahe/
Altwarmbüchen • Opelstraße 9 • Tel.: 0511 47566-0
30880 Hannover/Laatzen • Porta Möbel Handels GmbH
& Co. KG Laatzen • Lüneburger Straße 3
Tel.: 05102 7361-0M

AL
E&GEWINNEM

AL
E&GEWINNE

und einen Tag im Freizeitpark
mit der ganzen Familie

oder andere tolle
Preise gewinnen!

Jetzt
mitmachen

Monster
Malwettbewerb
Didi braucht ein Gesicht.

?

Alle Infos findest du hier

35%
AUF MÖBEL UND

TEPPICHE

BIS ZU

*135%
AUF MÖBEL UND 

TEPPICHE

+20%
AUFALLES

ohne Wenn
und Aber

Nur gültig im
Einrichtungshaus.

*2

EXKLUSIV
FÜRDICH

In Hannover von 12 bis 18 Uhr:
• Gratis Waffeln und

Popcorn für Groß
und Klein

• Ballonmodellage
• Kinderschminken
• Gewinnen Sie beim

porta-Gücksrad eine
Bootsfahrt auf dem
Maschsee am 19.09.
und weitere tolle Preise
(Nähere Infos im Einrichtungshaus)

 von 12 bis 18 Uhr:

Gewinnen Sie beim 

AKTIONSPROGRAMM SA., 14.09.

0%
KÜCHEN-

FINANZIERUNG
ohne Anzahlung

bis zu 36 Monate zinsfrei

*3

23525501_002624
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Pflegefachkraft (m/w/d)
in Vollzeit

Wir suchen:

Du hast Freude an der Arbeit mit Pflegebedürftigen, du
kannst auch in Spätdiensten und an Wochenenden
arbeiten, bist zuverlässig und hast einen Führerschein
Klasse B? Dann freuen wir uns auf Deine Bewerbung!

Wir bieten:
• 35 Urlaubstage bei einer 6-Tage-Woche
• Jahressonderzahlung
• individuelle Einarbeitung
• betriebliche Altersvorsorge
• ein starkes Team mit Herz

Stellen Sie in einem festen Bezirk Ihrer
Region die Tageszeitungen an unsere

Abonnenten zu.
Hierbei entscheiden Sie selbst, wie

viele Stunden Sie arbeiten möchten, ob
an einem Tag in der Woche oder täglich
jeweils 1-2 Stunden von montags bis

samstags.
Der perfekte Nebenverdienst an der

frischen Luft.

Ihr flexibler Nebenjob als
Zeitungszusteller (m/w/d)!

Kontakt
MADSACK Logistik Mitte GmbH
Tel.: 0511 518-2555
bewerbungen@zustell-logistik.de

Bleiben Sie in Bewegung!

DEINE
HEIMAT.
DEINE
ROUTE.

...startet deine Post-/Zeitungs-Tour
zwischen 05:00-12:00 Uhr.

Mit einer Vergütung
über demMindestlohn...

Und hier kommst du direkt
zu deinem neuen Job

MADSACK Logistik Mitte GmbH
Tel.: 0511 518-2555

Die familienfreundliche Stadt Barsinghausen -Region Hannover- sucht zum
nächstmöglichen Zeitpunkt für die integrative Kindertagesstätte Großgoltern

unbefristet eine

Leitung (m/w/d)
(Entgeltgruppe S13 TVöD SuE in Vollzeit mit 39 Stunden)
sowie unbefristet eine

Stellvertretende Leitung (m/w/d)
(Entgeltgruppe S9 TVöD SuE in Vollzeit mit 39 Stunden)

Näheres entnehmen Sie bitte den ausführlichen Stellenbeschreibungen unter
www.barsinghausen.de
Bitte reichen Sie Ihre Bewerbung über das Online-Bewerbungstool
bei der Stadt Barsinghausen ein.

Weitere Stellenausschreibungen finden Sie auf unserem Bewerbungsportal und
bleiben Sie mit dem Newsletter auf dem Laufenden.

WIR STELLEN EIN!
M/W/D

Kauffrau/Kaufmann
im
Gesundheitswesen
Büroassistenz
Quereinsteiger

Sende uns deinen Lebenslauf
an:

bewerbung@haus-gehrden.de

KOMM IN
UNSER

VERSTÄRKUNG FÜR HUSTY´S VERWALTUNG

www.haw-weiterbildung.de

zum / zur
Kaufmann / Kauffrau im
Gesundheitswesen (IHK)
in Teilzeit

55
90

76

UMSCHULUNG in TeilZEIT

Förderung mit Bildungsgutschein durch
Arbeitsagentur / Jobcenter / DRV u.a.

Te
l.:

05
11

/

Start: 07.10.2024
# 237/532/2024

UMSCHULUNG

www.haw-weiterbildung.de

zur / zum
Kauffrau / Kaufmann für
Büromanagement (IHK)
IN TEILZEIT

Start: 07.10.2024

Förderung mit Bildungsgutschein durch
Arbeitsagentur / Jobcenter / DRV u.a.

55
90

76
Te
l.:

05
11

/

Alle Stars. Alle Tickets. Ein Shop.

Telefonische Bestellannahme: 0511 12123333, online: tickets.haz.de // tickets.neuepresse.de

16. August 2025 | EXPO Plaza
SIDO - 25 JAhrE SIDO - DIE JubIläumSTOur

Ihr persönlicher Ticketservice der hAZ & NP

michael holtschulte
02. Oktober 2024: Faust - Warenannahme

lars Eidinger und George Kranz
02. Oktober 2024: Theater am Aegi

Aura Dione - mirrorball of hope
03. Oktober 2024: Pavillon

Anime Sympho-Show
05. Oktober 2024: Kuppelsaal

hannover-burgdorf - ThSV Eisenach
05. Oktober 2024: ZAG Arena

Slope: Fury Funky
05. Oktober 2024: Béi Chéz Heinz

Jan logemann
07. Oktober 2024: Apollokino

Eilenberger - Geister der Gegenwart
09. Oktober 2024: Literaturhaus

Vor Ort für Sie da:

In den hAZ & NP Geschäftsstellen
hannover, Lange Laube 10
Neustadt, AmWallhof 1
burgdorf,Marktstraße 16
langenhagen, im CCL, Marktplatz 5
Theater am Aegi, Aegidientorplatz 2

Jetzt spenden.

Beenden Sie Hunger und
spenden Sie eine Ziege!

Spendenkonto:
ora Kinderhilfe international e.V.
Postbank Frankfurt/M.
IBAN: DE33 5001 0060 0000 0506 09
BIC: PBNKDEFFXXX

können wir über Auftraggeber
keine Auskunft geben.

Die Geheimhaltung des
Auftraggebers ist jeweils
verpflichtender Bestandteil
des Anzeigen-Auftrages bei
Chiffre-Anzeigen.

Bei Anzeigen, die unter
Chiffre erscheinen,

Achtung Stellensuchende
Legen Sie Bewerbungen keine Originalzeugnisse
oder andere wichtige Papiere bei, deren Verlust oft
unersetzlich ist. Für verlorengegangene Einsendun-
gen können wir keinerlei Haftung übernehmen.

Ihre Anzeigenabteilung

Wir können
so viel
schaffen,
wenn wir
zusammen-
stehen.

www.drk.de

Ihre
Spende
hilft!

AlleStArS.
AlleticketS.
einShop!

haz-ticketshop•np-ticketshop

24256101_002624

23505401_002624

22182201_002624

22168401_002624

24184301_002624

24162201_002624

23274402_002624

23863601_002624

23230701_002624

Kfz-/LKW-/Nutzfahrzeuge-Mechatroniker
(m/w/d) gesucht!
Unser Stapler-Service braucht Verstär-
kung: mobiler Einsatz Großraum Hanno-
ver o inderWerkstatt. Siebringeneineab-
geschl. Ausbildung mit und wir machen
Sie zum Staplerprofi!
Mengel Gabelstapler GmbH
Annabell Krauß % 05131/446625
ü ak@mengel-gabelstapler.com

Minijob / 520+ monatlich
in Hannover, für Fußwegreinigung/ Win-
terdienst gern Rentner, deutsch o. rus-
sischsprachig Pook % 0511-555033

Wir suchen Vorarbeiter (m/w/d) in der Ge-
bäudereinigung für Hannover u. Umland
in Teil- u. Vollzeit. Erfahrung u. FS er-
forderl. Lucia DLS % 0511-4738873 oder
ü db.hannover@lucia-gmbh.de

Maler sucht Arbeit, auch am Wochenende.
% (01 76) 40705700

Maler sucht Arbeit, Fenster- u. Türen strei-
chen. % (01 76) 40705700

Ältere Dame sucht Haushaltshilfe in Gehr-
den. % (01 57) 81 01 13 44

Friseur/in für Altenheim Badenstedt ges. 2x,
5Std./Woche. selbstständiges Arbeiten.
% (01 51) 40 70 60 61

STELLENMARKT

STELLENGESUCHE
ALLGEMEIN

STELLENANGEBOTE
HAUSPERSONAL

STELLENANGEBOTE
MINIJOBS

AUSBILDUNGSPLATZ
ANGEBOTE
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Falls Sie dieses Produkt nicht
mehr erhalten möchten, bitten wir
Sie, einen Werbeverbotsaufkleber
mit dem Zusatzhinweis » bitte kei-
ne kostenlosen Zeitungen « an Ih-
rem Briefkasten anzubringen.
Weitere Informationen finden Sie
auf dem Verbraucherportal
www.werbung-im-Briefkasten.de

Haushaltsauflösungen,
Entrümpelungen.
An-/ Verkauf

Fa. Michaela Ertel • 05105 / 80667

FENSTER - ROLLLÄDEN
MARKISEN - HAUSTÜREN

GARAGENTORE
info@hpu-bauelemente.de
www.hpu-bauelemente.de
Tel.: 05044 – 88 22 91
Lange Straße 65 a

31832 Springe-Eldagsen

Ihre Immobilienprofis für
Laatzen, Pattensen, Hemmingen
sowie Gehrden, Barsinghausen,
Ronnenberg und Springe.
Tel.: 0511 3000-2656

bMarko Knust bUwe Maurer bKatrin Hollwedel bFlorian Krause

05031 51880

rudnick-immobilien.de
info@rudnick-immobilien.de

menschlich•fair•kompetent

Bei uns erhalten Sie
einfach mehr!

Liebe Verkäufer/Vermieter,
bei uns sind Sie gut aufgehoben:
•Diskrete & kostenfreie Beratung
•Private & gewerbliche Immobilien
•Sicherheit und 28 Jahre Erfahrung

•Region Hannover, Schaumburg ...
Wann kommen Sie zu uns?

Wir suchen
für unsere Kunden

wegen der großen Nachfrage:

• Reihen- und Doppelhäuser
• Ein- und Zweifamilienhäuser
• Eigentumswohnungen
• Grundstücke
• Wohn- und Geschäftshäuser
• Gewerbeobjekte

Profitieren Sie
von unserer kompetenten und

zuverlässigen Beratung in Ihrer Nähe!

Wennigser Str. 63 30890 Barsinghausen
Telefon (0 51 05) 8 14 32

www.immobilien-schloesser.com

Immobilie in

seriöse Hände.

Geben Sie Ihre

Wir suchen…
• Einfamilienhäuser
• Reihenhäuser und DHH
• Grundstücke
• Mehrfamilienhäuser
• Eigentumswohnungen

in und um…
• Barsinghausen
• Bad Nenndorf
• Wunstorf-Luthe und

rund um den Deister

Für Sie vor Ort
Michaela Brandes
05105 / 524444

www.hanvbimmo.de

• Schnelle, seriöse Abwicklung
• Auch mit Altbestand

Haushaltsauflösungen
Entrümplungen • An- und Verkauf

Thomas Ertel • 0172 5 13 03 44

Kaufe PKW, Busse, LKWs
Bj. 70-2022 auch ohne

TÜV mit Mängeln, hohe KM,
Unfaller, Motorschäden,
einfach alles anbieten.

Tel. 0172/4937225

Mirza ReisemobileSe
rvi
ce

Ankauf von Wohnmobilen
aller Art!

Im Stadtfelde 6, 31515 Wunstorf
 05031 7053800

Brennholz für Selbstabholer
14.09. + 21.09.2024 / 10-13UhrBrennholz Buche, frisch 105,00 €Brennholz Buche, trocken 120,00 €Fichte, trocken 80,00 €Scheitlänge 25 cmBeladungmittels RadladerSchacht-IV-Straße 4, 30890 BarsinghausenBrennholz Pöpperling, Tel.: 0511-4003986

An der Zuckerfabrik 2
30890 Barsinghausen (Groß Munzel)
Tel: +49 (0) 5035 / 1885 - 134

Ist der Garten schön und fein,
kann es nur Stihl und John Deere gewesen sein.

Ready-to-Cut Sommerdeals

15. Sept

TIERSCHUTZ HAT ZUKUNFT
MIT IHREM TESTAMENT

Deutscher Tierschutzbund e.V.
Nadine Naoumi
Telefon: 0228 60496-512
E-Mail: testament@tierschutzbund.de
Webseite: www.tierschutzbund.de/erbschaft

Bestellen Sie jetzt kostenfrei
unseren Erbschaftsratgeber.
Wir unterstützen Sie dabei,
Ihren Nachlass nach Ihren Wün-
schen zu gestalten, ein rechts-
sicheres Testament zu verfas-
sen und die Versorgung Ihrer
Haustiere sicherzustellen.

Bi
ld
©
En

na
89

82
/S
hu

tte
rs
to
ck

Bildung
schenkt
Freiheit

Werde jetzt Pate!
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Dachdeckerarbeiten aller Art,
Dachrinnenarbeiten
25% Neukundenrabatt. Firma Söhne
% (0 15 73) 2 30 99 12

Dachtechnik Nord. Ihr Dachdecker- Meister-
betrieb für Dacharbeiten aller Art. Termine
frei. % (05 11) 87 59 24 46

Kleinflick und Rinne 0511/44497279

Elektroarbeiten N. Schwarz.Komme auch für
Kleinigkeiten! % (0 51 08) 66 56

www.ihr-helferchen.de
Die faire Haushaltsauflösung & Entrümpe-
lung. Vom Keller bis Dach. Mit fairer Wert-
verr. Wir arbeiten gründlich, besenrein &
diskr. % 0511/12271851

www.allesweg24.de
Der Fachbetrieb für Entrümpelung und
Haushaltsauflösung mit Wertverrech-
nung. % (05 11) 49 94 95

Entrümpelung aller Art 01551/075 9979

Zaunbau, Baumfällung, Pflasterarbeiten, Roll-
rasen uvm. %(0157)52461902

Gartenarbeiten und Entsorgung aller Art. 30%
Rabatt % (015 51) 075 9979

Gartenpflege, Heckenschnitt & Baumfällun-
gen preisw. 01 72 179 01 01

Heckenschneidung, Baumfällung, Garten-
pflege Preisw. % (01 74) 1 84 42 80

Gartenpflege Festpreis
Handy: 0163/7709224

Gartenarb. inkl. Ents. 0511/96774765

Gartenpfl. inkl. Ents. 05102/7370745

Gartenpfl./Pflasterarb., 0172/1593860

Für Senioren bequemes Renovieren. Wir ge-
stalten Ihre Wohnung, räumen aus u. ein,
hinterlassen ein saub. Heim. Malerbetrieb
Gebr. Maikowski GbR, www.seniorenma-
ler.de (0511)-314441

Fa. Schmeißer % (05 11) 60 44 499

Fa. Bad & Wärme Badsanierung kompl.
Sanitär/Heizung und mit unseren Part-
nern: Elektro, Fliesen, Innenausbau. Wir
renovieren und sanieren nahezu staubfrei.
% (05 11) 6 47 90 83

Umzüge mit Tischler (05105) 7756911 von
Perbandt Umzüge

Umzüge mit Tischler (05105) 7756911 von
Perbandt Umzüge

Umzüge , Entr.,Transp. 0511/71657401

Privates Ehepaar sucht ein Wohnmobil.
% (01 76) 37 00 35 44

55 - 65m² groß, ETW, EG Lage oder Fahr-
stuhl. % (01 72) 3 21 88 08

Wohnmobil-/Unterstellpl. m. Dach, 60 */mo-
natl., Wunstorfer Landstr. 14, Ahlem.
% (05 11) 40 13 46 mit AB

Handwerker hat Termine frei! Fassaden- u.
Malerarbeiten,FliesenundBäder. FAWe-
ber. % (01 521)5141577

Fassadenverfugung alt und neu, Firma Lada.
% (01 52) 58 56 79 36

Hole kostenlos alte u. defekte Mopeds, Roller
undMotorräder ab.Kaufe auch gebrauchte
und reparaturbedürftige an. 05109/515651

Familie mit Kleinkind sucht Wohnmobil oder
Wohnwagen. Wir freuen uns über jedes
Angebot. % 0170/1050700

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160, www.wm-aw.de Fa.

Verkaufe E-Bike,Kalkhoff 28 "HE" PRO, top
Zust., alle Verschleißteile neu, 980 *,
% (01 72) 1 68 79 00

Ca. 300 30x30Wegplatten, Selbstabh., 100 *,
% (05 11) 84 17 54

Achtung großer Ankauf
!!!!!
Abendgarderobe, Pelze, Leder,Trachten,
Kristall, Porzellan, Silber, Zinn, Bernstein,
Möbel, Kunst u. Krempel, zum fairen Preis.
% (01 52) 15 23 78 11

Waffen-Sammler mit Erwerbsberechtigung
sucht: Schreckschuss,Luft&Vorderlader,
Deko Salutwaffen, Bajonette, a. defekte
% (01 76) 96 45 42 33

Kaufe Schreibmaschinen, Tonbandgeräte,
Radios, Fotoapparate, Kameras und Mu-
sikinstrumente. Bitte alles anbieten.
% (01 57) 53 56 12 27

Suche von privat: Pelze, Bekleidung, Möbel,
Bücher % 0177/2653243 Fr.Krupka

Kaufe alte Schallplatten sowie Trödel
aller Art % 0 16 38 30 97 83

Ingrid, 65 J., schöne ruhige Witwe, ich suche
pv einen liebenPartner für eine feste Part-
nerschaft - auch bis 80 J., bin gel. Kran-
kenschwester, zuletzt war ich noch in der
Altenpflege tätig, habe einAuto u.möchte
für einen Mann da sein und wieder liebe-
volle Nähe spüren. Bei ernstgemeintem
Interesse bitte Anruf pv Tel. 0151 -
20593017

Gudrun, 75 Jahre jung, völlig alleinstehend,
hier aus d. Gegend, habe eine schöne voll-
busige Figur, bin liebevoll, charmant u.
sehr herzlich, eine gute Hausfrau u. Kö-
chin, suche pv einenMann (gerneWitwer)
bis ca. 85 J., bei getrenntem oder gemein-
samen Wohnen. Darf ich Sie mit meinem
Auto besuchen? Sie erreichen mich
Tel. 0160 - 7047289

Werner, 68 J., verwitwet, Handwerksmeister
i. R., mit der Schulter zum Anlehnen, viel
Herz u. Humor. Das Wichtigste im Leben
fehlt - eine liebeFrau, für die ich immerda
sein werde. Gemeins. Unternehmungen,
sich vertrauen, einfach wieder glücklich
sein. PV, Anruf und Vermittlung garantiert
kostenlos Tel. 0800-2886445

ER 60 j/173 g/
suche eine Frau für eine Partnerschaft/-
feste Bez ,die gerne auch an der Pol-
nische Ostsee Fährt eine Polin wäre
schön tel 015254391154

welche Frau, gerne älter, hat Lust auf
nur Spass mit lieben ER/67 (i.Tr.) Bitte
keine Fakes! % 01 60 92 11 45 09

Er sucht häusliche Sie (40-55J.), die sich nach
Geborgenheit einer Partnerschaft sehnt.
SMS (0160) 654 7573

Attraktiver Gentleman, 48, 1,80m sucht liebe
Frau bis 45. % 0176/96413448

Purschke hilft Rentner, die chronisch krank
undpolitischunzufriedensind. 400+ -700+
monatlich anrechnungsfrei. Viele Men-
schenwurden nicht qualitativ hochwertig
seitens der Behörden beraten, erlitten und
erleiden Vermögensnachteile, die in die
Zehntausende gehen. % 05109/6525

Flipperautomat
Suche Flipperautomaten aus den

60/70/80/90er Jahren. Zustand egal,
gerne alles anbieten. 01523 3602679
mgm809@gmx.de

Zierfischbörse und Pflanzenbörse am
08.09.2024 in der Adolf-Grimme-Schu-
le (Langenäcker 38, 30890 Barsinghau-
sen) von 15 bis 17 Uhr.

Ich habe komponiert. Wer schreibt Noten u.
macht gegen Honorar Musik für mich?
% (05 11) 84 17 54

KaufeMöbel, von alt bis neu sowieDekoarti-
kel aller Art. % 0152/14292979

www.paarberatung-pjb.de

ANKAUF MOTORRÄDER

ELEKTRIKER

ENTRÜMPELUNG

GÄRTNER

MALER, TAPEZIERER

POLSTERMÖBEL- /
TEPPICHREINIGUNG

SANITÄRINSTALLATEURE

UMZÜGE

ANKAUF PKW

DACHDECKER

IMMOBILIENMARKT ANGEBOTE HANDWERKER /
BAUBEDARF

EIGENTUMSWOHNUNGEN

GESUCHE

BAUGRUNDSTÜCKE
GESUCHE

GARAGEN VERMIETUNG

CAMPINGFAHRZEUGE
VERKAUF

CAMPINGFAHRZEUGE
ANKAUF

VERKAUF ALLGEMEIN

VERANSTALTUNGEN
ALLGEMEIN

ANKAUF ALLGEMEIN

FÜR DEN GARTEN VERKAUF

BEKANNTSCHAFTEN
ALLGEMEIN

VERSCHIEDENES
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Kinoerlebnis für die heimischen vier Wände: Schauriges Horror-Reboot mit viel Nervenkitzel –
„The Strangers – Chapter 1“. Auf eifrige Rätselfreunde wartet 3 mal 1 DVD als Gewinn.

ACHTUNG: Jetzt QR-Code scannen und gewinnen! So können Sie gewinnen: Scannen Sie einfach diesen
QR-Code, um an unserem Gewinnspiel teilzunehmen. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Alle Lösungen, die bis Donnerstag, 12. September, 17 Uhr, eingehen, nehmen teil.

www.asb-menueservice.de

ASB-Menüservice
• 365 Tage im Jahr
• große Menüauswahl, auch für Diabetiker
• garantiert heißes Mittagessen
• Wir liefern in Barsinghausen, Wennigsen,
  Gehrden, Bad Nenndorf und Rodenberg.

Jetzt unverbindlich beraten lassen!
            Telefon (05105) 77 00 33

Wir helfen
hier und jetzt.

gewinnrätsel



BAD NENNDORF
Auf demWachtlande 2
31542 Bad Nenndorf
Tel.: 05723 947 - 0
nenn@moebel-heinrich.de

HAMELN
Werkstr. 19
31789 Hameln
Tel.: 05151 6095 - 0
hameln@moebel-heinrich.de

KIRCHLENGERN
Lübbecker Str. 137 - 143
32278 Kirchlengern
Tel.: 05223 98505 - 0
kirchl@moebel-heinrich.de

Weitere Infos erhalten Sie
unterwww.moebelheinrich.de

Folgen Sie uns:ÖFFNUNGSZEITEN:Montag – Freitag: 10.00 – 19.00 Uhr | Samstag: 10.00 – 18.00 Uhr

REGIONAL
SEIT 1958:

Möbelprofis in der
3. Generation

Familie Struckmann, Geschäftsleitung (v.l.n.r.): Luca Struckmann, Jonas Struckmann, Inge Struckmann, Heiner Struckmann, Henning Struckmann und Tom Struckmann

AlleAktionen gültig vom 04.09. bis 29.09.2024. I 1) Nachlass ist bereits imVerkaufspreis berücksichtigt. I 2) Gutschein.Auf Neubestellungen frei geplanter Möbel und Küchen ab einem Einkaufswert von 50 Euro. Gilt nur
für Neuaufträge, ausgenommen Möbel folgender Hersteller: Musterring, Gallery M, Schöner Wohnen, Joop, Henders & Hazel und Xooon. Diesen persönlichen Gutschein bitte ausschneiden und mitbringen. Keine Kombination
mit weiteren Nachlässen. Art. Nr. 0996 1028 I 3) Schnell-Lieferung. Innerhalb unseres Liefergebietes* bringen wir Ihre Möbel am folgenden Tag (Mo. - Fr.) bis zum gewünschten Aufstellort in Ihrem Zuhause. Vorausgesetzt
derArtikel ist am Zentrallager Stadthagen vorrätig und die Lieferung erfolgt durch unsere hauseigene Logistik. Bei Buchung einer Montageleistung verlängert sich die Lieferzeit. Ihre neuen Möbel noch schneller nach Hause?
Sie können diese auch direkt an unseremLager abholen! I * Unser Liefergebiet finden Sie unter https://www.moebelheinrich.de/media/wysiwyg/liefergebiete-mh.pdf 4)Gilt nur für Neuaufträge. Sie erhalten die Differenz zum
Kaufpreis erstattet, wenn Sie innerhalb von 14 Tagen nach Kauf nachweisen, dass Sie den gleichen Artikel bei gleicher Leistung (bei Lieferaufträgen zählt der Gesamtpreis inkl. Versandkosten; Lieferung in die Wohnung zum
gewünschten Aufstellort) in gleicher Lieferzeit woanders günstiger bekommen I 5) 0% Finanzierung. 24 Monate keine Zinsen. Ab einem Einkaufswert von 500.- Euro. Laufzeit der Finanzierung jeweils 24 Monate effektiver
Jahreszins 0,0%, keine Gebühren. 25-36Monate zu 3,99%.Weitere Laufzeiten aufAnfrage. EinAngebot derTARGOBANKAG, Kasernenstr. 10, 40213 Düsseldorf. Bonität vorausgesetzt. Gilt nur für Neuaufträge. I 6)Ab einem
Küchenkauf von 8.000 Euro. Gilt nur für Neuaufträge, mit gebuchter Lieferung undMontage. EinAngebot in Kooperationmit unserem Partner GarantiemaxGmbH, Luisenstraße 1 in 32052 Herford. I 7) Voraussetzung ist eine
Anzahlung von min. 50% des Kaufpreises. Kostenlose Einlagerung bis zu 6 Monate, danach fallen ggf. Lagerkosten an.
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Auf frei geplante Möbel & Küchen:
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NA(C)HBAR
Regional & zuverlässig
Schnelllieferung:

Heute kaufen, morgen einrichten3)
Echte Fachberatung vor Ort

BEZAHLBAR
Tiefpreis? Garantiert!4)

Ratenzahlung? Kein Problem.5)
Möbel für jedes Budget

WUNDERBAR
10 Jahre Garantie auf Küche & E-Geräte 6)

Ware einlagern?Machenwir! 7)
Echte Profis amWerk.

Alle Infos zu unseren Servicepunkten
finden Sie in unseren Prospekten.
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